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Die Jubelfeier des Rheinlands .

TausendJahre deutscheGeschichte
und ÄuUur.

XXL. Min , IS . Mai . Di » »KölnHch « Zeitung - veröffentlicht «
bester« Abend ihre erste Sondernummer zu» Rheinischen Jahrtau »
I»ndfeier . In dem einleitenden Artikel heißt es u . a . :

Das Jubeljahr des Rheinischen Landes sieht «in Volk , dem das
Bekenntnis zum Deutschtum Blut - und Herzens -
lach « ist . Daher das große Feiern in aller Not, daher der Ruf,
j
»Qch den Brüdern im Reiche , teilzunehmen cm den großen deutschen

Testen am Rhein . Mit feierlichen Tagungen und Erinnerungsfesten ,»>it historischen Festzügen , Aufstellungen und Spielen soll des Iah -
*«s gedacht werden , das di« 5!Heinlande unzertrennbar mit
>>« m Deutschen Reiche verbunden hat . Tausend Jahre rheinisch -
«eutscher Kultur , rheinisch -deutscher Entwicklung sollen dem Rhein »
fortd mrd dem Reiche vor Augen geführt werden . Tausend Jahre
Verden an ums vorüberziehen in einem Wandelbild , in solch ge¬
schlossener Kraft und solch ausgeglichener Schönheit , wie es wohl
schöner nicht w deutschen Lartben gezeigt wurde . Ein Spiel der Me -
sten deutschen Kulturgebiete der Länder am Rhein wird deutsches
Serben und deutsche Art , deutsches Streben und deutsches Können
der deutschen Heimat und der Welt zeigen , welchtteferundkul -
iiireller Wert in unserem Volke steckt , welch' hohe
kulturaufgaben es bisher in der Welt erfüllt hat und erfüllen muß .

Die Verlreler der Veichsregierung in Köln.
# Köln , 16. Mai . (Funkspruch .) Unter Führung des Reichs -

^ nzlers Dr . L u th e r find die Vertreter der Reichsregierung und
>iner Reihe von Länderregierungen heute morgen kurz nach 6 Uhr*0 Minuten hier eingetroffen . Auf dem Bahnsteig wurden die Her -
ken von Abordnungen der Stadt Köln und anderen Behörden be-
lrüßt . Ein Teil des Bahnhofsvorplatzes war durch Schutzpolizei ab -
^ sperrt ; das Gebäude selbst trug Flaggenschmuck .

TU . Berlin . 16 . Mai . (Drahtbericht .) Gestern abend 10,08 Uhr
der Reichskanzler Dr . Luther , der Reichsaußenminister Dr .^ tresemann , der Minister für di « besetzten Gebiete , der bayr¬

ische Ministerpräsident , der bayerische G«sandte in Berlin und der

^ iBressechef der Reichsregierung , Ministerialdirektor Dr . Kiep , zur Er -
iM ^ffmmg der Jahrtausendfeier von hier nach Köln abgereist .

Ii Die Flaggenfrage in der englischen Zone .
t : D . London , 16 . Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

autorisierter Quelle wird mitgeteilt , daß die englische B e ,
h -

U " 9 5 a r m e e *n Köln die Beflaggung mit schwärz¬
te i ß - r o t e n Fahnen gelegentlich der Jahrtausendfeier der' «leinlande g e st a t t e.

Äindenburgs Reise
in das besegle Gebiet .

Was werden die Alliierlen tun 7
F .H. Paris , 16. Mai (Drahtmeldung unsere » Berichterstatters . )

Von den Pariser Morgenblättern erwähnt kein einziges die nächsten
Montag stattfindend » Reise des Reichspräsidenten Hindenburg
noch Düsseldorf , anscheinend deshalb nicht , weil man erst ab -
wart «» will , was das französische Kabinett dazu sagen
wird . Aber die beiden in Paris erscheinenden amerikanischen Blätter
„Chicago Tribüne " und „Newyork Herald " beschäftigen stch eingehend
mit dieser Reise . Der „ Newyork Herald " schreibt : „Wenn die Alliier -
ten darauf bestehen sollten , Hindenburg als Kriegsbeschuldigten zu
betrachten , dann werden fie dazu Gelegenheit haben , ihn durch di«
Besatzungsbehörden verhaften zu lassen . Hindenburgs Reis « in das
besetzte Gebiet werde zweifellos eine Demonstration gegen die
Alliierten sein , und zwar «in « p«rsönliche Demonstration und eine
sachlich«, weil er beweisen wolle , daß Deutschland das un -
eingeschränkt « Kontrollrecht üb « r die Rhein -
lande befitzt.

Die Schikanen der Besatzungsbehörde.
° Köln . 16 . Mai . Der Präsident der interalliierten Rheinlind -

lommission . Tirard . hat an den Oberpräsidenten der
Rheinprovinz ein Schreiben betr . die Jahrtausendfeier gerich-
tet , in dem es zum Schluß heißt : „Alle Veranstaltungen , die den
Charakter oder den Anschein einer militärischen Parade tragen , wie
zum Beispiel Aufzüge mV. Musik usw müssen vermieden werden .
Alle politischen Reden , die geeignet wären , da ? Ansehen der Bc -
satzungsbehörden zu beeinträchtigen . müssen untersagt werden , Die
AiiifzüM und Versammlungen auf offenen Straßen müssen grundsätz -
lich unterdrückt werden . Jedoch bleibt es den Delogierten unbenom -
men je nach örtlichen Verhältnissen , insbesondere in den von den
Garnisonen ei '«ffernt liegenden Orten kein ? Einwendung zu erheben ,
zum Beispiel gegen Aufzüge religiösen , kommerzialen und zünftigen
Charakters . Die aktive und zahlreiche Beteiligung von aus dem un¬
besetzten Teutschland kommenden Gruppen ode* Anordnungen an
diesen Festlichleiten muß vermieden werden In jeder Ortschaft
tragen die deutschen Verwaltungen und die Veranstalter den alliier -
ten Behörden gegenüber die Verantwortung für etwa vorkommende
Zwischenfälle , insbesondere für den Fall . daß die vorstehenden Wei -
sangen unbeachte «! bleiben . Gewisse Festlichkeiten die nach den Er «
klärungen der deutschen Bebörden in keiner unmittelbaren Beziehungzu den anläßlich der Jahrtausendfeier veranstalteten Kundgebung
stehen , müssen nichtsdestoweniger im Einblick au ? ibren Charakter undden Zeitpunkt ihrer Veranstaltung denselben Regeln unterworfenwerden . Zur Anmelldung der vorstehend ausgesührten Richtlinienmüssen die Pragramme der esnvlnen örtlichen Festlichkeiten 1.5 Tageim Moronis dem Oberdesegie ^ -n voraelegt werden . i<m es diesem zuermöglichen , in freundschaftlicher Weife mit den zusici- digen deutsche»Behörden die bereits bestehenden Programme zu prüfen .
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Englisch - französische Einigung .

Der angebliche Inhalt der Rote.
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» , v .D. London , 16. Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)« le Presse bestätigt heute morgen , daß man sich im großen und gan -
•Pj: über die an Deutschland zu richtende Note in der
? brüstungsfrage geeinigt habe . Die Rote werde dem Ver -
Miller Komitee höflicherweise noch einmal zur Begutach -
ing vorgelegt werden . Dann werde sie anfangs nächster Woche
GH Deutschland abgehen .

• Die Angaben über den Inhalt der Note sind wieder sehr ver -^»eden . „Daily News " sagen ,
daß die an Deutschland zu stellenden Forderungen nicht sehr zahl -

». reich, aber hart sein würden .
diplomatische Mitarbeiter der „Daily Telegraph " gibt eine lange

^ " ärung über den Inhalt der Note , die jedoch nicht viel Neues
^

thält . Die „Times " sagen , daß jetzt, nachdem man sich geeinigt

die Note , der Begleitbrief und ein Teil des Berichtes der
. Militärkommission gleichzeitig veröffentlicht°lden würden . Mit Bezug auf den Garantiepakt sagen die
^ lnres "

,^
die Verhandlungen hätten im großen und ganzen einen

. lriedenstelleuden Verlauf genommen . Aber das englische Kabinett
^be noch keine neuen Beschlüsse gefaßt . Man sei also in der An -
legenheit noch nicht weiter gekommen .

^as WeriKgungsgremmm
der Bolschasler .

^ ellarifcheAufflellungder deutschen Versehinngen ?
^

F .H . Paris . 16 . Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
hatte gestern abend in Pariser politischen Kreisen nicht den'

.»druck , oaß eine Sitzung der Botjchafterkonferenz am nächsten
man , daß

am nächsten
Jenstag möglich sein wird . Andererseits aber sagt
^ Utschland in der Kölner und Abrüstungsfrage wohl
î itag oder Samstag die Note bekommen könnte , weil bis dahin
^ Einvernehmen zwischen Frankreich und England hergestellt sein' tde und die Botschafterkoiiferenz beraten haben könnte .Das Einvernehmen scheint nun in folgender Weise zustande«Minen zu sein , worüber Reuter heute morgen berichtet : Die

uteilung der Alliierten an Deutschland in der
i Vbrittiun «,sfraqe

>tb die Form einer T ab e l l e annehmen und von einem E i n l e i-n g s b r i e s begleitet sein. In dieser Tabelle werde » einfach di«

Tatsachen ( ?) aufgestellt , die Deutschland vorgeworfen werden . Kom -mentare werden nicht hinzugefügt werden . Deutschland wird alsosehen können , worin es angeblich gefehlt hat , und Wird daraus die
notwendigen Schlüsse ziehen können .

Daß tie Aufzählung der „Verfehlungen " in Form einer Tabelle
erfolgen soll, darüber scheint das Einvernehmen zwischen London und
Paris hergestellt zu sein . Natürlich wird man wohl vermuten
müssen , daß , wenn tatsächlich das Fochkomitee die vom englischen
Kriegsministerium ausgearbeitete Tabelle überprüfen soll, darüber
noch einige Zeit vergehen wird . Ueber den Einleitungsbriefmit dem bekanntlich das Foreign Office sich beschäftigt , ist die Eini -
gung noch nicht vollkommen hergestellt . In der

Sicherheilssrage
fanden gestern keine Verhandlungen statt . Der Botschafter de
Flreuirau sprach gestern Chamberlain nicht . Der Londoner Bericht -
erstatter ! es „Echo de Paris " ist außerordentlich optimistisch . Er
glaubt , daß das englische K -rbinett schließlich den AnregungenBriands anstimmen würde .

Der »ronzö .tlche Marokko -Krieg
Verhandlungen zwischen Frankreich und Spanien

F.H. Paris . 16 . Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)Ueber die Reise des Abgeordneten M a l v y nach Madrid wird hiererklart , daß es sich um keine offizielle Mission handle . Mwloy habegelegentlich seiner fünfjährigen Verbannung , die er in Spanienverbracht habe , dort zahlreiche Freundschaften erworben . Anderer -
leits aber wird zugegeben , daß Malvy mit dem spanischenDirektorium verhandeln soll , um dessen Zustim -
mutig zu erlangen , daß der Marschall Liauthey die
spanische Zone durchschreite , um die Ryfkabylen
nördlich von Fez verfolgen zu können

Dagegen biete Frankreich Spanien seine Kriegsflotte an . um
mit dieser die Nordküste von Afrika zu kontrollieren , damit weiterer
Waffenschmuggel zu den Rifkabylen unterbunden werde . Die spanische
Flotte sei hierzu zu Schmach. Die Franzosen wollten sich ferner ver -
pflichten ^ einen starken Grenzschutz an der nördlichen Grenze des
Rifs einzuführen , damit weitere Angriffe der Kabylen verhindert
würden . Es heißt , daß Frankreich zu diesen Plänen , die jetzt der spa¬
nischen Regierung unterbreitet werden , die Zustimmung des eng -
lachen und italienischen Kabinetts erlangt habe ,

Umschau.
16 . Mai 1925.

Da , Genera Konsulat der polnischen Republik in München be¬
ehrt »n» ab und zu mit Zuschriften , die für Polen Stimmung ma¬
che« sollen. Qch es dcülxi für gewöhnlich vergißt , den Absender anzu -
geben , macht un » dies« polnische » Ergüsse nicht schmackhafter, aber
di«s«» merkwürdige Verhalte « «iner Behörde verdient doch festgehal -
ton zu »»erde » . Jetzt hat uns da» Generalkonsulat wieder eine Mel -
dung mit der Bitte um Veröffentlichung zugehen lassen , die sich mit
dem Schiedsspruch im Korridorunglück befaßt . Darnach
soll das Danziger Schiedsgericht festgestellt haben , daß die fragliche
Eisenbahnlinie keinerlei Gefahren für den Verkehr darstellte . Dt «
Klage der deutschen Regierung sei von dem Schiedsgericht abgewiesen
ivorden , und auch die deutsche Delegation habe den guten Zustand
des Unterbaues festgestellt . Um die Sache fllr Polen vollends günstig
darzustellen , heißt es dann noch, gegen das Urteil gebe es keine Be -
rufung . Das polnische Generalkonsulat stellt also den jent gefällten
Schiedsspruch als «ine absolut feststehende Tatsache hin , vergißt dabei
aber — das Vergessen scheint ihm überhaupt zum Beruf geworden
zu sein daß «s sich nur um eine vorläufige Entscheidung handelt
und daß das letzt« Wort erst auf der ordentlichen Tagung des
Schiedsgerichts gesprochen wird . Das polnische Generalkonsulat Hütt«
ja auch noch hinzufügen können , daß das Schiedsgericht bei der
Streckenbesichtigung nur einzelne morsche Eisenbahnschwellen gefun -
den habe . Es hätte dabei fa auch wieder vergessen können , mit -
zuteilen , daß die Besichtigung erst zehn Tage nach dem Unglück statt -
fand und daß die polnische Eisenbähnverwaltung in der Zwischenzeit
alle », was ihre Schuld hätte erweisen können , beseitigen konnte .
Wenn das polnische Generalkonsulat einmal anfangt , die Oeffent -
lichkeit zu täuschen , dann kann es das so stark treiben , wie es will ,
glauben wlird ihm doch niemand .

*
Das 'Schiedsgericht , von dem hier die Rede ist , besteht auf Grund

des zwischen Deutschland , Danzig und Polen im Jahre 1921 ge¬
schlossenen Vertrags über den Korridorverkehr aus einem neutralen
Vorsitzenden und je einem Richter der beteiligten Staaten . Aufgabe
des 'Schiedsgerichts ist es , über Streitfälle zu entscheiden , die sich aus
der Auslegung und der Ausführung des Korridorabkommcns er-
geben . Vor diesem Schiedsgericht hat die Reichsregierung gegen Polen
geklagt . Die Klage stützte sich in der Hauptsache darauf , daß nach
Artikel 8 des Korridorabkommens beide Teile verpflichtet sind, di «
dem Durchgangsverkehr dienenden Strecken in einem normalen Zu -
stand zu erhalten . Diese Pflicht hat Polen nach deutscher Auffassung
verletzt und dadurch das Unglück bei Stargard verursacht oder doch
wenigstens den Grund dazu gegeben , daß das Unglück einen so großen
Umfang annahm . Daran ändert auch die siegessichere Mitteilung des
polnischen Generalkonsulats nichts . Da aber die polnische Regierung
wiederholt amtlich , beispielsweise durch den polnischen Eisenbahn -
minister im Sejm , bestritten hat , daß Mängel der Durchgangsstrecke
vorlagen , war der Streitfall gegeben , der die Anrufung des Schieds -
gerichis rechtfertigte . Die Anträge der Reichsregierung gingen vor
allen Dingen dahin , durch Nachweis der polnischen Pflichverletzung
die '

Schadenersatzpflicht der polnischen Regierung festzustellen . Die
polnische Regierung hatte sich bekanntlich von Anfang an dahinter
verschanzt , daß ein Attentat , also höhere Gewalt , vorliege und sie
daher nicht schadenersatzpflichtig sei . Die vorläufige Entscheidung
des Schiedsgerichts hat nun weder die 'Schadenersatzpflicht festgestellt ,
noch das polnische Märchen von dem Attentat bestätigt . Für uns steht
aber die moralische Verantwortung Polens fest. In
der letzten Zeit haben sich in Polen wohl ein halbes Dutzend „Eisen -
bahnattentate " ereignet , wobei selbst ein Teil der polnischen Presse
den Standpunkt vertrat , in Wirklichkeit sei die Vernachlässigung des
Bahnkörpers die Ursache der Unglücksfälle gewesen , während nian
das Märchen von den Attentaten nur ausgestreut habe , um die Ver -
antwortung von den Behörden abzuwälzen . Daran wird sich das
Schiedsgericht , wenn es auf seiner ordentlichen Tagung die endgnlti -"
Entscheidung trifft , auch erinnern müssen

»
Auf alle Fälle hat das Unglück im Korridor einmal wieder ge -

zeigt — und darauf möchten wir auch das polnische Generalkonsulat
in München aufmerksam machen —, daß Polen die für den Korridor -
verkehr zu fordernde Sicherheit nicht gewährleisten kann , eine Ee -
fahr , die wegen der internationalen Bedeutung dieses Verkehrs , der
ja die alten großen Durchgangslinien nach den baltischen Staaten
und nach Rußland enthält , auch die weitere internationale Oeffent -
lichkeit interessieren muß . Es hat weiter die Öffentlichkeit auf die
wirtschaftliche und politische Unhaltbarkeit des Korridors hingewie -
sen und die Beschwerden und Anklagen gegen das Deutschland durch
die Schaffung des Korridors angetane Unrecht erneut bekräftigt . Di «
Haltung , die Polen den deutschen Sicherheitsvorschlägen gegenüber
einnimmt , läßt allerding wenig Hoffnung zu, daß sich die Warschauer
maßgebenden Stellen je zu einer den deutschen Notwendigkeiten ge -
recht werdenden schiedlichen Regelung bereit finden werden . Um so
mehr gilt es , das Interesse Europas an der Regelung der unhalt -
baren Korridorfrage zu wecken. Wir müssen also schließlich dem pol -
nischen Generalkonsulat in München dankbar sein , wenn es uns mit
seiner Zuschrift noch einmal Gelegenheit gab , auf dieses Unrecht hi^

zuweisen .

England und das GIückwunschzen ??viikeU.
v . D . London , 16 . Mai (Drahtmeldungunseres Berichterstatters . )
Bezug auf den an Hindenburg gesandten Glückwunsch wird

in London erklärt , beft die bisher von der Presse abgegebenen Er -
klärungen auf Mißverständnissen beruhen würden . Die Tatsache ,
daß Hindenburg zum Reichspräsidenten gewählt worden sei , sei von
der deutsche» Regierung der britischen offiziell mitgeteilt worden .
Das Mswärtige Amt habe die Bestätigung des Empfanges
dieser Mitteilung in der üblichen Wei >e nach Berlin geschickt . Nun -
mehr wird der neue Präsident , wie das üblich sei , den Staatsober -
bäur . /ern der anderen Länder Kenntnis geben , in England also dem
König , welcher darauf in der üblichen Weise seinen Glückwunsch
aussprechen werde .

V T> London . 16 . Mai . sDrabtllieldung unseres Berichterstatters .)
Der türkische Unterrichtsminister bat den türkischen Botschafter in
Paris , bei der französischen Regierung vorstellig zu werden , daß
zwei Professoren nach der Türkei kommen sollen , «m den
Schulunterricht einer Prüfung zu unterziehen . .
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Die Schuldenregelung Frankreichs.
Optimismus i« Pari «.

F.H. Paris . 16 . Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)Die Verhandlungen wegen Rückzahlung der französischen Schuldenwerden sich zunächst auf diplomatischem Woge in Paris vollziehen,und zwar in Besprechungen zwischen dem amerikanischen Botschafterund dem Finanzminister Eaillaux einerseits und dem Außenminister
andererseits . Würde durch diese Besprechungen festgestellt , das, ein
Einvernehmen möglich sei, so würde das französische Kadinett im
Monat Juni eine Kommission nach den Vereinigten
Staaten senden , um die Angelegenheit endgültig zu regeln . Man
verspricht sich in Paris nach Aeußerungen der offiziösen Presse außer-
ordentlich viel von einer solchen Regelung . Im großen und ganzenwürden Frankreich dieselben Bedingungen gestellt werden wie Eng-
land.

Amerika gegen Berquickung ttiii öer
Rexarationssrage .

(Eigener Kabeldienst der „Badisch«« Presse"
.)

J .N.S. Newyork, 16 . Mai . Die Vorschlage Eaillaux '
über die Art , in der Frankreich seine Schulden an Amerika zahlenwolle, begegnen in der amerikanischen Presse stärkster Oppo -
sition . Eaillaux ' Plan geht bekanntlich davon aus , daß Amerika
es gewissermaßen erzwingen sollte, daß Deutschland seine Schuldenan Frankreich zahlt , damit Frankreich dann seinerseits seine Schuldenan Amerika begleichen könnte. Die Blätter stellen jedoch anderer -
seits mit Befriedigung fest, daß die Schuldenfrage endlich in Gang
gebracht worden ist. — „Newyork World" schreibt : „Amerika weistdie Theorie zurück, daß die Bezahlung an uns rechtlich und moralischvon Deutschland abhängt ." — Die „Newyork Times" schreiben :
„Für uns ist es sehr wohl möglich , daß ein Plan aufgestellt wird,nach dem Frankreichs Zahlungen nicht von denen Deutschlands ab-
hängig gemacht werden."

Eine EifenbahnkaWrophe bei Moskau«
TU . Berlin , 18. Mai . Die „Vossische Zeitung " meldet ausMoskau : Der Moskau—Rigaer D- Zug ist Mittwoch nacht unweitMoskau entgleist. Ein Wagen der 2 . Klasse und ein Speisewagenwurden vollständig zertrümmert . Dabei wurden zehn Personengetötet , dreißig verletzt . Unter den Passagieren des Zuges sollen

sich auch mehrere Reichsideutsch« befunden haben.
(Eigener Nachrichtendienst der „Badischen Presse".)

J .N .S . Riga , 16. Mai . Die Leichen der Opfer des Eisenbahn -
Unglücks , das den Expreßzug Moskau—Riga betroffen hat . sind so
schrecklich verstümmelt , daß man bisher die Namen der Toten
noch nicht feststellen konnte. Identifiziert wurden von den Toten
nur eine Schauspielerin namens Shukhima und die dänische Schrift-itellerin Ebsen, sowie deren Tochter. Die Gesamtzahl der Toten
beträgt nach den endgültigen Feststellungen 12 Personen . Nach
Berichten von Augenzeugen hat das Unglück mit tragischer Schwereeine englische Familie betroffen. Die Tochter wurde buch-
stäblich in Stücke zerrissen , die Muter erlag ihren entsetzlichen Ver-
letzungen und dem Vater wurden beide Beine abgequetscht . Nach dem
Bericht der unverletzten Passagier « machten sich , während die Ver-
letzten unter Aechzen und Stöhnen unter den Trümern lagen , her-
beigeeilte Bauern daran , das Gepäck der Verunglückten zu plLn -
d f t tt . Es steht noch nicht fest, ob das Gepäck von deutschen oder
polnischen Angehörigen geplündert wurde.

Wieder ein Kriegsgerlchksurteil.
TU . Paris , 16 . Mal . (Drahtbericht .) Das Kriegsgericht hat

gestern den Deutschen B r u m i g vom 81. Landsturm-Inf .-Reg. wegen
angeblicher Ermordung eines französischen Soldaten in Abwesenheit
zum Tode verurteilt . Die Anklage behauptet , Brumig habe
gelegentlich der Ueberwachung französischer Kriegsgefangener im
Gefangenenlager Krieler den französischen Landsturmmann Leneuver
ohne jeden Grund mit dem Gewehrkolben niedergeschlagen-und dann
aus nächster Nähe durch eine Kugel getötet .

Dc. Marx Aeichsbannermilglied.
O. Magdeburg , 16. Mai . Der Reichskanzler a . D. Wilhsl»

Marx , der Vorsitzende der Zentrumspartei , hat auf ein« iw
forderung , dem Reichsausschuß des Reichsbanner '
Schwarz - rot - gold beizutreten , geantwortet : „Ich erklär«
gern meinen Beitritt zum Reichsausschuß des Reichsbanner«Schwarz-rot -gold. heutzutage scheint es mir wertvoll im Siw»
unseres ganzen Vaterlandes , wenn eine möglichst große Zahlschlossener Männer offen und frei für die Wahrung und den Schulder Verfassung und der Republik eintritt .

"

Für dsn Anschluh an Deutschland .
* Gra ». 15. Mai . (Funkspruch .) Der Gemeinderat d«r St «*

Graz hat einen von den Eroßdeutschen eingebrachten Dringlichkeitantrag angenommen, in dem die Bundesregierung aufgefordert wichbei der nächste Tagung des Bölkerbundsrates in Genf für die W
einigung Oesterreichs mit dem Deutschen Reiche zu wirken.Antrag wurde einstimmig beschlossen.

Ermäßigung der österreichischen Sichtvermerk-
gebühren .

TU . Berlin . 10. Mat . (Drahtbericht .) Wi « dt« Morgenblätt ^
aus Wien melden. «rklSrt« im Bundesrat Dr . Mataja , erdem Ministerrat einen Antrag unterbreitet , daß di« österreichische»
Sichtvermerkgebiihren dem Deutschen Reich gegenüber auf den früh«'
ren Satz ermäßigt werden sollen.
Der Dank des Reichskanzlers

an die Pfälzische Preß »
+ Fronkenthal , 15 . Mai . An den VorMenden der Bereinigder Pfälzischen Zeitungsverleger , Herrn Großer in Frankenshat Reichskanzler Dr . Luthe , au» Berlin eintn Dankbri«frichte , m welchem es unter anderm heißt :
„Das erste pfälzisch« Pressefest wird uns dauernd«« Gewinn b*

deuten . Ich bin überzeugt , daß die Bevölkerung der Malzdiesen Tagen neue Kraft geschöpft haben wird, um dt« Alltagslc^und das besonder» schwere Schicksal dieses Landestetle» urtt neuKraft zu tragen. Wir unsererseits haben aber di« wertvoll« ®
wißheit nach Berlin mitgenommen , daß die deutsch « G « f i «,nung der Pfalz , welches Schicksal «ach di« Zeit« brin«-zmögen , niemals wird erschüttert werden kSimen Sf
wünsche ^ Bereinigung pfälzischer Zeitungsverleger eine
Vaterlftnä)«

110 ^ SB°W ' *** ? faI* Jmb *mn SefleB ^ ■
Sin politischer Mord aus Tuba .

v.V . London , is . Mai . (Drahtmeldung uiser«» Hirt
Nach einer Meldung aus Havanna wurde der Führer derralen Partei in Euba , Joseph Tano , heut « von - wem Unbekanntermordet . Tano, das Haupt der Mberulen hatt« vor zwei IaHi"einen Abgeordneten namens Alonfo getötet, er konnte aber damalch
nach Europa flüchten und kehrte erst nach Tuba zurück, als «in
nestiegesetz angenommen worden war .
SLetternaibri« ttndienK der »adtlche» Lailde«w«tteri»artt Karl «w**
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Allgemeine WItterungsSSerficht . Di« Hochdruckwetterlag« h?»

an , doch dringen langsam von Westen her Druckstörungen vor.reits gestern kam es vereinzelt im Lande zu gewitterhaften Wolke '»'
bildungen , ohne daß nennenswerte Regen zustand« kamen . $ "*
Wetter ist heute früh in ganz Deutschland meist wolkenlos.gestrigen Nachmittagstemperatnren stiegen in der Rheinebene avl
26 Grad, im Hochschwarzwald auf IS Erad an . — Die Gewitterbö
düngen nehmen in den nächsten Tagen zu.

Wetterausstchten ffic Sonntag , den 17. Mai 1825: Zeitweis«
wolkig , in vielen Gegenden Gewitter , schwül.

Walserstand de« Rhein«: '
Schusterinsel, 16. Mai . morg. 6 Uhr : 162 Zmtr ., ges. 10 Zmtl .
Kehl, 16 . Ma, . morg. 6 Uhr : 288 Zmtr ., gest. 2 Zmtr . 1
Maxau , 16. Mai . morg. 6 Uhr : 445 Zmtr ., ges. 12 Zmtr .
Mannheim , 16 . Mai , morg. 6 Uhr : 343 Zmtr . . gest. 14 Zmtr
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O,i«re«ze und Anjchl«bprvbiem.
Siu angebliches Srgänzungsaugebol der Reichs -

regieruug.
? .S . Paris . 16 . Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

« ine Pariser Agentur läßt sich aus R o m melden , daß ma» in ge-
wissen italienische «, im allgemeinen gut informierten, Kreise « ver-
sichere , daß di« d «utsch« Negierung kürzlich de« Alliiert«» mitgeteilt
hätte , sie wiire bereit , die Ostgrenzen des Reiche » zu ga »
ra « tirren , unter d«r Bedingung, daß die Westmächte de « An -
schloß Oost « rr « ich » a « Deutschland gestatte « wüte
den . Die Pariser Agentur fügt vorsichtiger Weis« hinzu, daß dieses
Gerücht i« deutschen Kreisen in Rom nicht geglaubt werde.

Künstliche Ausregung in Paris .
VJL Pari ». 16. Mai . (Drahtmeldung unsere» Berichterstatters .!

Die Agenturmeldung aus Rom , wonach Dr . Stresemann seine
Sicherheitsanträge in der Weise ergänzen wolle,

daß Deutschland auch die Unabänderlichkeit seiner Ostgrenzen
zugestehe , wen« der Anschluß Oesterreich » bewilligt würde,

wird vom „Petit Parisien " außerordentlich ernst genommen. Das
Blatt erinnert daran , daß ein Monat vor der Ueberreichung der
deutschen Sicherheitsanträge Mussolini bereits davon Kenntnis
hatt «, sodaß

ma« also annehmen könne, daß ma« in Rom über di« deutsche «
Absichten besonders gut unterrichtet sei.

Indessen handle es sich nur um einen Versuchsballon, der dazu be-
stimmt lei, eine Spaltung unter den Alliierten herbeizuführen. Vor
allem glaube Deutschland, daß Polen die Gefahr verkenne, die der
Anschluß Oesterreichs für Warschau und Prag herbeiführen könnte.
Der „Petit Parisien " erklärt ausdrücklich ,

daß ein Angebot Deutschlands , welches vom Anschluß Oesterreichs
spreche , vollkommen unannehmbar sei.

Frankreich verlange , daß alle im Versailler Vertrag festgesetzten
Grenzen aufrecht erhalten bleiben. Deutschland dürfe nicht einen
Ersatz für die verlorenen Bevölkernngsteile in Elsaß-Lothringen ,
Oberschlesien und Schleswig-Holstein bekommen . Deutschland würde
durch den Anschluß Oesterreichs außerordentliche wirtschaftliche Vor»
teil « erringen . Der „Petit Parisien " ist überzeugt, daß alle Alli-
falten , vor allem aber Italien , den Gedanken ablehnen würden.
Im Uebrigen wollten die Oesterreicher selbst von dem Anschluß nichts
wissen ( ?) , weil Hindenburg zum Reichspräsidenten gewühlt worden
!«i.

Was das Blatt über die Anschauungen Oesterreichs sagt, wider ,
spricht durchaus einer Berliner Nachricht des „Echo de Paris "

, die
dem Korrespondenten des genannten Blattes aus absolut sicherer
Quelle zugegangen sei . Darnach hätten die nationalistischen Par -
teien in Oesterreich kürzlich an die Nationalisten Deutschlands « ine
Einladung gerichtet, um an der allgemeinen Versammlung der An-
Hänger des Anschlusses , die im Monat Juni in Wien stattfinden soll,
teilzunehmen . Diese Einladung sei in Berlin sehr günstig auf¬
genommen worden. 60 deutsche Vertreter würden an der Versamm-
lung teilnehmen.

Das belgische Kabinet! vor dem Sturz?
Mißtrau«nsa«trag der Opposition .

TU. Brüssel , 16. Mai . (Drahtbericht .) Die Mitglieder des
Kabinetts haben gestern ihre Aemter übernommen . Die nur sehr
kurz« R « gitrung » « rklärung gipfelt in der Feststellung, daßdas Kabinett keine politische Regierung , sondern ausschließlich ein
Geschäftsministerium sei. Wie verlautet , haben die O p p o s i t i o n s-
Parteien beschlossen, einen Mißtrauensantrag einzubrin¬
gen, weil Van de Vyvere nicht beabsichtige , die Vertrauensfrage zu
stellen .

TU. Brüssel, 16. Mai . (Drahtbericht .) Die l i b e r al e n A b-
g « ordneten und Senatoren haben gestern eine Entschließung
angenommen , wonach die Regierung van de Vyvere nicht geeignet
sei, der Schwierigkeiten der parlamentarischen Lage Herr zu werden.
Dies« Entschließung bedeutet den Sturz des Kabinetts nach
Abgabe der Regierungserklärung .

Der Schirm.
Von

Rudolf Presbor .
■ An einer Theater -Garderobe .

„Mein Herr , Sie müssen Ihre Garderobe hier abgeben!"
„Ich Hab' gar keine Garderobe . Ich Hab' meinen Paletot bei dem

frühlingsmäßigen Wetter zu Hause gelassen .
"

„Ja , aber Sie haben einen Schirm . Einen Schirm mit Krücke.
"

„Allerdings . Weil ich fürchtüte. daß es Regen gibt .
"

„Im Zuschauerraum regnet 's nicht . Sie müssen den Schirm ab-
Iben.

"
„Er geniert doch niemanden , der Schirm.

"
„Das weiß man nicht . Er kann einem Nachbar zwischen die

/ Mine kommen , der Schirm. Er kann hinfallen und störenden Lärm
verursachen mit der Krücke. Er kann einer Nachbarin mitten ins
Auge stoßen. Er kann die Schauspieler vorne reizen. Und außerdem— ist es Vorschrift und kostet eine Mark Gardcrobengeld .

"
„Wie — der alte Schirm kostet . . . ?
„ Ob der Schirm alt oder neu ist, mein Herr , das kommt nicht in

Betracht . Für uns sind alle Schirme gleich .
"

„Aber erlauben Sie , mein ganzer Platz für das Stück übri¬
gens , ebe.n fängt 's an — lassen Sie mich hinein .

"
„Mit dem Schirm — nicht !"
„Also — mein ganzer Platz hat — Vorzugsschnittbillett — nur

85 Pfg . gekostet. Und jetzt soll ich . . . ich bin doch wahrhaftig mehrwert als mein Schirm !"
„Das ist möglich . Aber Sie sehen ja dafür auch das Stück , —

während Ihr Schirm nur in der Garderobe auf Sie wartet ."
„Der könnte lange warten . Wenn ich ihn abgebe, vergess ich ihn

nachher doch .
"

„Das ist wiederum Ihre Sache . Aber abgeben müssen Sie
Ihren Schirm.

"

„Unter uns : Es ist «igentlich gar nicht mein Schirm Meinen
schönen neuen habe ich gestern im Kaffeehaus vertauscht. Und den
umgetauschten, der schon älter war als meiner , habe ich dann gesternnochmal bei Aschinger vertauscht. Nun habe ich dieses Scheusal da
und soll dafür noch fünfzig Pfennige zahlen."

„Verzeihung — eine Mark ."
„Nein — und Verzeihen auck nicht ! Jetzt ist doch ein Fünftel des

Stückes schon gespielt, während Sie mich hier aufhalten ."
„Das ist gleichgültig, mein Herr . Schirm ist Schirm . Und wennSie fünf Minuten vor Schluß der Komödie mit zwei Schirmen kämen,

so —" i
„Ich bin doch nicht wahnsinnig . Ich werde doch nicht zwei Mi -

nuten vor Schluß mit fünf Schirmen kommen . . . Aber, MannGottes , ich habe doch mein Billett gekauft."
„Fragen Sie einen Juristen , mein Herr : Der Ankauf IhresBillettes ist ein Handelsgeschäft, das — unsererseits — ?Ur Voraus -

setzung bat dob Sie — Ihrerseits — Ihren Schirm abgeben, eheSie . .
"

„(Ehe ich . . . Auf den Einfall , ihn nachher albzugeben , wird
doch nur ein Idiot kommen .

"
„Mein Herr , machen Sie hier keine Geschichten! Es sind nurzwei Möglichkeiten. entweder Sie gehen jetzt ohne Schirm in den

Zuschauerraum — »der Sie gehen mit dem Schirm auf die Straße .
"

„Um mit meinem Schirm auf die Straße zu gehen , bin ich doch
nicht fünfviertel Stunden hierhergefahren I Wissen Sie was — ich
schenk ' Ihnen den Schirm.

"
„Erlauben Sie , wie kommen Sie dazu, mir . . . ich bin sieben -

uiiidFwanziq Jabre hier im Dienst. Das ist ja Veamtenbestechung!"
„Schreien Sie nicht so , und vor allem spucken Sie nicht fo !Sonst spann' ich den Schirm auf .

"
(Der, Direktor des Theaters kommt in tiefen Ged?nk«n aus

seinem Büro und will im Sturmschritt mit wehenden Rockschößen sichnach der Bühne begeben ?)
„Herr Direktor , darf ich gehorsamst einen

'
Augenblick . . . Hierist nämlicb ein Mann mit einem Schirm . Er sagt . . .

"
„Es ist ricktig. lieber Sckulze , geben Sie dem Mann eineMark und stellen Sie den Schirm in mein Direktionszimmer !"
(Der Direktor , der glwulii, es handle sich um den Sckirm. den erseiner Frau moraen zum Geburtstag gekauft hat , eilt ohne Aufent-halt nach der Bühne )
„Nanu "

, sagt Schills,« , „bin ick nun verdreht oder ? !"
„Bitte — wollen Sie so freundlich sein .. Hier — der Schirm .Und wo , bitte , ist die Mark
„Mas denn — ick soll Ihnen — ?"
..Sie haben'? doch <?ehört, Danke . . . Ja , nun zeigen Siemir bitte , wo das Direktionszimmer ist "
„Aber min gehen Sie dock . , » m Teufel , endlich in den Zuschauer¬raum ! Sie haben doch Ihr Billc-'t bezahlt.

"
„Allerdings . Aber er't muß ich das Direktionszimmer sehen .Ich muß doch wissen , wo ich mir nachher meinen Schirmwiederhol e.

"

Die Rumpelkammer der Londoner Akademie. In den Gewölbenvon Burlington House , dem Ausstellungsgebäude der Londoner Ala-demie der Künste befindet sich eine Riesensammlung herrenloser Ge -mälde, die sich im Lauf der Jahre angehäuft baben , Alle diese Bil -der können nicht verkauft werden, da sie der Akademie nicht gehören:sie müssen aufbewahrt bleiben , bis sich die Eigentümer melden unddas dürfte erst am Nimmermehrstage der Fall sein . So stehen denn
diese „Kunstwerke" in der riesigen Rumpelkammer , obne von jeman-den besichtigt zu werden, sind mit Staub bedeckt und nehmen nurRaum weg . Wie alle diese Bilder dahin gekommen sind , davon
plaudert Richard Worth in einem Londoner Blatt . Der größte Teilvon ihnen weist ein so niedriges künstlerisches Niveau auf , daß keine
Ausstellung der Welt sie aufnehmen würde . Wie sind sie nun nachder Akademie gekommen , die für besonders streng in der Auswahlder Werke gilt'? Die einzige Erklärung dafür ist die . daß es vieleMaler gibt , die sick gern dan/it brüsten, daß sie ein Gemälde „zurAkademie gelckickt " haben . „Ja . ick habe diesmal auch die Akademie-
Ausstellung beschickt .

" wirft solch ein Auch-Maler gelegentlich in der
GeseMckaft hin . „Es ist nun schon das zehnte Jahr , daß ich das tue .

"
Eine solche Bemerkung verfehlt nie ihre Wirkung auf die Zuhörer ,aber sie ahnen nickt , daß der erfolgreiche Künstler sein Bild nur
hingeschickt hat , daß es aber niemals aufgehängt worden ist. Im

übrigen ist die Zahl der malenden Liebhaber , die in die heiligHallen der Akademie-Ausstellung eindringen , in England betrat ,lich. und deshalb glaubt ' so mancher doch Aussichten zu haben S® .lingt sein Versuch , dann lohnt es ihm nicht , den „Schinken " ab?u
holen. Unter den Künstlern, die in der letzten Ausstellung der eng
tischen Akademie der Künste Erfolge erzielten , befanden sich .

'
Zahlmeister der Marine , «in Kolonialwarenhändler und sogar ein ^
Straßenfeger . Das Malen ist eben in England auch zum Sport i)e'
worden, und wenn man mit der Einsendung kein Glück hat , da» ''
bleibt immer noch der Trost, das Bild sei „zu gut" gewesen , ode»
man läßt es einfach in der „Rumpelkammer" vermodern.

-Groß5«utsch « Kunstaosstellunq Därmstadt 1 !J25 . Der Iury ^Ausstellung gehören folgende Künstler an : Bildhauer Vrofeisor f 0 '
bert (Sauer , Professor Albinmüller . Architekt . Moler .fessor Heinrich Getrost , Maler Professor Albert Hartman
Bildhauer Professor Heinrich Jobst , Maler und Graphiker Prosts .
Friedrich Wilhelm Kleukens , Maler Professor Hans von V » 1 '
mann - Karlsruhe , Maler Professor Adolf Beyer .

A Theater uod Konzert in Baden -Baden, Auf der neuen Biib^des Kurhauses fand die Erstauffühnmg des dreiaktigen Schwab '''
von Arnold und Back „Der wahre Jakob " statt . WillnTanden war der Träger der Hauptrolle und er wirkte durch seine
mik ebenso belustigend wie — man darf den Ausdruck sckon gebrou
chen — durch seine Akrobatik. Ihm und Elsa Erler als
war dann auch der Erfola zu danken. Das Publikum war in fr !);V &cker Stimmung und spendete viel Beifall . Nach längerer Pause >' J
sich im Kleinen Theater wieder das Wiener RosSquarte
anläßlich eines Kammermusikabends hören. Di« vier Künstler fF1

jten in harmonischem Zusammenwirken Werke von Mozarr .imd Beethoven und hatten ein ebenso aufmerksames wie bei ?1"
freudiges Publikum .

Von der Universität Fr « ib« rg. Am 19 . Mai vollendet
Dr . Wilhelm Herrenknecht sein 60. Lebensjahr und gleichz? '^begeht er sein 2öjähriges Jubiläum als Direktor der zahnärztliw
Poliklinik der Universität Freiburg . Der Jubilar , ein gebor«"
Badener , besuchte nach Absolvierung des Gymnasiums in F ^ u' i
die Universitäten München, Straßburg und Freiburg und legte V .
seine medizinische Staatsprüfung in Freiburg ab .

" Nach mehria^ .^ger Assistenteutätigkeit an der Augenklinik Freiburg und am
schen Krankenhaus Karlsruhe ließ er sich in Donaueschingen öprakt . Arzt nieder , erwab später in Straßburg seine zahnärztliche i"
bezirksärztliche Approbation und habilitierte sich 1004 in der 1
Fakultät > er Universität Freiburg . Seitdem bekleidet er den ^ ^stuhl für Zahnheilkunde an der Freiburger Hochschule. Es ist »
m verständlich, daß diejenigen Kreise, welche der Schaffens??1

^ ,des Jubilars nahe gestanden haben , ihm an diesem Tage eine!
sondere Ehrung zuteil werden lassen . Am 20. und 21 . Mai
deshalb vonseiten seiner Schüler , Freunde und Gönner , ^Ortsgruppe Freiburg des Reicksverbandes der Zahnärzte De »

^lands eine schlichte Feier veranstaltet , in deren Mittelpunkt e <n
Christi Himmelfahrt vormittags 9 % Uhr in den Räumen der f>
ärztlichen Univeisitätspolitklinik (Rheinstraße) stattfindender ^akt steht , bei Sem Pros . Dr . Blessing-Heidelberg die Festrede ha
wird . — . — - '



Samstag , den 16 . Mai 1925 . Badische Presse fAbendansgaSe ?

Sie reisen nach Dalmatien . . ?
Von

Dr. Eduard Gudenrath ,
0 gewiß , ich begreife sehr wohl , Italien kommt nicht in Frage
Reisen ist eine aristokratische Angelegenheit , weil es exklusiv ist

® eil es die persönlichste Auswahl voraussetzt ; es ist die kultivierteste
ttorm des Lebensgenusses . Italiens Pracht wird jetzt geradezu ver -
konsumiert . Nun , Sie meiden die Masse der Fremden , dafür werden
Sie in Dalmatien Bekannte treffen . Dalmatien ist in diesem Jahr
« as favorisierte Reiseziel . Natürlich , wo soll man sonst auch den
Silben — o , Land der ewigen Sehnsucht — wo soll man sonst Süden
dich suchen, wenn nicht in Italien und wenn Spanien in weiter Raum
lerne bleiben muß ?

— Ja , der Weg ist immer der gleiche : Sie werden nach Trieft
fahren , nehmen dort eine Schiffskarte bis Ragusa und fahren einen
leuchtenden Tag und eine beseligte Nacht durch das märchenblaue
Wunder der Adria — in ferner Sicht das duftverklärte Gebirge der
dalmatinischen Küste .

Wenn ich Ihnen einen Vorschlag machen darf , nehmen Sie einen
anderen Weg , umständlicher zwar , aber Sie werden entlohnt sein
durch mannigfaltige Eindrücke , durch einen seltenen Kontrast der Ein -
drücke — nehmen Sie den Weg durch das bosnisch -herzegowinische" and nach Ragufa — und Sie treten mit einem Schritt aus der
krellen islamischen Welt in die abendlichen Kulturschatten Venezias ,
■pa Sie den Weg Trieft —Ragusa ja immer wieder umgekehrt zurück-
^ gen , geht Ihnen so nichts verloren , Sie werden höchstens ein paar
Tage mehr aufwenden müssen . Auf der Rückfahrt von Ragusa werden
^ ie dann vielleicht das schmucke Lesina ansteuern , sicher aber wohl
das ruinenerblühte Spalato besuchen , berühmt durch den Wunderbau
des diokletianischen Palastes und durch das Ausgrabungsfeld von Sa -
wna , und dann vergessen Sie nicht das Städtchen Trau , eingeschlafen

der weichen Biegung eines Meeresarmes , in klösterlicher Ver'
unkenheit und Kirchenschwere und immer unter dem fächeln -

den Hauch des Meeres zu fern , blaue Adria ! klingender Traum von
sanfter Schönheit , weiße schwankende Segel in der Ferne als Send -
boten unserer Sehnsucht — — verzeihen Sie , aber die Erinnerung
" erführt immer dazu , schwärmerisch zu werden .

Also bevor Sie Ihr Glück an Dalmatiens Küste verträumen , ver -
schaffen Sie sich den abenteuerlichen Reiz des Balkan . Erste Station
jft die kroatische Hauptstadt Zagreb , das ehemals österreichische
Äram . Noch durchaus westliches Gepräge . Aber das Bild des
Marktes ist dem Fremden ein verheißungsvo !.er Auftakt . Dort kom
An die Bauern aus den kroatischen , slawonischen und bosnischen
Dörfern zusammen , und Sie glauben einer höchst natürlich inszenier -

Trachtenschau beizuwohnen . Aus den überladenen Reihen tx r̂
stände schimmern die weißen Gewänder der Bäuerinnen , besetzt mit
Junten Stickereien von einem unglaublichen Reichtum der Muster ,
» twas Festliches ist in diesem Markttreiben .

Auf der südöstlichen Strecke nach Sarajewo ist die Bahnlinie von
Aanjaluka bis Jaize unterbrochen . Ein Omnibusverkehr hält die
Verbindung aufrecht . Der Durchbruch des Vrbas - Tales durch das
" vsnischs Gebirge bedeutet eine landschaftliche Sensation .

— Sie werfen ein , daß diese Reise mit Schwierigkeiten »erfran >
den sein wird , aber sofern Sie nicht gerade auf Luxuszüge einge -
MAoren sind , wird es Ihnen nicht schlecht gehen . Jedoch rentiert es
Nch gar nicht besonders , zweite Wagenklasse zu nehmen — Sie werden
Nch in den Eisenbahnwagen so und so an einen Duft von Ziegenstall
gewöhnen müssen . In den ersten Hotels wohnen Sie so gut und
Williger als in einem mittleren deutschen Hotel , und ich kann Sie ver -
Schern, ich habe nur durch Zufall die Bekanntschaft mit gewissen ver -
Ncheuungswürdigen kleinen Lebewesen gemacht . Im übrigen sind
^ ie als Deutscher , als zahlender Fremder , überall gern gesehen und

allem die Mohammedaner können Sie geradezu als Ihre Freunde
Pirach ton . Auch brauchen Sie nicht die kroatische Landessprache oder
!?nst eine Fremdsprache zu lernen , denn Sie kommen mit Deutsch
Überall und besser als mit irgend einer anderen fremden Sprache
W ) .
. Vanjaluka ist eine der Pforten zur islamischen Welt . Die weiß '
Wminernde Moschee beherrscht das Bild . Ueber der schwer lastenden
Kuppel schießt das Minaret in fanatischer Schlankheit empor . Die
5>>e bosnische Königsstadt Jaize scheint ganz «ine Türkenstadt zu
' etn. Sarajevo aber bleibt die große Ueberraschung . Sie können
!>ch eine Reise nach Kleinasien sparen , wenn es Ihnen darum zu tun
lu, einmal unter die märchenhafte Gewalt des orientalischen Lebens
5? kommen . Die Baszarsija im Tür5 ?nviertel von Sarajevo crscty
vyinen alles . Aufeinanderoedrängt . von engen Kassen durchschnitten .

die offenen dumpfschattigen Buden unter glühender Sonne .
Linter bunten Tüchern hockt der Türke und sieht gegenüber in die
Werkstatt des Schlüters , der sich einen Lilienstengel in eine alte
Lüsche gesteckt hat , daneben wird um silberne Kostbarkeiten gefeilscht .

der dröhnenden Gasse der Me/Mschläger bildet die Bude des
^ Mesteders eine still« Dnfe , — und hier können Sie selbst zum

werden sdenn Ml den Gebetsübungen in der Moschee
5>« rdein Sie doch nicht zugelassen ) . Sic hocken auf der Bank , ein Bein

mergeschlagen . zünden sich am Holz ^ uer eine Zigactete an bis Ihr
« va turscu frisch zubereitet ist skostet 3 Dinar — 15, Pfennig , ein

Mselmann braucht nicht viel Geld ) und ohne durch vieles Plaudern
» toc Ruhe zu beeinträchtigen , lassen Sie hier das ganze bunte
jr £

lf|en an sich vorüberziehen : Fez und Turban , Tevpichverkäufer« o Wasserträger , kleine Pserdekarawanen der Holzverkäufer und die
^ heimnisumgebeni ' n Gestalten verschleierter Frauen . Diese Baszar -

m Sarajevo ist eine Stadt für sich , ist eine SBcW für sich , und
x: ^ chts prägt sich der Charakter dieser WeV . stärker aus als in der

MMeinung der Frau .
S? c " 61 ' in den Grenzgebieten der islamischen Welt , halten die
Ü -ch

Medaner zäher an Ihren Sitten als etwa in Konstantinopel .
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wenn Sarajevo zum anderen Teil schon eine ganz modern «
5v geworden ist, so gibt M o st a r , in der trostlosen Verlassenheit
Ii » he.rzepowinischen Karstfelsen liegend , gam den Eindruck , als ob
ein

'' C' n ^ mdes Leben seit Jahrhunderten stillefteht Und wieder
dt

" stunden Bahnfahrt Wer das erschütternd nackte Felsenmeer
kun> ^ e^ irges — und Zupressen und blühende Olsanderbäum «

glückverheißende Nabe des Meeres und Ragusa . das hoch -
Ragufa , wird Ihnen wie ein Wunder erscheinen . Sie sehen

^ j
' Fez noch Schleier mehr . Aber stolze Palnzn und Kirchen .

Sü 2*en Steinen blüht der Geist der Renaissance . Glauben Sie mir ,
Ci „ ; 0rn m*n auif folgern Weg als ein Entdecker nach Ragusa und
onS.*r

C'9T^ cn die ?« Stadt und d-is ganze dalmatinische Land nicht
als eine Segnung des Meeres . —

-. Höchst
Grotzfeuer in einer Mühle .

*? • Mm , Heute vorm '
/tag brach in der Urban -

fr' s „ .' n Hattersheim ein Brand aus , der in kurzer Zeit die Mühle
iätiofu Grundmauern einäscherte . Die Feuerwehr , die ihre
tiiitEit „ , aUiF Schutz der umliegenden Gebäude beschränken

ci
.
n n^ teres Umsichgreifen des Riesenfeuers nicht ver -

^ iekr ? vierstöckige Neubau , in dem drei - bis viertausend Sack
» Ä ^ ^ ten . ist gleichfalls ein Raub der Flammen geworden .

^ aurw ? a
.
t i^ en gestalteten sich schwierig und gefahrvoll , da die

Umwicklung ungeheuren Umfang annahm .

Telekinetische Todesphänomene .
Bon

Dr. theoi . fflartensen
Telekinese — was ist das ?
Ja , die Ueberjetzung gibt eine gewisse Erklärung . Das Wort

bedeutet Fernbewegung , >o wie Telegraphie Fernschreiben bedeutet
und Telephonie Fernsprechen . Insofern könnle man wohl auch die
Telegraphie als eine Art Telekine >e bezeichnen . Der klappernde
Aufnahmeapparar wird dadurch in Bewegung gesetzt, dag in wei -
tem Abstand aus den Sendeapparat gedrückt wird . Aber unter Tele -
klnesc versteht man eine ganz besondere Art der Fernbewegung , die
ihren Ursprung in der Seele haben soll. Während eine Seele sonst
nur direkt aus ihren Körper wirkt und durch diesen physische Wir -
kungen in der Körperwell hervorruft — soll ein Tisch gerückt wer¬
den . so muß der Wille zunächst den Arm in Bewegung setzen , dann
erst rückt der Arm den Tisch — nehmen diejenigen , die mit dem
Vorhandensein telekinctischer Kräfte rechnen , an , daß die Seele des
Menschen bisweilen physische Kraftwirkungen ohne Hilfe des Kör -
pers hervorrufen kann . Die Seele kann den Tisch ohne Hilfe des
Armes rücken, wenn nur die Seele oder gewisse Seiten des Seeli -
schen daran denken oder es wollen .

Ist das möglich ? Ist das wirklich ? Sind das nur Träume »
reien ?

Für mich ist es kein Zweifel , daß die telekinetischen Kräfte der
Seele eine Wirklichkeit sind, mit der man rechnen muß .

Ich möchte hier darlegen , daß es außer der spiritistischen Trance
(oder bei den „mediumistisch " Veranlagten ) zugleich noch ein
anderes Gebiet gibt , wo man die telekinetischen Phänomene wenn
anch nicht geradezu studieren , so doch beobachten kann . Aus guten
Gründen ijr das Experimentieren hier ausgeschlossen . Ich denke
hier an all die eigentümlichen supernormalen Phänomene , die sich
um den Tod gruppieren , und unter denen auch die Telekinese ihren
Platz hat Es ist nicht immer leicht , die telekinetischen Phänomene
von der telepatischen , nur subjektiven Phänomenen zu trennen , bei
denen ein Todesfall einem Empfänger in der Ferne gemeldet und
von diesem in einem Gesichts- oder Lautbilde erfaßt wird .

Den Uebergang bildet eine Reihe eigentümlicher Lautphäno -
mene , die ein Gegenstück in Lauten haben , welche im täglichen
Leben durch eine äußere Kraft hervorgerufen werden , hinsichtlich
derer man aber in diesen Fällen schwer entscheiden kann , ob sie nur
subjektiver Art sind oder ob eine objektive Kraftentfaltung in der
physischen Welt stattgefunden hat .

Es ist. als ob eine unsichtbare Hand tätig ist, die an Türen
und Fenster klopst — wenn man nachsieht , ist niemand da . Ist es
der Sterbende selber . der hier wirkt ? So werden wir jetzt wohl
meistens die Sache erklären . Oder ist es der geheimnisvolle Wink ,
der aus der Tiefe der Schöpfung kommt , aus der verborgenen Werk -
statt des Schicksals — so hat man es wohl meistens in älteren Zei -
ten aufgefaßt .

Wir wollen einige Beispiele anführen . Das Phänomen ist
nicht sehr ungewöhnlich .

Ein Lehrer berichtete : In F . war der Pastor gestorben . Am
Tage daraus war ich in dienstlicher Angelegenheit mit Pastor B .
in V . zusammen . Ehe wir an unsere Geschäfte gingen , sagte Pastor
B . : Jetzt muß ich Ihnen etwas Merkwürdiges erzählen . Gestern
abend , als ich in meiner Stube saß, hörte ich draußen an der Tür
klopfen . Ich ging hinaus , um zu öffnen , aber es war niemand da .
Der Hof war leer , und es konnte niemand dagewesen sein . Heute
früh nun bekomme ich die Mitteilung , daß Pastor D . gestern abend
um dieselbe Zeit gestorben ist.

Nicht selten meldet das telekinetische Klopfen sich an den
Fenstern . Ein älteres Gemeinderatsmitglied erzählt , er habe als
Kind mit seiner Mutter und Großmutter in einer Stube geschlafen .
Eines Morgens hörre der Knabe die Großmutter sagen : Heute nacht
ist Anna gestorben (auf dem Nachbarhof ». Woher weißt du das ?
fragte die Mutter . Ja , es hat heilt nacht an die Scheiben geklopft ,
und es war niemand da . — Es stellte sich heraus , daß es wirklich so
war . Anna war in der Nacht gestorben .

Ein ähnlicher Fall wurde mir von einer Dame erzählt . Sie
war als Kind eines Tages allein im Hause und hörte plötzlich ein
Kratzen oder Klopfen an den Scheiben . Es war niemand da . Die
Leute aber sagten : „Jetzt ist Christine gestorben .

" Und es war
wirklich so.

Auch in den Stuben können solche Todeslaute auftreten und
aus Schränken und Truhen vernehmlich werden . Ein Mann er -
zählte : Vor etlichen Jahren starb meine Mutter eines Nachts um
2 Uhr . In derselben Nacht erwachte meine Schwester , die in einer
anderen Stadt verheiratet war und zugleich auch ihr Mann durch ein
Geräusch im Eßzimmer . Es war , als sei etwas vom Büfett herunter -
gefallen . Soll ich aufstehen ? dachte der Mann . Ach nein , man kann
es ja morgen früh wieder in Ordnung bringen . Aber am Morgen
war nirgeirds eine Unordnung zu sehen . Dagegen kam die Nachricht
von der Mutter Tode , der um die gleiche Stunde eingetreten war ,
als das Geräusch gehört wurde .

In ein « r anderen Familie waren die Eltern gerade zu Bett ge-
gangen und die Söhne kleideten sich aus . als sie auf einmal aus dem
Wohnzimmer ein Geräusch hörten , als schlage jemand mit einem
Stock dreimal kräftig auf die große eisenbeschlagene Truhe , die dort
stand . Rasch rissen sie die Tür aus . um zu sehen , ob Diebe da seien .
Aber da war keiner . Da gingen sie durch das ganze Haus , mit
Flinten und Stöcken bewaffnet , aber sie fanden niemanden . Als
ie wieder hereinkamen und ihrem Vater davon erzählten , sagte
dieser : „Das ist eine Vorbedeutung . Kinder . Ihr könnt mir glau -
den : nun werden wir bald von einem Todesfall in unserer Fa -
milie hören "

. Das traf zu. Wirklich war eine Tante des Vaters ,
die in einer anderen Stadt verheiratet war , in dieser Nacht gestor -
ben und hatte in ihrer Todesstunde nach ihrem Bruder gerufen .

Als ich gelegentlich Bekannten von diesem Fall erzählte , meldete

ich ein älterer Gutsbesitzer , der folgendes erzählte : „Als mein

Schwiegervater starb , hatte ich selber ein Gut , das ziemlich weit ent »
sernt lag . Eines Tages saß meine Frau mit dem Mädchen in einer
Stube neben der Küche und hörte dort plötzlich einen gewaltigen
Lärm , als ob in der Küche eine ganze Tellerreihe zu Boden fiele .
Sie stürzten in oie Küche , um zu sehen , was geschehen sei . Aber es war
nichts zu entdecken . Da jagte das Mädchen : Sicher ist jemand ge-
starben . Und am anderen Tage kam ein Brief , daß mein Schwie »
geroater gestorben sei, uiid zwar gerade in diesem Augenblick .

Dies alles sind schwerlich rein zufällige Zusammentreffen oder
Einbildungen . Hier sind merkwürdige Seelenlräfte im Spiel , genau
wie in den spiritistischen oder mediumistischen Klopflauten . Datz
telekinetische Phänomene vorliegen , ist jedoch über jeden Zweifel
erhaben , sobald wirkliche Veränderungen in der physischen Welt fest«
gestellt werden können und der Zusammenhang dieser Veränderun »
gen mit dem Tode , eines Menschen offenkundig erscheint .

Zum Beispiel : eine Vase steht auf einem Schrank . Plötzlich
wird sie von einer unsichtbaren Kraft zu Boden geworfen , im selben
Augenblick , wo ein naher Anverwandter stirbt . Oder ein Servier «
tisch fällt am frühen Morgen krachend zusammen , während in glei -
cher Stunde ein naher Angehöriger den letzten Seufzer tut .

Auch an größeren Gegenständen kann sich die telekinetische Kraft
versuchen . Die Seele eines todkranken Knaben kann über den atlan »
tischen Ozean hinüber einen Eßtisch in die Höhe heben . In einem
ähnlichen Falle ist einmal ein Schrank zusammengestürzt .

Aber auch andere und unschuldigere Dinge kann die telekine »
tische Kraft verüben . Mein Vater saß in seinem Büro und das Licht
ging aus . El zündete es an — und es ging wieder aus . Dann ging
er nach Hanse und erfuhr , daß seine Schwester soeben gestorben war .

"
— Ich hatte eine Schwester , die starb , als sie achtzehn Jahre alt war .
Sie war lange lrank gewesen , und man halte ihren Tod erwartet .
Als sie starb , fiel ein Fenster heraus , das sonst nie geöffnet wurde .
Die Nachbarn hörten das Klirren des fallenden Fensters und sag-
ten : „Jetzt ist Kätchen gestorben .

"

Flammarion , der im „Autour de la mort " eine Menge ähnlicher
Beispiele anführt , macht die Bemerkung , daß die telekinetische Kraft
bei diesen Gelegenheiten ebenso launenvoll und unberechenbar auf -
tritt wie der Blitz , der auch die merkwürdigsten Dinge ausführen
kann .

Eine besondere Gruppe bilden die Phänomene , die sich an Uhren
knüpfen .

Es scheint, als ob diese besonders empfindlich für die telekinetische
Kraft sind , oder , als ob d-ie telekinetische Kraft sich mit besonderer
Vorliebe auf diese Gegenstände werfe .

Vielleicht liegt auch eine tiefere Symbolik darin . Wie die tele -
pathischen Gesichte bei Todesfällen in symbolischer Form auftreten
können — man sieht vielleicht nicht den Toten , wohl aber einen
Sarg oder irgend « in anderes Todessymbol — so könnte es ja auch
sein , daß die telekinetische Kraft dmch ihre Vorliebe für die Uhr
einen Gedanken ausdrücken will . Die Uhr schlägt , die Zeit vergeht ,
die Ewigkeit steht vor dir — und nun hat die Stunde für diesen
Menschen ge

'
chlagen .

Mannigfache Mitteilungen habe ich hierüber bekommen . Hier
solleit nur einige Beispiele erwähnt werden . Bei einem Fuhrmann
blieb eine alte Uhr an dem Abend , als sein Schwiegervater im
Sterben lag , stehen , unmittelbar vor dem Todcsaugenblick . weil d ê
Eewichtsschnur zerrissen war . Der Schwiegervater war , soviel man
se-hen konnte , nicht bei Bewußtsein .

Ein Lehrer berichtete , daß eine Uhr , die seine Mutter besonder ?
geliebt hatte , im Augenblick ihres Todes stehen geblieben sei. Eine
Frau erzählt , daß bei dem Tode ihres Schwiegervaters eine al >e
Familienuhr stehen geblieben sei und seitdem nicht mehr gehen wolle .
Auch bei Taschenuhren hat man die gleichen Beobachtungen gemacht .

Bisweilen äußert die telekinetische Kraft sich besonders heftig .
Eine Lehrerin berichtet , daß ihr Vater eine Geschäftsreise unternom¬
men halbe, von der man ihn in einigen Tagen zurückerwartete . Statt -
dessen kam die telephonische Nachricht , daß er eine Gehirnblutung
bekommen habe und ins Krankenhaus gebracht sei . Die Frau , ein
Bruder und die Tochter reisten sofort zu ihm . Frau und Sohn '

kehrten wieder nach Hause zurück, während die Tochtu » bei dem
Kranken blieb . Er war jedoch nicht imstande , sich mit ihr zu mt »
ständigen , da er die ganze Zeit ohne Bewußtsein lag . Indessen schien
eine Besserung einzutreten , und es entstand die Frage ihn nach
Hause zu schaffen . Die Tochter fuhr voraus , um noch dieses und
jenes zu ordnen , bat aber die Pflegerin , ihr telephonisch Nachricht zw
geben , sobald irgend eine Verschlimmerung eintrete Da aber die
Leitung gestört war , skonnte die Pflegerin keine Nachricht geben .
In der Nacht , als die Tochter zu Hause war , hörte sie plötzlich um
4 Uhr ein Krachen , der Regulator fiel von der Wand auf ihr Bett
und von da auf den Boden . Mutter und Brüder kamen hercinqe -
stürzt : vorher aber glaubte die Tochter ein lei 'es Klopfen an der
Korridortür zu hören . Alle sagten sofort zu einander : „Jetzt ist
Vater gestorben ." Gegen Mittag kam die Nachricht , daß der Bater
in der Nacht um 4 Uhr gestorben war .

Wünschenswert ist , daß alle , die derartige Phänomene erleben ,
darüber sprechen und sie nicht in sich selber verschließen aus Furcht ,
für abergläubisch gehalten zu werden Denn wie 'oll man dann zur
Klarheit kommen ? Je tiefer man in die geheimnisvollen Tiefen des
menschlichen Wesens eindringt , desto wunderbarer wird alles .

Hier -oll nicht der Versuch gemacht werden , darzulegen , was diese
telokinetischen Kräfte als Glied in der menschlichen Natur bedeuten
sollen — darüber wissen wir noch zu wenig . Hier soll rtua auf ihr
Vorhandensein aufmerksam gemacht werden , g <-, fällt damit ein neues
Licht auf verschiedene spiritistische Merkwürdigkeiten und auf das ge-
hejmnisvolle Gebiet der Todesphänomene .

Der Tatzenhieb der Löwin .
*?• Die in Köln auf Besuch weilende Berliner

^ pielerin und Filmschriftstel lerin Ruth Wangenheim , die einer

MiUißwü
? unentbehrlich zur Herstellungvon Pudding, , Flammeris .
e| *tthUng $9 und Sommerspeifeu ,
Gebäck jeder Art , zur Verdickungv . Suppen , Tunken , Gemüsen « fw.

Kochbüchlei« gratis durch die
vvutscks Maizena Gesellschaft A . - G.

HAMBURG 13.

Probedressur der Raubtiere im Hauptkäfig des Zirkus Krone in
Köln beiwohnte , wurde durch den Tatzenhieb einer Löwin ernstlich
verletzt . Sie war dem Gitter des Käfigs zu nahe gekommen . Die
Künstlerin mus/e in die Klinik geschafft werden .

Festnahme iialienischer Patzfälscher in Äamburg
Hamburg , 16. Mai . Die Hamburger Kriminalpolizei brachte in

Erfahrung , daß in Hamburg und anderen deutschen Hafenstädten
eine Gruppe von Ausländern gewerbsmäßig sich damit beschästige ,
Italiener mit gefälschten Auslandspapieren nach Amerika zu schmug-
cieln. Als Haupt der Gesellschaft wurden der 38jährige Luigi Puisina ,
der 36 jährige Vinceneo Zosma und der 34 jährige Michael Ruas
festgenommen . Papiere und Stempel , aus denen sich eraibt daß die
Leute in Verbindung mit verschiedenen Komplicen im Auslande ge -
arbeitet haben , wurden beschlagnahmt . Die Stempel tragen die
Namen italienischer Dampfer . Die L -'Ute haben glänzende Geschäfts
gemacht , denn sie ließen sich für jeden einzelnen Fall 10 000 Lire
bezahlen .

Doppelmord und Selbstmord .
Lübeck, lg , Mai , Aus Niendon an der Ostiee wird berichtet :

T-er Prokurist Alfred Wegener aus Hamburg erschoß gestern abend
gegen neun Uhr auf der Promenade den hier zur Kur weilenden Post --
Inspektor Warncke aus Hamburg und dessen Tochter , Daraus erschoß
der Mörder sich selbst. Aus einem Brief von Fräulein Warncke , den
man in der Tasche des Mörders fand , darf man schlichen , daß es sich
bei der Mordtat um ein Eifersuchtsdrama handelt .

Ein Opser der Berge .
Graz , iß . Mai , Der seit dem 1 Mai im Hochschwabgebiet ver -

mißte Wiener Bankbeamte Hans Themascheck wurde gestern von
Bergführern unterhaU , der Südwand der Eisgrube tot aufgefunden
Er war etwa 200 Meter tief abgestürzt . Der Vermißte war einer
der besten und bekanntesten Alpinisten Oesterreichs

Flugzeugabsturz in Frankreich .
Paris , Iß , Mai . Gestern stürzte ein Militärflugzeug aus einer

Höhe von 50 Ml >.' rn brennend ab .
Flieger wurde verkohlt aufgefunden

Die Maschine verbrannte . Ter
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Verband dadNcher Gemeinden .
Der Verbaiidsvorstand hielt am Montag in Karlsruhe eine

Sitzung ab , m der u . a. folgende Beschlüsse gefaßt wurden : Der Re -
gierungsentwurf über die Aenderung des badischen Steueroertei -
lungsgesetzes wird abgelehnt , weil er zum Nachteil der Gemeinden zu
sehr die fiskalischen Interessen vertritt . Die entsprechenden Anträge
find gemeinschaftlich mit dem Badischen Städteverband und dem Ba -
dischen Städtebund zu stellen .

Dem Badischen Landtag soll noch einmal eine Vorlage im Sinne
des früheren Antrags auf entsprechende Freigabe der Laubstreu
Nutzung unterbreitet werden .

Bei der Regierung ist eine Abänderung des Straßen
gefetz es vom 14 . Juni 1884 dahin zu beantragen , daß eine finaw
zielle Entlastung der Gemeinden eintritt .

Die Landwirtschaftskammerw ahlen finden am
7. Juni l . I . statt , an demselben Tage , an dem auch die Hnuptver
fammlungen des Verbandes badischer Gemeinden und des Vereins
badischer Bürgermeister in Heidelberg abgehalten werden . Die Ge
meindeverwaltungen fallen deshalb ersucht werden , Gemeinderats -
Mitglieder oder andere Wähler zu Vorsitzenden der Wahlausschüsse
ja bestimmen , damit die Bürgermeister den Hauptversammlungen au
wohnen können .

Produktionsumflellung der Kardtbauern .
Man schreibt uns :
Infolge der steuerlichen Lasten , die heute den kleinen Land

« irt schier erdrücken , sowie in der mangelhaften Bezahlung seiner
Erzeugnisse (Tabak ) haben sich im vorigen Jahre einige Bauern
dazu verstanden , ihren Betrieb auf den Gemüsebau umzustellen . Durch
die Erfolge des vergangenen Jahres ermuntert , ist es in erfreu -
lichem Ausmäste gelungen , den Anbau noch zu erweitern . So haben
«inzelne Gemeinden ganz Flächen Erbsen , Bohnen . Gurken, Spargels
Salate , Kohlrabi usw . aufzuweisen . Ein Rundgang durch die Ort -
schaften Friedrichstal und Spöck beweist , dag jeder bemüht ist, feinem
Acker volle Erträgnisse abzuringen und mit Stolz betrachtet mancher
Landwirt feine Arbeit . Obwohl der ganze Gemüsebau noch in den
Kinderschuhen steckt , so lägt sich doch erkennen , daß jeder gewillt ist,
sein Bestes zu leisten und die Praxis wird zeigen , ob es sich er
möglichen lägt , auf dieser Weise zur Gesundung der Kleinlandwirt
schaft beizutragen . G , H . R .

Nelchslagsabgeordneke und Deutscher Deamtenbnnd
Vom Zeitungsdienst de» Deutschen Beamtenbundes wird uns ge

schrieben : „Gegenüber der in der Tagespresse veröffentlichten Ertlä
rung von Reichstagsabgeordneten . aus der geschlossen werden muß
daß der Gesamtvorstand des Deutschen Beamtenbundes von dem ihm
nahestehenden Abgeordneten eine Bindung an die Organisation im
Sinne einer Verpflichtung verlangt habe , für ihre Beschlüsse und
Forderungen einzutreten , stellt der Deutsche Beamtenbund fest, daß
weder der Eesamtvorstand , noch irgend eine andere Instanz des
D . B . B . ein solches Ansinnen an die Abgeordneten gestellt hat . Das
Verhalten einiger Abgeordneten , das in der Beamtenschaft eine
außerordentliche Erregung hervorgerufen hatte , hat den Eesamtvor -
stand lediglich veranlaßt , in einer Entschließung zum Ausdruck zu
bringen , daß er von den dem D . B . B . nahestehenden Abgeordneten
verlangt , Rücksicht auf die Beschlüsse und Forderungen des D . V . B .
,u nehmen , und von ihnen erwartet , daß sie sich nicht zu Wortführern
er Opposition gegen jene Beschlüsse und Forderungen machen .

"

Tagungen .
Di « 2. Hauptversammlung der Bereinigung der Turnlehrer

Turnlehrerinnen Baden »
faub dieser Tag « ht Baden - Baden statt . Unter den zahlreichen
Ehrengästen sah man als Vertreter des Ministeriums des Kultus
und Unterrichts Geh . Oberegierungsrat Dr . Kuenzer ferner Re -
gierungsrat B r o ß m e r , Direktor E i ch l e r von der Landesturnan -
stalt , Geh . Rat Dr . Sickinger , den unentwegten Förderer der
Leibesübungen und den Vertreter der Stadtverwaltung Baden - Ba -
dem. Der Badische Turnlehrerverein war durch Kreisschulrat I s ch -
ler vertreten . Ein besonderes Gepräge erhielt bte Tagung durch
die Anwesenheit der Vertreter des Deutschen Turnlehrerrereins , so-
wie der Turnlehrerverein « vo-n Preußen , Bayern , Sachsen . Württem¬
berg und Hessen. Studienprofessor Hacker - München , sprach über die
neuzeitliche Turnsthute . Turnen ist kein Lchr - oder Lernfach , das be-
stimmte Fertigkeiten übermitteln soll, sondern die Leitesübungen
stehen im Dienste einer harmonischen und umfassenden Gesamter -
ziehung unserer Jugend .

Einen breiten Raum der Verhandlungen nahm die Aussprache
über die Ausbildung der Turnlehrer an den höheren Lehranstalten
« in . Studienprofessor Cärtne r -München gab einen Ueberblick über
den gegenwärtigen Stand der Turnlehrerausbildung in den einzel -
neu Ländern , der von der Unheitlichkeit und Verichiedenartigkeit
ker dabei befchrittenen Wege zeugte . Bayern und Sachsen haben als
erste die Konsequenz aus der heutigen Auffassung über die Bcdeu -
tung des Schulturnens gezogen ; dort holt sich der Lehrer der Leibes -
Übungen das unumgängliche Rüstzeug für seine Tätigkeit an höheren
Lehranstalten durch ein 8semestriges Studium an einer Umversität .
Wahrend in anderen Ländern die Regelung in diesem Sinne bereits
im Gange ist oder teilweise schon vor dem Abschluß steht , fehlt in
Waden noch jede authentische Erklärung über die Absichten der Re -
gierung . Die Wünsche der Versammlung wurden in folgender Kund -
Avbunq zusammengefaßt :

. .Die Vereinheitlichung der Ausbildung der Turnlehrer an den
höheren Lehranstalten im Reiche ist dringend notwendig geworden .
Wir Turnlehrer erstreben - grundsätzlich den reinen Fachmann , der
Leibesübungen studiert hat , und nach Möglichkeit nur darin unter -
richtet . Mit Rücksicht auf die schwierigen wirtschaftlichen Verhält -
nisse und auf eine bessere Verwendungsmöglichkeit im Schuldienst
empfehlen wir als Ergänzung die Erwerbung einer Wissenschaft-
lichen Nebenfakultas , möglichst in der Richtung der Leibesübungen .
Die zur Zeit an den Universitäten bestehenden Möglichkeiten , das
Turnen als eine Nebenfakultas zu erwerben , müssen durch die Er¬
weiterung des Studiums in den Leibesübungen auf 8 Semester und
die Anerkennung des Turnens als Vollfakultas beseitigt werden .
Die grundsätzliche Regelung der Frage ist am besten in einer Reichs -
konferenz mit den Ländern zu besprechen .

"
Ein immer wieder zur Sprache kommendes Kapitel bei solchen

Fachberatungen bilden die Klagen und Wünsche über die Befrei -
ung der Schüler von Turn - und Spielunterricht .
Auch hier haben wieder Preußen , Bayern und Sachsen die Führung
übernommen , in dem sie richtig erkannten , daß eine Einheitlichkeit

g

und

Tägliche ^ einfache , und
^ kaum ^

eine Minute Zei ^ bean «

spruchende Behandlung ^ de ^ s^ a ^ S * mit * dem echten

Peru -Tanninwasser erhäl ^ es uMg/voll und glänzend ,
verhütet Schapen ^ p ^ Haarköankheiten . Schutzmarke : „

„ Die Töchter Se3v £ rfinber3 ' \ — Jle &eraH zu haben . §

in der Auffassung über die Notwendigkeit der Befreiung von den
Leibesübungen nur dann eintreten kann , wenn eine von Amtswegen
dazu eingesetzte Persönlichkeit die letzte Entscheidung behält . Fol -
gende Resolution kam daher einstimmig zur Annahme :

„Befreiungen vom Turn - und Spielunterricht erfolgen nur auf
bestimmte Zeit , höchstens ein Viertel Jahr und in der Regel nicht
oom Turnunterricht überhaupt , sondern nur von den für den Schü -
ler nicht geeigneten Uebungen . Die Befreiung geschieht durch den
Anstaltsleiter auf Antrag eines schul- oder amtsärztlichen Zeugnisses ,
Der Turnlehrer ist dabei gutachtlich zu hören .

"
Der Nachmittag war mit praktischen Vorführungen aus dem

Kebiete des Schulturnens ausgefüllt . Eine gemeinsame Fahrt auf
den Merkur beschloß die in allen Teilen eindrucksvoll verlaufene
Tagung .

Der Verein maschinentechnifcher Beamten Badens
hielt am letzten Sonntag im Bundeshaus Kaffee Nowack in Karl !
ruhe seine diesjährige Hauptversammlung ab , die aus allen Teilen
des Landes gut besucht war . Nach kurzen Begrüßungsworten er
stattete der Vorsitzende Bericht über die umfangreiche Arbeit des
vorigen Vereinsjahres . Hierauf gab der Kassierer den Mitgliedern
Einblick in die Kassenverhältnisse , die allgemein befriedigten , da
die Kasse von zwei Revisoren geprüft und in bester Ordnung be
funden wurde . Dem Kassierer wurde Entlastung erteilt . Die vom
Vorstand ausgearbeitete Satzung wurde mit wenigen Aenderungen
einstimmig angenommen . Bei der Neuwahl des Gesamtvorstandes
die alle zwei Jahre vorgenommen wird , wurde als Landesvorsitzen

_ Illustrierte
Aadische Presse

Aie Mlder der Woche

Unsere große Wochenbeilage
liegt öer heutigen Abendausgabe bei.

Bezugspreis der „Basischen Press«"

mit Bilderbeilage
monatlich JTIf . 3 . — frei Hau»

der wiederum Ludwig Martin aus Karlsruhe - Rintheim einstim -
mig gewählt, ' als 2 . Vorsitzender Karl Vogel , als Schriftführer
Karl F ä ß e r . als Kassier Ludwig Schmidt , sämtliche aus Karls -
ruhe . Der Vorsitzende dankte für das Vertrauen und versprach ,
wieoer feine Kraft zum Wohle des Vereins zur Verfügung zu
stellen . Dann berichtete er über die erneut an den Badischen Land -
tag gemachte Eingabe . Hier kam es zu einer sehr lebhaften Aus -
spräche , in der hervorgehoben wurde , daß es geradezu unverständlich
sei. daß man dem handwerksmäßig vorgebildeten Beamten nicht
endlich einmal zu seinem guten Recht verhelfen wolle durch eine
neue Einstufung , die den von ihm geforderten Kenntnissen und
Leistungen entspricht . Nachdem noch verschiedene Anfragen vom
Vorstand beantwortet waren , schloß der Vorsitzende mit Dank an
die Anwesenden die Jahresversammlung .

5

Forst (A . Bruchsal ) . 1k. Mai . (Oelfunde .) Wie verlautet , haben
die Oelbohrungen bei Forst Erfolg gehabt . Bei 645 Meter Tiefe
ist es gelungen , die sog . Pechelbronner -Schicht anzutreffen . Das
Bohrloch liefert zurzeit schon mehrere hundert Liter Oel .

— Heidelberg . IS . Mai . (Tagung .) Unter der Leitimg seines
Vorsitzenden . Kommerzienrat Dr . Frank - Berlin , Mitglied des
Reichswirtschaftsrates , tactz hier !der Arbeitgeberverband
der chemischen Industrie Deutschlands . Die Ver -
Handlungen haben heute vormittag in Anwesenheit von 200 Ver -
tretern in der Stadthalle begonnen .

— Obrigheim ( Amt Mosbach ) , 15 . Mai . ( Ein neues Kloster .)
Die Neuburg , oberhalb Obrigheim , auf einem schroff zum Neckar ab -
fallenden Felsvorsprung gelegen , ging durch Erbschaft an die katho -
tische Kirche über , die das weithin sichtbare , herrlich gelegene Schloß
zu einem Kloster verwenden will . Die Burg befindet sich heute in
einem arg vernachlässigten Zustande . Die Erbauung dieser Burg ,
einst mit der Mosbacher Abtei unter Wormser Lehenshoheit gege -
«. ij -. i a .. er1 or.'.i -
ben , reicht ins neunte undert zurück. Seit 1803 leiningisch ,
ging sie 1855 an den Wieöerhersteller der Burg , den Grafen Carl von
Leinigen - Billigheim über . Der jetzige Besitzer , der sich sehr viel in
Rom aufhielt und gestorben ist, hat vie Burg testamentarisch an die
katholische Kirche vermacht . Das zukünftige Kloster wird lt . „Neuen
Badischen Landeszeitung " in dem benachbarten Neckarelzer Templer -
Haus ein Exerzitienhaus für katholische Zöglinge erhalten .

— Külsheim , 16. Mai . (v «m Amte zurückgetreten .) Bürger -
meister Spengler von Külsheim ist aus Gesundheitsrücksichten
von seinem Posten zurückgetreten . Die Wahl des neuen Bürger -
meisters wird am 24. Mai stattfinden . (Spengler war seinerzeit auch
Landtagsabgeordneter , legte aber sein Mandat vor Beendigung der
Landtagssession nieder .)

— Kehl , 16. Mai . Der Bezirksrat hat einer bezirkspolizeilichen
Vorschrift zum Schutze des Maulwurfs zugestimmt . — Die abgeson -
derte Gemarkung M a i w a l d soll mit der Gemeinde M e m -
prechtshofen vereinigt werden . Der Bezirksrat hat dem Ent -
wurf zugestimmt .

— Freiburg i . Br . , 16 . Mai . (8». Geburtstag .) Der in weiten
Kreisen bekannte , frühere langjährige Leiter des hiesigen Postamts ,
Geh . Postrat D ö l l , beging heute in geistiger und körperlicher Rüstig -
keit seinen 80. Geburtstag .

— FreiSurg , 16 . Mai . (Die Schaninslandbahn .) Eine von den
hiesigen Handwerkern und Gewerbetreibenden abgehaltene Versamm¬
lung beschäftigte sich m 'V. dem Plan der Erbauung einer Bahn auf
den Schallinsland . Nach eingehender Aussprache wurde eine Ent -
chließung gefaßt , in der die Versammlung die baldige Jnangriff -

nähme des Schwebebahnprojektes auf den Schaninsland als unbe -
dingte Notwendigkeit zur Belebung de? wirtschaftlichen Verkehr ? der
Stadt Freiburg bezeichnete . An den Stadtrat wurde die Bitte gerichtet ,
keine Mittel und keine Zeit zu scheuen, damit das Projekt möglichst
bald Wirklichkeit werde .

st . Aus dem Dreisamtal , 16 . Mai . (LausSuberei .) Bei der
Kontrolle des Bahnkörpers auf der Bahnstrecke Freiburg —Kirch -
zarten entdeckte ein Streckenwärter unfern der Haltestelle Kappel
in Abständen von zehn bis zwanzig Metern größere Steine auf dem
Schienengeleise : quer über das Gleise war ein eiserner 1 -Träge ,

gelegt worden . Unter dem dringenden Verdacht der Täterschasi
wurde ein 17jähriger Mechanikerlehrling aus Kappel verhaftet . (FA
diese Lausbuberei wäre die richtige Strafe : 25 mit ungebrannt »
Asche .)

= Breisach . 14 . Mai . (Vor 400 Jahren .) Am nächsten Samsta
werden es 400 Jahre , daß Markgraf Ernst von Baden si»
in Breisach aufhielt , um wegen der Anwerbung von Hilfskräfte »
gegen den zweiten Bauernaufstand mit dem Rat der Stadt zu ve«
handeln . Am Abend zuvor hatte er von seinem Landvogt auf Schl^
Röteln Bericht erhalten , daß die aufständischen Bauern in sein G«
biet eingebrochen seien und daß sie Schloß Röltzln besetzt hätten . I >
einem Eilbrief an den Rat der Stadt Freiburg empfahl der Markgrü
seine nach Freiburg geflüchtete Gemahlin und seine Kinder del
Schutze der Stadt ; er selbst wandte sich , weil seine Werbung in Bret
fach ohne Erfolg geblieben war , mit seinen Nöten nach Straßburg
Mittlerweile hattvn sich die Bauernhaufen zusammengezogen . 213
21 . Mai 1525 richteten sie von ihrem Feldlager zwischen dem Brunnel
und der Kapelle bei St . Georgen an Freiburg eine letzte MahnuNt
zur Uebergabe . Als die gesetzte Antwvrtfrist erfolglos abgelaufel
war , gruben die Bauern der Stadt das Wasser ab , sodaß diese a>>
24. Mai sich den Aufständischen ergeben mußte . Nun begannen di<
Verhandlungen des Bauernheeres mit Breisach . um diese mächtig!
Rheinstadt als Basis für die künftigen Unternehmungen zu gewinne ^Aber Bürgermeister und Rat blieben standhaft darauf bestehen , d - I
sie von ihrem angestammten Haufe Oesterreich Befehle zu empfangt
hätten . Am 2 . Mai kam dann schließlich zwischen den Parteien ei »
Vertrag zustande , daß Breisach Stadttore und Rheinbrücke weder
Freund noch Feind öffnen wolle . Diese denkwürdigen Ereignisse sind
in den Mittelpunkt des Heimatspieles gestellt , das die Stadt Breisach
in diesem Sommer auf ihrem Freilichttheater wird spielen lassen , a"l
demselben Grund und Boden , der vor 400 Jahren die UrhandlunS
selber trug

— Stetten a . I. M ., 16 . Mai . (Vnm Kinhererholunqsheim auf
dem Heubera .) In dem Erholungsheim auf dem Heuberg ist ■'*
wieder lebendig geworden . Eins nach taufenden zählende Kinder -
schar aus allen Stämmen des deutschen Volkes ist dort wieder Z"
mehrwöchigem Ferienaufenthalt zusammengekommen . Es handet sich
durchweg um unterernährt ? Kinder .

Gerichts ? eitnng7
St . Freiburg , 16 . Mai . (Fahrlässige Tötung .) Die seinerzeit vl>.

UNS gemeldete Explosion eines Benzinbehält »rs während der Vor«
nahnie von Reinigungsarbeiten in den hiesigen Draht - und Kabel -
werken wurde nach einer wegen fahrlässiger Tötung un »
fahrlässiger Körperverletzung erhobenen Anklage zum Gegenstand
gerichtlicher Erörterung . Angeschuldigt war der 20 Jahr ? alt «
Schlossergeselle Karl Friedrich Meyer aus Denzlingen . Er war
mit dem Reinigen einer Gummispritzmaschine beschäftigt und goß
entgegen den bestehenden Anweisungen - aus einem kleinen Änzin -
bohälter von der gefährlichen Flüssigkeit über die Maschine Ein «
flammenfchlageirden Explosion war die nächste Folge dieser unvor -
stetigen Tätigkeit . Im Nu standen die Kleider des 16 Jahre alte "
Lehrlings Otto Beil in Flammen , während ein zweiter Lehrling
Brandwunden an Armen und Beinen davontrug . Beil starb bekannt '
lich am nächsten Tage an den schlimmen Brandwunden Das Gericht
hielt ein fahrlässiges Verschulden de ? Angeklagten für vorliegend
und verurteilte ihn zu 2 Monaten Gefängnis .

sr Freiburg , 16 . Mai . (Was versteht man unter Landeier .' )
Diese namentlich für die Hausfrauen nicht unwesentliche fftcM
bildete den Untergrund einer Verhandlung vor dem hiesigen Amts -
gencht . Ein Händler auf dem Miiinsterplah , ein gewisser Hering !
Heidenreich , verkaufte dort sogenannte „Landoier "

. die aus-
gl und einer Nachprüfung durch das städtische Untersuchungsamt
diese Bezeichnung nick/ verdienten . Aus einem Gutachten von D' -
rektor Dr . Korn war zu entnehmen , daß der Begriff „ Landei
frisches Ei oder Trinket sich deckt . Die unter diesem Namen in de"
Handel gebrachten Eier dürfen nicht älter als 14 Tage fein , solle »
nicht beschmutzt aussehen , auch soll ihnen eine hervorragend « OÜif0
und Frische eigen sein . Die von Heidenreich verkauften Eier hatte "
drese Voraussetzungen nicht , denn sie waren mindestens sechs Mach«"
alt . Der Einspruch de? Händlers gegen den auf 10 Warf lautende "
Strafbefehl war wirknngslo ? , es bleibt bei diesem S, .rassatz.hatte sich aber auch des groben Unfugs schuldig gemacht indem cc
den die Eier kontrollierenden Polizeibeamten in Gegenwart »cr
vielen Marktbesucher mit einer patzigen Redensart lächerlich
machen suchte. Dafür wurde die ausgesprochene Geldstrafe von 1»
Mark auf 30 Mark erhöht .

st . Freiburg . 16 . Mai . ( Schwurgericht .) Nächste Woche b ?gin" l
die zweite diesjährige Tagung des bissigen Schwurgerichts , für ^
folgende Fälle angesetzt sind : 1 . Montag . 18 . Mai . vormittags ^

® J e ' Ijf . vnn Müllheim wegen Sittlichkeitsverbreche " '
^ oNch . agsversuchs , Diebstahl , Betruas und Amtsanmaßung '
Dienstag . 19. Mai . vormittag ? g Uhr - Marie PiisterBuchenbach weaen Abtreibegsverluchs und Kindstötung ! 3
mittags Y, 4 Uhr : Heinrich Nu f Landwin ' au ° Bied -rboch . ivege"
Mr :-!ieids und Verleitung vtm Meineid ' 4 Mittn ^ ch <>n M ' '
vormittags 9 Uhr : Mar Muntersgruber . Maschinist
^ erlisreut . wegen Totfchlagsversuchs : 5 . Nachmittags 4 US1

''
Hermann Disch au« Yach wegen versuchter Brandstiftunl ' ^
Vorsitz der Verhandlungen führen abwechselnd Landgerichtspräsid -»
Dr . E r o s ch und Landgerichtsdirektor I ä ck l *.

Aus dssi üßcfj & ctrSc &nderfL
— Frauenzimmern (O .-A . Brackenheim ) . 16 . Mai . Der 18 JaS '*

alte Chauffeur einer Heilbronner Firma kam mit einem schwere "
Automobil die Steige von Brackenheim heruntergefahren . Dabe >
wurde eine im Zementwerk beschäftigte Frau , die anscheinend de "
Wagen nicht beachtet hatte , überfahren und furchtbar zugerichtet . Der
Tod trat sofort ein .

^ Ludtvizsburg . 16. Mai . Gestern wurde hier eine große Reihe
von Kommunisten verhaftet . Die Verhaftung soll erfolgt sein wegc«
des Verdachts der Beteiligung an einem beabsichtigten Anschla«
! Brandstiftung im Ludwigsburger Pulvermagazin im Oktober 1923 ) .
Zwei Personen (Frauen ) wurden wieder freigelassen .— Freudenstadt , 16 . Mai . Der Eemeinderat hat besklossen. *af
Kurgartengebäude zum Verkauf auszuschreiben .

° . Vregenz , 14 . Mai . Nachdem die Arlberg strecke
Oesterreich,fchen Bundesbahn elektrisiert ist und Probeziige die
Strecke befahren haben , wird in diesen Tagen der elektrische Betri -'v
der Strecke Jnnsbruck -Vludenz aufgenommen werden

Tapeton ist erhältlich in den Drogerien .

Unsere beiden heutigen Ansgaben umfaffett
22 Teiten .

Haselnüsse im Pudding
sind etwas Neuartiges . Der herzhafte Geschmack der unter
der Südsonne gereiften Haselnüsse gibt dieser bisher
einzigartig dastehenden Puddingart einen eigenen Reiz.
Jeder Puddingfreund und Feinschmecker schwört auf diesen
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K a r l s r u h e , 16. Mai 1S2S .
Dom Karlsruher Luftverkehr .

i kefliegung der Linie Karlsruhe—Stuttgart . — Ein Karlsruher
\ Flugzeug in Basel .

Die Badische Luft -Verkehrs -Gesellschaft in Karlsruhe kann mit
jiem Ergebnis der ersten Wochen ihres Flugbetriebs zufrieden sein ,
denn in allen in Frage kommenden Kreisen hat sich ein großes Znter -
jesje für die Benützung der Luftverkehrslinien mit Anschluß an das
große internationale Flugnetz bemerkbar gemacht . Die Zahl der
Maschinen der Gesellschaft wurde vermehrt und der Ankauf eines
weiteren Junkers - Verkehrs - Flugzeuges für vier
Dass agier « beschlossen, das wohl in allernächster Zeit hier eintreffen
dürfte , sodaß die Gesellschaft über vier flugbereite Maschinen ver -
fügt . Die bekannten Junkers - Flugzeugwerke in Dessau sind , wie
wir erfahren , als Gesellschafter in die Badische Luftverkehrs -Gcsell -
schaft eingetreten und in einer der letzten Sitzungen des Aufsichts -
xates konnte das Kapital auf vorläufig 365 000 Mark erhöht werden .

Mit der Eröffnung der Fluglinie Frankfurt —Berlin hat auch
das Interesse für die Zubringerlinie Karlsruhe — Frankfurt
zugenommen . So flog die Junkers -Maschine am letzten Donnerstag
pollbesetzt mit vier Passagieren , darunter zwei Engländern , nach
Frankfurt und täglich melden sich Passagiere zur Benützung dieser
in Frankfurt glänzenden Anschluß an die Hauptlinien nach Ham¬
burg . Leipzig und Berlin findenden Linie Karlsruhe —Frankfurt .

Die Linie Karlsruhe — Stuttgart wurde am Freitag
tonn ersten Male mit 3 Passagieren beflogen und da man zu einem
Ylug nach Stuttgart nur etwa 30 Minuten von der badischen Landes -
Hauptstadt aus benötigt und von dort ebenfalls guten Anschluß nach
München und Zürich bekommt , dürfte auch die Zubringerlinie nach
Stuttgart sehr bald eine rege Benützung finden .

Die Rheintallinie wird vorläufig noch nicht beflogen , da
scheinbar für die Befliegung dieser kürzesten Strecke nach der Schweiz
» on gewisser Seite Schwierigkeiten bereitet werden . Es wäre jedoch
Wünschenswert , wenn nach der Eröffnung des Flugplatzes Basel , tyie
dieser Tage erfolgt , auch die Rheintallinie im Anschluß an den

Verkehr von Frankfurt nach Karlsruhe in Betrieb genommen werden
könnte , da auch im Luftverkehr die kürzeste Strecke immer noch die
Willigste und rentabelste ist. Die Genossenschaft „Aviatik beider
-Basel " in Basel veranstaltet heute Samstag und morgen Sonntag
gus Anlaß der Eröffnung des Flugplatzes Basel -Birsfelden ein
Aroßes internationales Zivil - und schweizerisches Militär -Flug -
jtournier , an dem aus Dübendorf zwei MilitÄrgeschwader teilnehmen .
Die Vasler Berkehrs -Gesellschaft hat zu dieser Flugveranstaltung die
benachbarten und defreundeten Luftverkehrsgesellschaften eingeladen .
Won der Badischen Luft - Berkehrs - Eesellschaft Karlsruhe ist heute
«Eamstag vormittag 10 Uhr 15 Min . das Junkers - Verkehrs -
Flugzeug mit Herren der Badischen Luft -Verkehrs -Gesellschaft
nach Basel geflogen , um dort die deutschen Luft - Verkehrs -

.
'
Gesellschaften zu vertreten und an den Festlichkeiten aus Anlaß der"
Eröffnung des Vasler Flugplatzes teilzunehmen . Das Flugzeug
wird am Sonntag früh wieder nach Karlsruhe zurückkehren .

) Morgen Sonntag nachmittag werden auf dem Karlsruher Flug -
platz wiederum Pafsagierflüge mit 2 Maschinen über der

-jStadt ausgeführt . Während der Flüge findet Wirtschaftsbetrieb
auf dem Platze , zu dem der Zutritt gegen ein geringes Eintrittsgeld
zzestattet ist, statt . Bekanntlich mußten am letzten Sonntag über ein'
Mutzend Flüge ausgeführt werden , um die zahlreichen Interessenten

. jfür die Rundflüge über Karlsruhe zu befriedigen . Die
Dadische Luft - Verkehrs -Gesellschaft hat schließlich in den letzten Tagen

- Kuch noch Luftbildaufnahmen von Karlsruhe angefertigt , die ein
ânschauliches Bild der Fächerstadt von oben geben .
{ *

vom alten Bahnhof . Die Baracken am Ettlingertorplatz , die
letzten Reste des ehemaligen Gefangenenlagers , stnd endlich ver -
schwunden . Ter Platz wird zur Zeit von der Stadtverwaltung , der
das Gelände gehört , eingeebnet und mit einem guten Bodenbelag
» ersehen zur Anpflanzung von Rasen . Leider erstreckt sich die Ver -
schönerung des Straßenbildes nur auf die eine Seite des Platzes ,
während die andere Seite , das der Domäne gehörige Gelände noch
nicht eine Spur von Verschönerung aufweist . Nicht allein , daß der
jalte baufällige und verwitterte Bretterzaun trotz aller Eingaben
an die Domäne immer noch das Aergernis aller Vorübergehenden
bildet , bietet das Gelände des alten Bahnhofes , auf dem sich früher
«in gewalliger Verkehr abwickelte , einen wenig erfreulichen Anblick .

Kühneraugen -
Mittel ist Cornua .
Da « best «

Erhültlfch tu Friseur « and
Sanitätsgeschttften .

Versteigerung .
Montag , 18. Mai , nachmittags 3 Uhr , tocrftcl»Acre ich i . D . Rudolfstrabe 12 im Hofe : 1 Spiegel -

schrank , Waschlommove m . Marmor u Spiegel ,Nachttische , 2 Betten , Chaiselongue m . Decke , ein -
türig . Schränk , Schrciblommode , Damen - n . Diplo¬mat . Schreibtische . Tische , Stühle , 4 Polsterttiihle ,Liegestuhl . Putz - und - peijeschrank , 1 Nahma -
Wime , 30 Bände Mah ' s Reifeerzählungen nnd
Verschiedenes . B10000
t > Guimann , SluMionalor , Rudoiiitc , i2
. N .S . Eskommen nur Möbel zum Ausgebet .

Schrebergärten mit Hühnerställen , Lagerplätze für Holz und Kohlen
wechseln ab mit brachliegenden Sreinwüsten der alten Bahnkörper .
Seit heule findet eine Gleisverlegung am alten Bahnhof statt ,da am östlichen Ausgang ein Kohlenschuppen für die Einkaufsgenos -
senschaft errichtet werden soll, der zweifellos eine neue „Zierde "
für diese Gegend bringen wird . — Das frühere Aufnahmegebäude
des alten Bahnhofs dient verschiedenen Zwecken. In der frühe -
ren Bahnhofswirtschaft 3. Klasse — an deren Außenseite übrigens
heute noch die an vergangene Zeiten erinnernde Aufschrift zu lesen
ist : „Monmger Bier 10 Pfg .

" — ist seit einiger Zeit wieder die
Lokomotivführerschule untergebracht , in anderen Teilen befinden
sich Lager - und Verkaufsräume der Einkaufsgenossenschaft bad . Be -
umtert uns Staatsarbeiter , das Vermesjungsbüro der Reichsbahn ,die Verkehrskontrolle II und die Reichsbahnkleiderkasse , das Ma -
terialamt der Reichsbahndirektion . Aus alledem ist zu ersehen , daß
es mit der projektierten Bebauung des alten Bahnhofplatzes und
dessen Umgebung schon noch eine Weile Zeit hat .

Erfolge Karlsruher Architekten . Die Gemeinde Forbach im
Murgtal hat zur Gewinnung von Entwürfen für e-in neues Rathaus
eine Anzahl Architekten zu einem Wettbewerb eingeladen . Durch die
Entscheidung des Preisgerichts wurden den Architekten B . D . A.
Betzel u . Lang st ein in Karlsruhe der 1 . und 3 . Preis , dem
Architekten B . D . A . Regierungsbaumeister Alfred Fischer , hier ,der 2 . Preis zuerkannt .

Das Ausland und die Karlsruher polizeitechnische Ausstellung .
Welchem Interesse die Internationale polizeitechnische Ausstellung
auch bei den südamerikanischen Staaten begegnet , zeigt u . a . eine
Mitteilung des peruanischen Konsulats , nach welcher der
Konsul von Peru in Brüssel , Herr Pedro R . Paulet , von seiner Re -
gierung beauftragt wurde , als offizieller Vertreter Perus die Aus -
stellung zu besuchen.

Ferien -Kolonie . Am gestrigen Freitag vormittag 3 .22 Uhr reiste
eine Anzahl Kinder aus der Hardt (Eggenstein , Rußheim usw .) zu
sechswöchigem Erholungsaufenthalt nach Langenbrand . Die
Fahrt ging über Pforzheim bis zu der württembergischen Station
Höfen , von wo aus der Weg zu Fuß zurückgelegt wurde .* Falsches Geld . Am 11 . Mai wurde hier ein falsches DrÄnmrl -
stück mit dem Münzzeichon F und Äer Jahreszahl 1924 verausgabt .

Straßenbahn nach Knielingen . Wir verweisen auf den in
heutiger Nummer veröffentlichten Fahrplan des städtischen Bahn -
amts .

— Internationale Ringkämpfe im Colostrum . Bei den gestri -
gen Kämpfen siegte nn Boxkampf , wozu Schulz (Hamburg ) den
Deutsch - Amerikaner Tom Barry herausgefordert hatte . Schulz in der
4 . Runde durch Niederschlag . Langguth (Bayern ) zeigt immer mehr ,das er einer der ersten Anwärter auf den ersten Preis des Wett -
streites ist. Gestern siegte er über den nicht zu unterschätzenden
Debie (Rheinland ) nach 22 Minuten durch Armzug am Boden . Bei
dem dann folgenden Kampf zwischen Lassartesse und Villau , ging es
recht lebhast zu . Innerhalb 30 Minuten kam ein Resultat nicht zu-
stände . Zum Schluß siegte noch der brillante Schachschneider (Berlin )
über Philipp (Eharlottenburg ) nach 15 Minuten durch Hüstschwung .
Heute Samstag gibt es wieder einen Großkampftag . Zuerst einen
Revanchekampf bis zur Entscheidung zwischen Schachschneider und
Steinte . Auch der Kampf zwischen Langguth und Schulz dürfte
sehr spannend verlaufen . Am meisten dürfte aber der Entscheidung ?-
kämpf zwischen dem vorzüglichen Finnen Tornow und Lassartesse
(Frankreich ) interessieren .0 Unfall . Am Donnerstag nachmittag glitt ein 33 Jahre asser
Schreiner in einer Werkstätte in der Lameystraße beim Zuschneiden
von Holz <uis , schnitt sich an der Bandsäge den Zeige -, Mittel - und
Ringfinger der rechten Hand ab . Der Verletzte mußte nach dem
stüdtrsch -.ii Krankenhaus verbracht werden .

f Ein Zusammenstoß zwischen einem Lastkraftwagen und einem
Motorradfahrer erfolge gestern nachmittag Ecke Kaiser - und Wald -
Hornstraße . Das Vorderrad des Motorrades wurde überfahren und
zertrümmert . Der Führer trug eine Armverletzung davon .

8 Festgenommen wurden : ein lediger 28 Jahre alter Schlosseraus Durlach wegen Unterschlagung von ca . 400 Mark : ein lediger28 Jahre alter Reisender aus Ober - Jngelheim , wegen Verdachts des
Diebstahls .

Die neue Invalidenrente und die Versicherken .
Ein Wink für Landwirte und Handwerker .

Die erste nach der Inflation einsetzende Aufwertung in der
Sozialversicherung — speziell in der Invalidenversicherung — er -
wlgte durch Auszahlung der Einheitsrente von monatlich 13 Mark .Vom 1 . August 1324 ab wurde der Reichszuschuß erhöht , so daß vonda ab die monatliche Invalidenrente 14 Mark betrug . Wenn dieseRente zunächst nach der Inflation wenigstens etwas bot . so bedeutete
r ' e ' cIiLe I " 1 Q^ e diejenigen , welche vor der Rentengewährung Wochefür Woche nur hochwertige Beiträge geleistet hatten , im Gegensatzzu jenen , die lediglich die Renten -Anwartschaft mit den niedrigstenBeitragen aufrechterhielten , einen großen Nachteil . Durch Reichs -
Sesetz

vom 23. März 1325 wurde dieser als ungerecht empfundeneustand und damit auch die Einheitsrente beseitigt . Sämtliche zur -ze . t laufenden Renten werden zunächst mit dein erhöhten Reichszu -
Ichuß ausbezahlt . Dazu kommt sodann vom 1 . April 1925 ab nochdie von den Landesversicherungsanstalten zu errechnende Renten -
steigerung , welche je nach der bisherigen Markenklebung die Höhe derbisher bezahlten Rente erreichen kann . Alle Pflichtversicherten ,

freiwillig Weiterverstcherten und die Selbstversicherten haben sii
letzt wieder zu merken , daß für die Höhe der Rente nicht der Era
der Erwerbsunfähigkeit , oder die Bedürftigkeit , sondern l e d i g l i i
die Zahl und Klasse der verwendeten Beitragsmai
ken ausschlaggebend ist. Hieraus ergibt sich, daß in Zukunj
die Versicherten und alle diejenigen , die das Recht zur freiwillige
Versicherung haben , sich wieder eingehender als bisher um diese Vei
sicherung kümmern sollten . Ganz besonders sollten dies Landwirt «
Gewerbetreibende und deren Frauen tun .

Wie können sich heute Landwirte oder Handwerker , sowie dere
Frauen die Wohltat einer Badekur oder eine Kur in einem Lungen
sanatorium erlauben ? Die meisten dieser Genannten haben frühe
schon Quittungskarten besessen — waren also versichert — , ohne e
letzt noch zu wissen . Noch dürfte es itr vielen Fällen möglich sein
erloschene Rechtsansprüche wieder aufleben zi
lassen .

Viele Landwirte , die sich auf den Altenteil zurückgezogen , viel
Handwerker , die ihr Geschäft dem Sohne übergeben oder verkaufei
mußten , müssen sich im Alter sagen , wenn ich nur jetzt wenigstem
noch allmonatlich meine sichere Invalidenrente bei der Post holeikönnte . Das gleiche gilt sinngemäß für deren Frauen , Witwen un !
Waisen .

Ausführliche Auskunft über alle diese Fragen findet jeder h
dem MerkbüchOin von A . Schäfer mit dem Nachtrag über die Aus
Wirkung der neuesten Rentenberechnung . Portofreie Zusendung et
folgt gegen Einsendung von 50 Pfennig — evtl . in Freimarken -
durch A . Schäfer , Verwaltungsinspektor in Karlsruhe , Mozartstr . 1
Besitzer des Büchleins erhalten obigen Nachtrag gegen Einfendunx
von 15 Pfennig portofrei zugesandt .

> f Boranzeigen ver Veranstalter .
— Festkonzert der Concordia Karlsruhe . Wir machten nochmals an

da ? beute abend im großen Saale der Festdalle stattfindende Festkonzer
zur Feier des 50 jährigen Bestehens hinweisen . Am Sonntag vor
mittag >̂ 11 Uhr findet im gleichen Raum der Festakt mit Weihe dei
neuen Fahne statt , der umrahmt wird von Männcrchören von Wolfgan ,
Amadeus Mozart , Max Bruch und Curti . Den yestprolog und Weihe
svruch wird Martha Möller sprechen , während Matte F a n z mit den
PrüliNum von Kahn der Stunde eine feierliche Stimmung geben wird
Dazwischen gestellt ist eine Festrede von Peter O e ch SI e r . des erste »
Präsidenten der Concordia .

) ( Hilde Stirn , die einheimische Altistin gibt heute SamStag , der
16 . Mai , abends 8 Uhr . tm Vierjahreszeitensaal ihren wiederholt ange .
kündigten Liederabend . Die Künstlerin wird zwei Arten von Händel unt
Liedcrgruvven von Schubert , Brahms Röntgen , Weismann , Reger uni
Hugo Wolf zum Vortrag bringen . Den Klavierpart hat Frau MatbilS «
Pretz geb . Roth übernommen . Karten im Vorverkauf bei Kurt Neufcldt .
Waldstrabe S9 , eine Treppe , bis abends 6 Uhr . Abendkasse ob iy t Uhr .

Turnen + Spiel + Sport .
— Die Erstlings - und Anfängerwettkämpfe des Bezirks Karls »

ruhe , welche morgen Sonntag im Phönixstadion stattfinden sollten ,
sind vom Bezirk auf einen späteren Termin verlegt worden , weil
wegen der späten Ausschreibung die Vereine nicht rechtzeitig mel -
den konnten .

— Leichtathletik . Die erste Rennmannschaft des K .F . E .-Phöni ;
wird Sonntag , den 17 . Mai , bei dem Nationalen des F .E .
Schweinfurt starten . Die Mannheimer Turngesellschaft , Borussia -
Frankfurt und der 1. F . E . Nürnberg werden neben den Einheimi¬
schen und Phönix als ain aussichtsreichsten für die Staffeln erscheinen .
Ueber 100 Meter trifft unser Sprinter Suhr auf Houben -Krefeld
und wird außerdem mit Apsel -M .T .G ., Dörr - Frankfurt u . a . hart zu
kämpfen haben . Für die offenen Läufe haben Rappard und Faist -
Phönix gute Aussichten , während Wagner - Phönix über 1500 Meter
wohl gegen Bedarff - Krefeld und Gebsattel -Fürth sich aus den drit -
ten Platz beschränken wird . Für Phönix starten veraussichtlich
Welschinger , Faist , v . Rappard . Suhr und Wagner .

( ) Vom Karlsruher Fußballsport . Wir weisen noch einmal
auf das morgen Sonntag nachmittag 3 Uhr auf dem Beiert -
heimer Sportplatz stattfindende AuMcgsfpiel zur Kreisliga zwischen
dem F . V . Kuppenheim und Beiertheimer F . V . hin . Da sich beide
Mannschaften z. Zt . in guter Form befinden und zu dem wichtigen
Spiel komplett antreten , ist guter Sport zu erwarten . Der Besuch
des Treffens kann daher nur empfohlen werden .

Entscheidungsspiele um die Meisterschaft in Klasse Ä. Nachdem
am letzten Sonntag in dem F . C . Baden Karlsruhe der Meister des
1 . Bezirkes ermittelt wurde , spieU dieser nunmehr am kommen »
den Sonntag gegen die F . Vgg . Weingarten (Meister des
2 . Bezirks ) um die Garnrmsterschaft . Das Spiel sinket nachmittag «
4 Uhr in Weingarten auf dem dortigen in herrlicher Waldlage ge»
legenen Sportplatz statt . (Siehe Anzeige .)

Auszug aus den Standesbiichern Karlsruhe .
Sterbefälle . 14. Mai : Theodor Schimmel , 2 JTahre alt . Vateri

Alois Schimmel , Straszenbabnschasfner : Magdalena G e g g u s . 60 Jahrealt . Ehefrau von Gustav Geggus , Bahnarbeiter .

Schweiz Luftkurort Hergriswll d . Lazern am herrl. Vlerwald -siättersee . Hotel RSssll . 6000 qm Garten II. Park direktam See . Wassersport . Ausflugszentrum . Preis v . Gm . 6.- an .

SchweizMorsehach — Axenlels — Axelist einHöhenkurort erst . Ranges , 650—7S0 m ii . M ., ob Brunne »am Vieiwaldstätteriee . Hotels tn allen PreislagenElektr . Auhuradbahn — Golf — Tennis — Orchester —
Autofahrten . Profo . d. Verkehrsvüro Morschach . a ! 4l>?

S INf
das bewährte Leiehtkraftrad

für Jedermann .
S131 GENERALVERTRETER:

Handels - o . Indostrleqes.Süd m
H
b

Tel . 4 ^43 KARLSRUHE Waldstr . 8

ÄchkWgs
tlümer lastenfreien HauS - und Gr !
»nnen

SyKokhekengelder
Eigentümer

vbe ? rönnen

Ku günstigen
ichafst werden
bringende » Unternehmen mit dem ganz ^ >>
einem Teil des Htwotbekeubetrages beteiligen .Angebote unter Vir . N1Ä74 an die Bad . Presse .

en in teder Grobe be-
ch an gröberem , gewinn -

mit dem ganzen oder

sAmiliche Anzeigen
Maul - und Klauenseuche in

_ Bulach betr .
* ? n ^ ulach ist die Maul - und Klauenseuche aus -« cbrochen .

Spcrrbczirk ist die Gemeinde Bulach ,
^

» coba -lnungsgebiet ist der StadUeil Karlsruhe -

, . Dte Gefahrenzone umfaßt alle Gemeinden des« km Umkreises .
> Karlsruhe , den 13. Mai 1925. 9649

„ Bezirksamt — jUt . IIb . O .-Z . 66

U

Zwangs -
Versteigerung.
Montag , den 18 . Mai

1925, nachm ' ttags 2 Uhr ,werde ich in Karlsruhe ,im Pfandlokal , Steinst ! .Nr . 23 , gegen bare Zah¬
lung im Vollstreckungs -
Wege öffentl . versteigern :1 Personenauto ( £ vel ) .

Karlsruhe , den 15 .Mai 1925. 9670
Wiedemann , Gerichtsv, ! .

Brauchen Sie
Saustoffe
Brennstoffe
Düngemittel
Eisen ?
Ich liefere jede Menge
ab Werk oder Lager
Sranko Station oder

; frei Haus in nur erst¬
klassigen Qualitäten

J . 0. Roth , Wiesloch
Telefon 5.

Vertreter gesucht
evtl . gebe Niederlage .

Hufen Sie sich
vor Nieren - u.Rlasenlelden .Jeder Einsichtige trinkt
regelmäßig „ Tee Phaseo "
zur dauernden Gesunder¬
haltung der lebenswichtig
Organe . 4960a
Willi . Tschernlng . Drog .,Amalienstr . 19 ; Karl Roth ,
Drogerie , Herrenstr 26 28 .

ITTfW * !
Mhüfesfuniien

für Sertaner - Realfchiiler
mögl . von jungem cncr -
gifcven Lehrer « esn« t .
Angob . unt . Nr . 612278
an die Bnhitdic Press e .

Klauierunfemcfit
für 14iMtige Anfängerin
von energischer Lehr -
kraft gesucht . Gest . Ange -
böte unter Nr . 6122 )30
an die Badisclie Presse .

Primaner
für Naehhilse im ?kran -
zösisch tQuinta Öberreal .-schule) fefort gesucht .
Angebote erbeten unterNr . LI223 «? an die Ba -
bische Presse .

Verwanzt « Betten
werden vollständig geruchlos in meiner ortsfesten

Anlage unter Garantie behandelt . 9345
D. V. G . U Anton Springer
EltHngers tr . 51 Tel . 2S40 .

» eiche nrebtome . ae ' chäfisiiichtige junge Damenon guter Herkunft nnd ev Kamive wä,e bereit ,mn vermögendem Kaufmann zwecks
» fft ß * »» •

tlil.
in Verbindung,u treten . Kapital und Vermögeneiwiimcht . jedoch nicht unbedtnai eiforderlich : dagegen find abfolute Znverlälfiakcit . glei « . Er -fibritng im kauimannilchen betrieb und im Ver¬kehr mit dem Publikum unerlätzlich . Svätere

ausaelchlosfen Ä>!an antworte unterNr . an - te .. » ' nf . Presse "
«! ' 0 i « imen a Schlosser

abendliche Ärbeitsletstung den
>üb . 80 Ä > gegen

Führerschein erwerben ?
Angebote unt . Nr . Sf .

' 3N8 an d,e ^ ad . Preffe

Sögewerk
1918 erbaut , mit Gleisanschluß , großem
Lagerplatz , bezugsfreier Wohnung , zu ver¬
kaufen. Preis 52,000 Rm . bei 22,000 Rm .
Anzahlung . Lage Mittelbaden , frachtgünstig
Rheinhafen Kehl und Karlsruhe . 2047

'
a

Auskunft erteilt :
Architekt Milöenberger , Säckingen .

Streng reelle Vermittlung
des An- u . Verkaufs v°»

Wohnhäusern — Geschäftshäusern»Fabriken — Villen - Bauplänen zc.
Äypotheken — Baugelder

„ Immobilla "

Treuhandgesellschajt m. b. K Karlsruhe i. B,
.Uttel 25a 0518 Tel . G70.

Schöiie Wohn - unD Wenbaupliitze
in bester Lage Ettlingenz (am Fuke des Reb -
bergs und im ehemaligen Schloßgarten ) verkauftzu günstigen Bedingungen — Preis je nach Lage4— 6 M pro qm — die

Staötgememöe Ettlingen
Aus die besonderen Vorzüge Ettlingens : bevor -
Mie Lage , niedere Gemetndeumlage . billigeStrompreise , regelmäfttger Halbstundenverkehr mitKarlsruhe , wird hingewiesen . Auswärtige Bau - 1lustige erhalte » auf Antrag ZinSzuschiUe . 1972a I

Stühle flechten
4 -2 M . JB9975

3rt )ü ( c ,
iMivvurre ' str x . Q . 2 St

Junge diihtier
hefte Legerasse ,
zerleab . Ställe
lief , billigst . A14

GeMiaelhokiMergeiit .
heim >>' 48. » atoloa frei

Verlobung »
Karten

werden rasch und sauber
angefertigt in der

RadiNchen Preup

mmm
Darlehen

demt ., der anstand ., ritt ,
derl . Ehepaar mit Vor
dringlichkeitskarte eine
2—3 .Sfmnter - Wohnung
verschafft . Instandsetzung
wird mit übcrnommen .
Am liebsten 1 . oder 2.
Stock . Angebote unter
Nr T12A !!1 an die Ba .
dtjche Preffe .
100 bis 150

Mark
legen gute Sicherheit u
jins sofort zu leiben

gesucht . Angcb . unterNr WtN97 an die Ba -
dückie Presse orteten .

Kapitalbeteiliq.
Alt einges . Spezialilä -

tenhaus mit eig . Favri -
lation u . gut . Kundsch .,m . lausend . Aufträgen ,
sucht z. bess. Ausnützung
5 — 12 000 M auszunehm ..
evtl . a . Teilhaber . Ang .
n . Nr . 94ZS a . d . B . Pr .

Mit ?irka
1000 Mark

stiller Beteiligung an
Nottgebd . Saisonbütrieb
kann kurz eMtcM. Geld¬
geber ohne Risiko '/i ver¬
dienen .
Angebote erbeten unter

Nr . ©122fiS an die Ba -
dische Presse .
Erfahrener Kaufmann

sucht tStinc Beteiligung
an solidem Unteru -ehnten
mi > einigen 1000 Mark .
Anigeb . unt . Nr . $ 512202
an die Badische Presse .

Heirat !
Fabrikant . 30 ft . . evgl ..mit eig . Fabrik , wjlnfcht
gebild . Fräulein aus gn .
tcr Familie , mit Aus¬
steuer nwd Vermögen ,
zwccks baldiger Ehe len »
nen tu lernen . Diskret .
Ehrensache . GeU . An .
gäbe der Ber ^ Itnisse m .Bild erbittet man unter
Nr . G12307 an die Ba »
dische Presse .

Sie denkbar bellen
Pallien,'ÄirÄe^ '

n
°

Geschäfte low Landwirt -
schaft sind vorgemerkt .
Damen . w >e auch Herren
finden deshalb rasch ihr
Lebensglücl . VI1729

Krau 3 . «tofntttmi ,
Stuttaott . Haciitr . IG .

Telefon 4II67U .

12 000 R .-M .
gegen 1. Stwolhek bei
mäßigem 3t »S und ent¬
sprechendem Gewinnaxt .
seit ans 1 ? kahr zu ver .
gehen . Angebote unter
$ 12265 an Die Lad . Pr .

Fräulein aus woblb »
Sender BürgirSfamilie
sucht verständigen , gebil -
deten Gatten , der ihrem
3iädr . Buble ein guter
Vater wäre . Staatsbe .
amter bevorzugt , da smö
neS landwirtsch . Anweien
vorbanden ist. das sich
als späterer Ruhestb vor -
zllglich eignet . Suchende
ist rath .. einzige Tochter ,
gebildet imd tüchtig im
Haushalt . 26 Nähre alt .
Herren in guter Posi -
tion , repr . Erscheinung ,
nicht unter 32 Nahren .
wollen Zuschriften mög -
lichst mit Bil » einsenden
>mt ?r Nr . G12282 an die
B «̂disck>e Presse .

Heirat !
Fabrikant , Witwr . Mitt «
der SOer Jahre , evgl .. in
guten geregelten Ver -
hltnissen . wünscht mit
a.Lbtrbefr . netter Tame .
wcüche st» ans ländliche
Leben gewöhnen kann ,mit etwas Vermc >" « >.bekannt zu werden . Tis .
kretiem Ebrenlaive . Nah

VerbältnimtAngaben d
erbittet man u .
an die Badifche

?kl23i«
Presse .

Witfver , 40 « . mit eig .
guigeb Gefck »äft . wünscht
ntft tllchi . . katb ftil mit
ctw . Vermögen bekannt
zu werden , zw . baldiger

Heirat .
Nitdere Angaben erbittet
man unter Nr . E12305
an die Badifche Preffe .

WngWunllh!
Witwe , 30 X , evgs T

Kind , mit schöner Aus .
ftcuer und Vermögen ,wünscht Herrn in sicherer
Stellung , zwecks baldig .Ehe kennen zu lernen .Näh . Ana erbittet man
unter Nr . D1? 304 an die
Badtsch « Presse .

GImM iim
streng reell . 1810030

Frau Rosa Morasch .
Karlsrufte i . B . . ^ mcnSaifetftr . 64. 3 . Stock . I t -n unter Nr . Vl2 ? >i amoegr . 1911. Tel . 4239 ' öle 5&adt [cöe SBtcöi , ^

G v̂ild .. tot . Herr . SO« ,katv . kräst . MitteManr .wünscht mit lebhaft . ,tüchtigem Mädchen vomLande in Gedankenaus .tanfm zu treten zweck »
spaterer

Heirat .
Vertrauensvolle .̂ uschxis-" "

a»
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Devisen - und Effektenmarkt .

Berliner Börse .
Berit ». JA. viat . (OnnflvtttA .) Der Verlaus der erste » Stunde der

euliae » Ga » StaaSbörse »etat« erneut , wie wenig Bedürfnis geaenwiirtig
ztsächlich für die Abvaltuna de» verkehr » am lebten Wochentage besteht .
Lie Umsätze dielte» sich nach Festsetzung der ersten Notierungen in so be -
Heiden«» Grenzen , datz sich eine Kurstenden , überhaupt nicht heran »-
ildet«. I » einer Anzahl sührender Jndustrieaktien mutzte daher die Fest-
evung der ersten Siott, unterbleiben . Im gtofeett und ganzen erhielt sich
as gestrige Kuröniveau , von dem jedoch mehrfach geringe Abweichungen

«ach beiden Seiten ersolgte» . Verhältnismässig stabil lag der Anleihe -
n a r k t, namentlich die 5 vrozeniige ReichSanleihe , die mit 0 .5g erSffnete.
Schutzgebiete behaupteten ihren Kurs von (5.20. Das lebhafte Interess¬
es Vortage » sür Kommunalobligationen und Vorkriegspfandbriefe lieh
»eute vollkommen nach . Am Geldmarkt bleibt dte leichte Ver -
assung erhalten . Tägliches Geld ist unverändert mit 7—g Prozent

iu haben , MonatSgel » mit 9 ^ — 11 % Prozent . Der Grand für die gegen-
värtige Flüssigkeit der führenden Kreditinstitute ist darin zu sehen , daß
tte Seehandlung die BeleihungSgrenze im Lombard .
, erkebr erb » dt hat und zwar aus 5» Prozent de» Kurswerte » sür
üürscngSnalge Werte und 60P rozent des Kurswertes für Sachwertanleihen .
Späterhin schritt die Kultsse lebhaft zu Worhenfchlußdeckungen ,
!odah beispielsweise am Montanaktienmarkt die recht ungünstige » Aus -
Ehrungen im Geschäftsbericht der Harpener Bergbau A .- G über die Lage
des gesamten Kohlenbergbaues wenig Eindruck ausübte . Der Devisen -
markt hatte international gleichfalls geringes Geschäft . An Mark -
Notierungen melden Amsterdam 59.21 , London 20 .80, Pari » 4.58, Zürich 12R .

An der Nachb 0 rse waren ferner folgende Kurse festzustellen:
jroj . 1914 Ungarn 8H, Mazedonier 9.4, Baltimore 68, Canada SQ% , Ham¬
burg - Amerika Paket 70, Nordd . Lloyd — , Berliner Handelsgesellschaft 187,
Tommerzbank -Akiien 103% , Darmstädter und Nationalbank 120% . Deutsche
Bank 125U , DiSksnio -Gesellschaft 115, Dresdner Bank 10514 , Mitteldeutsche
Kredit 100M, Oester*. Kredit - Aktien 7* . Wiener Bankverein 5%, vochi-mer
Guh 75«i , Siiöcrits 71 %, Deutsch- Luxemburger 98% , Gelsenkirchener Berg ,
werk 78%. Harpener ISMt. Klöckner Werke 98V«. Lauraliütte S8 , Mannes -
mann —. Oberbedars 8% . Oberschl. Industrie 75% , Phbnir 115?», Rhein -
stahl 98« . Miebeck Montan 95 ^ , Salzdetfurth 80% , Westeregeln 20% .
« adische Anilin 188% . Chem. Griesheim 127.0 , Donamit A . Nobel 101 % .
Höchster Farbwerke 128%, Rhenania 4 .6 , Allgem. Elekir . -Gesellschafi 109%,
elektrische Lieferungen 90, Elektr . Licht und Kraft 10«% , Selten Guil -
laume 156. Lahmener 74 ^ . Schlickert 82% . Siemens u . Halske Ti, Daimler
4.8 , Karlsruher 64 %, Kraust — . Hirsch -Kupfer 101. RheinmetaU 54% .
Bellstoff Waldhof 11 % . PH. Holzmann 75%, Junghans —.

Berlin , IS. Mai . «Junklvruch . I Freiverkeh * . Adler Kohle 6 . l2. AI-
»recht Meister 5 .25. Allg. Hochbau 67. Bayernirerk 5.5. Becker Kohle 1 .1,
Becker Stahl 4.87, Benz 20 , Brown Bovert 88 . Evaporator 9V, Sraurenth
Porz . 16, Grade Auto 7.5 . Hochsreguenz 80, Kabel Rheydt 158, Nienburg
Eisen 50 . Oehringen Berg 182, Oeynhausen 42. Pose* Leder 0.225 , Ravens
Stahl — , Schebera 58, Stöwer Motor 07, Trier Walzen 14, Ufa Siim 87,
Ber . Ehem . Zeitz 79. Winkelhanfen 1.87, Adler Kali 104, Benthe Kali 2,
Halle Kalt 110.5, Hannover Kalt 14.5. Heldbnrg alte —. Heldbnrg Borzua
48 , Krüaershall 118.5, Niedersachsen 98. Ronnenberg —. Steinsörde 9,
Ummendors 0 .5, Witiekind 6.87. Kaoko 8.25 . Sloman Salepter 10.5. Süd -
see PhoSvhat 43, Diamond 20.5, Saliirera 217 .5, Hispano El . Arg . 858 .
Hisp. Span 6 Pro, . Bonds 847. Hisv . Aktien 119.87, Dt . Petroleum 18.62,
3j >U8 Petersburger Intern . Bank 2.575, Russenbank 4 .55.

Frankfurter Börse .

Frankfurt , 16 . Mai . (Eigene* Drahtbericht .» De* Verlauf de* heutigen
<» rfe unterschied sich in nicht » von dem gestrigen Verlans der Börse . Be-
« orzngt waren wieder Pfandbriese , in denen stch ein lebhaftes Geschäft
entwickelte, während die übrigen Marktgebiete still lagen oder doch ziemlich
stark vernachlässigt waren . Die Umwandelung von Aktien in Pfandbriese
wurde auch heute fortgesetzt mit dem Erfolg , datz die Pfandbriefe heute
im Kurfe wieder anziehen konnten , während die Aktienwerte stark zurück -
Hingen. Im übrigen war die Umsatztätigkeit mit Rücksicht auf den Wochen -
schlnb sehr gering , so datz auf der einen Seite die Kursgewinne und aus
der anderen Seite die Kursrückgänge sich nur in sehr bescheidenem Rahmen
bewegten . Kriegsanleihen waren vollkommen unverändert . Auch tm
Vreiverkchr war das Geschäft seh* ruhig , nur Usa zogen kräftig an : Am 1 .

Becker Stahl 1.15, Becker Kohle 5.4, Benz Motoren 4.4, Brown Bovert 58 .
eher Brief , ©rotrag 70%, Kunstseide 295, Deutsch Petrol 13% , Rastatter
Waggon 4% und Ufa 86.

Warenmarkt .

Produkte und Kolonialwaren -
Berlin , 16. Mai . ( Funkspruch .» Produktenbörse Die Haltung sür

Weizen an der heutigen Börse war ruhig aber fest , weil hier sür Mai noch
Engagements zu decken sind und dafür in der Hauptsache nur Auslands -
wäre in Betracht kommt. Amerikas direkte Forderungen lauteten wieder
höher , aber die zweite Hand bot merklich darunter an . Die Zollvorlage .
wie sie gestern von Minister Kanitz im Ausschuh vorgelegt wurde , hat

öerlioer Devisennotierungen -
Berlin , den 16. Mai 1925.

Die heut . Devisennotierungen
stellen sich wie folgt :

relegraphische
Auszahlung

Amsterdam 100 G .
Burnus-Air. IPcs.
Brüssel-A. 100 Fr .
Oslo 100 Kr .
Kopenhag . 100 Kr.
Stockholm 100 St .
HelsingforS

100 ftnn. M.
Italien 100 Lire
London 1 Pfund
Newyork 1 Toll.
Paris 100 Fr .
Schweiz 100 Fr.
Spanien 100 Pts.
Japan 1 Jen
Rio de Janeiro

l Wittels
Wien
Prag 100 Kr.
Jugosl. 100 Tin.
Budap . lOOOOOflt.
Bulgar. 100 Leva
Lissabon 100 Esc .
Tauzig 100 G»ld .
Konstaut . lik .Pfd .
Athen 100 Drach.

Ib. 5 . 26
Geld

16869
1666
21 .21
7046
78 .81

112.18
10.547
17.175
20361
4 195
2188
81 19
60.75
1 .766
0 419

59 .055
12 .435

6 .80
689

3055
20.375
80771

2 .262
784

16. l>. 25
Geld
16869

1 .864
21 .155
70 .16
7860

11221
10587

1712
20363
4 .195

21825
81 .19
6067
1 .763

0424
59055

12 .43
680
589

3 -045
20375

8078
2 -2o8

784

Brlei

f 0 .42
- 0.004

- - 0 .C6
- 0 . 16
- 0.13
- 0 .28

+ 0 .04
+ 0 .04
4- 0 .05
+ 0 .01
+ 0 .06
+ 0 .20
+ 0.14
+ 0 .004

+ 0.002
+ 0 .14
+• 0.04
+ 0.02
+ 0-02
T 0 .01
+ 0 .04

- 0 -20
- - 0 .01

0 .07

Züricher Devisen¬
notierungen .

Zürich , den 16 . Mai .

Die heut . Devisen¬
notierungen stellen
sich wie folgt :

Telegraphische Austahlnna

Newhor »
London
Paris
Brüssel
Italien
Madrid
Holland
Stockholm
Kristiania
Kopenhagen
Prag
Teutschland
Wien
Budapest
Agram
Soft-
Bukarest
Warschau
Helfiugfors
Konsinntinop .
Athen
BuenoS -Aires

15. 5. 25
516 «,
25 .08%

27 .00
26 50
21 .16
74.85

207 60
13820
8725
97 -25
15 .30

122 .97V2- .7280- 72- »
840

3 77%
2 .45

99 .55
1305
2 .80
950
205

16 . 6. Y6
516 -,.
2508

26 87"i
2610

2106 ".
7480

207 .70
13820
86 .60
9700
15-30

122 9/ ' ;- .7280- .7260
835

3 77, .
2 .42%
99 .45

13 .02 "«
280
9 -40
2 .05

Berlin , 16. Mai . tFunkspruch .t Devisen am Usaneenmarkt . London.
Kabel 4 .85% , Kabel -Ziirsch 5.16 %, London- Amsterdam 12.07? /,, . London -
Oslo 20.05. London -Paris 98 .32 ^ . London -Kopenhagen 25 .96, Kabel-
Amsterdam 2.48%, London - Mailand 119, London- Brüssel 96.25.

Ostdevisen vom 1« . Mai . Warschau 80.575—80.075 . Riga 80.50- 80.90,
Neval 1.117—1 .123, Kowno 41.295—41 .605, Polen 80.225— 81.025 , Lettland
79.80— 80.60, Estland 1.064—1.106, Litauen 40.94041 .86, Posen 80.575— 80.075 .

Unnotierte Werte .
Mitgeteilt von Baer & Elend , TSankpefChäft, Karlsruhe, KalaerttraBe 20fc.

Alles circa In Reichsmark pro 1000 .—.
Adle» Kali
Api
Bad . Lokomotidwk.
Baldnr
Becker Kohle
Becker Stahl
Benz
Brown Bovert
Continentale Holz-

Verwertung
Deutsche Lastauto
Deutsche Petrolen«
Germania Linoleum
Grind ler Zigarren
Mroßkrastw. Wttbg .
Hansa Lloyd
Heldbnrg Vorz.-AIt .
Juag
Jtterkraftwerl
Kasel Rheydt
Kainmerkirsch

107 °,«
12

03
1

55
11
45

54»,o

88»,»
135
170

60 "*
701o
82%
470
105
57%
150 ' «;
100 »I,

Karstadt
Kuorr
Krügershall
Landeswirtschaftsft .Melliand Ehem.
»»eurer Spritzmctall
Moninger Brauerei
Offeuburger Spinn.
Par , Industrie- und

Handels -A .-G.
Petersburg. Intern .
Rastatter Waggon
Rodt n . Wieneuberg .
Russenbanl
Schuvag
Sichel
Sloman
Ta«aI.Hande» .A.G .
Teichgröber
Text» Aicher
Turbo -Mot. Stuttg.

11» °,.
29

118 °/,

450
U0 °,„

0.5
26

425
170

50
53°'o

45
005
44°,0

1 .3

Ufa 185°,t
Zuckerwaren Speck ! —
5% Bad . Kohlenw.»

Anleihe ^ 9 .fi
ß% Mannh. Kohle».

Wert-Anleihe > 10
7% Siichs . Braun-

Kohlenw .-Anl . 2 .2
5% Rhein - Main >

Don .-Gold -Anl. 63
5% Neckarwerke

Goldanleihe 62
5% PreuH . Kallanl.

pro 100 Kg .
5 Siichs.Roggenw .-

Anleihe pro Ztr. ! 7
S Siidd . Festwert - !

bank-Obligationeu 165
6% Freiburg. Holz-

wertanlcihe pro
Festmeter i -

zunächst einigen Eindruck gemacht , obwohl unser « eigenen Ernteaussichte «
sehr befriedigend sind . Roggen bat sich nicht viel verändert , Gerste tft
sehr still geblieben. Hafer bei geringer Nachfrage ruhig . Ueber day
Mehlgeschäft wurde wieder geklagt. Kutterarttkel wieder etwas gefragt ,
teilweise vernachlässigt.

De , amtlichen Notierungen stellen stch (sür Setretde und Oelsaaten M
1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Wetzen : Märk . 263—265, Eachseq
258—261 , Mai 275—278 , Mai 269 , fest : Roggen : Märt . 221—224 , amettt ,
Lieferung 224—226 , frei Berlin , Mai 225 , Juli 220 .50—222 .50, etwas fester!
Wintergerste 200—210 , Sommergerste : Märk . 226—240 , ruhig : Hafer :
Märk . 216—224 . Pomm . 208—220, Mai 201 , Juli 188 . still : Mats 200
bis 204 , Juli 196.50, still .' Weizenmehl 32,75—86 .25. ruhig : Roggenmehl
30.5»—32.75. ruhig : Weizenkieie 14.60, fest : Noggenklete, fest : RapS —;
Leinsaat — ; Erbsen , Viktoria 22—27 : Kleine Speiserbsen 31—24 ; Cutter *
erbsen 18.20 : Peluschken 18.50—20 : Ackerbohncn 19—20 : Wtcken 19—21 »
Lupinen , blaue 10—11 .50 : Lupinen , gelbe 11 .25—13.50 : Seradella 14—15 .50«
RapSkuchen 15.20—15.60 ; Leinkuchen 22.40—22.80 ; Trockenschnitzel 0.8(5
bis 10.30 ; Bollw . Zuckerschnitzel —; Torsmelasse 80/70 9.75 ; Kartoffel «
flocken 19.80—20 Rentenmark .

Zucker. Maadebnra , 16. Mat . WeltzMcker prompt . Lies » « »» tn W
Tagen 19K —20 Mark , Mat 20A,Iuni 20 ^ . Juli 2VH, Tendenz ruhtfc

Baumwolle . Bremen . 16. Mat . Schlutzkur» : American füll » middliNU
good colour 25.25 Dollarcents ver englisches Psuud .

Metalle .
Psorzbei« . 16. Mai . (Ew . Drahtbericht .) Edelmetall , notierten :

reugold , das Gramm 2.805 Mark (Geld ) , 2.815 Mark (Brief ) ; Platt « ,
handelsübliche Wm «, da» Gramm 15 Mark (Geld ) , 15.75 Mark Brieff
Seinstlber . das Kilogramm 92.75 Mark (Geld ) . 03.60—00.10 Mark tBricn ,
Tendez ruhig . , *

Genehmigung des deutsch -schweizerischen Waren «
Verkehrsabkommens «

16. Mai . 1
D « schweizerische Bundesrat hat da » neu « t« Baden - Baden atgs »

schlössen « deutsch-schweizerische Abkomme « über weiter « Srleichterun »
gen im gegenseitigen Warenverkehr genehmigt .

Die heutige E .-V . der ^Behala " Berliner Hafen « ond Lagerhau »«
gesellschaft in Berlin genehmigte den Jahresabschluh 1924 und bei,
schloß aus dem Reingewinn von 4304 R ^ t der gesetzlichen Rücklage
4000 3iM zu überweisen und den Rest von 304 R . t̂ auf neue Rech«
nung vorzutragen . Der innere Aufbau der Berliner Hafen - und
Lagerhaus A .-G . wurde im Geschäftsjahre 1924 mit Erfolg weites
geführt . Die Erträgnisse sind durch die hohen Steuern stark einge «
schränkt . I

Hugo EtinneS Eise«-A . , (S. in Mülheim tu t . Ruhr . Der Geschäfts*
gang der Hugo SiinneS Eilen - A .- G ., welche ihre BerkaufSorganilaiiog
durch Uebernahme der Firmen Urbscheidt- DuiSburg -Berliu und Well n,
Reinhardt A .-G ., Mannheim in den letzten Monaten sehr erwettert
bewegt stch nach wie vor tn aussteigender Linie . Durch engsten Anschluß
der Verwaltung teS kürzlich übernommenen Baroper Walzwerks . WH
welche aus dem Gelände der Hugo SttnneS Etsen -A .-G . tn Müthetm - Ruhtz
ein neues Verwaltuugsciebände im Bau begriffen ist , gedenkt man di«
Umsätze weiter zu erhöhen und kie Unkosten zu verringern . Auch die AS«
teilung Röhren hat bei den jüngsten Verhandlungen günstig abgeschnitten,

Bervachtnng fiskalischer Naphiafelder in Galizien . Ueber die Beti
Pachtung fiskalischer Naphtaselder in Galizien verhandelt seit etnger Zetz
die Warschauer Regierung mit tem Century Trust , der auch die AuS«
beutung der Bialowiszer Heide übernommen hat . ES handelt stch nat
angeblich 85 000 Hektar (850 Quadratkilometer ) zwischen Tuftanowice uitG
der rumänischen Grenze . Die Konzestion soll auf 21 Jahre erteilt werde« »
wogegen stch die Gesellschaft, die anscheinend auch eine tn Venezuela unq
Bolivien engagierte brttisch-kanadische Petroleumgesellschaft vertritt , veH»
pflichtet, die geologischen Forschungen nnd Bohrversuche zu iibernehme ^
Statt des Pachtzinses soll die Regierung Anteile und das Vorkaufsrecht fü<
Bruttonaphta erhalten . Vorausstchtlich werden 80 Prozent ter neu-H
Rohnaphtavroduktion , fowie die Erzeugniste einer neuen Grub », die min »«»
stens 2 Kilometer von einer alten entfernt ist, zur Ausfuhr frei o - acbeit
werden .

Pianos - Harmoniums erste Weltmarken ,
zn günstigen Preisen und

Bedingungen ,
KARL LANG KaJserstraßel67/I

Telefon 1073
(Salamandsr-Sehuhhao»

Berliner Börse
vom 16

Deutsche Staatspapiere
15. ö.
94.75
92 .4

16. 5
9475
9210

Goldauleihe
Doll .Schatzanw.
*¥, % Schatz ,

anweis . IV V 0.5aVo 0 6425
VI IX 0 43 0 5325

5%®. « eichßonl. 0 59 0.5325
4% dito 0559 -
3 (4 % HU 0 50 ( 5 0-59
3% dito 0 .74 0 73
D. Schuiiget ..

Anleihe 5.7 5.«
Prämien-Anl . Z? 0 .Z8S
i % Pr . Consols 0 .64 0-64
3«,% dito 0 .645 II 647'/!
3 % dito 0 65 0 64

Wertbest . Anleihen
5% Bad . KohleI 8 9 I 8 .9
5 dt. Preuß.»ali 4-15 4 .15
5 dt. Pr . Oiogg . I 6.1 I 6 25

Ausländische Werte
lHOest.Staatl4
4% Gold -!I!ente
4% Kron .-Rente
4% Türk . Adm.
4 % Baad . S . I
4% Bagd . © . II
4% Türl . Zoll
Türlenlose
4 ^ Nnq Goldr.

firun »Rente
5% Mer.-Anl.
4 % Mexilaner
5 % Tehuantepec
4Sit »

Eisenbatiu -Aktien

74 74
10.4 10.4

- 65
8 .62 6 .62

24
~

23 75
8 .87 887
1 .3 -

Baltimore
Schaniungbahn
Elclt. Hochbahn
^«hlklahrls »

Werte
D. Auftrat. 300
Hapag 300
Hamb iftb 300

59
3 .4

85

7025
97.25

5175
3 .5

64

74 .5
70
97-5

Mai .

Hansa 50
Kosmos 200
Nordd . Lloyd 40
Verein . Elbe 20
Hank - Aktten
Barm. Bank» . 20
Bert. Hdlges 100
Komm.-Bant ÜO
Darmst . B«. 100
D. Aüat. Bt. —
TeutscheBI. 100
D . Hebers. IIXK)
DiSlt .-Ges. 150
Dresd . Bant 80
üeipa . Cre» . 20
Mitteld .Ered . 20
Oefter.Credit —
Oftbanl 20
Reichsbanl 600
Süd » . DiSI . 10O
Wien . Bant» . —

ind .-Aktlen
Aach . Led . 60
Aach . Spinn . —
Accninnlat . BOO
Adler n .v »P.2ö0
Adlerhütte 200
Adlerwerte 40
A .G .s.AnU . 200
A .-G .f.Berl. ««0
A . E. G . 100
AmmdorsPan .50
AnffloGnanotOO
Annen .Gnh ISO
AschbgZellst.400
Augsb .Nürn» .—
Bad . Anilin 240
Balcke M. 20
Barop . Walz —
Basalt A .-G. —
Bullt . Spieg . fiO
Berg Evet . 400
Berger Tf ». 50
Bergm .E .W .200
Bl .-A»H.M. 100
Bl . Hotels . —

15. 6.
98 .25
7275

25

1 .37
138 87
102>/.
126.37
35 .75
1255
92 .9

8825
100
787
087

135
100
562

42
0S75
125 ';<
41 .5
103 .9
16

3
862

140
1086
130

9.12
95
27.62
138.5

2 .5
26
91
705
73
123
876

3 .75
52

16. 5.
98_25
72 .5

1 .3
137
102 ' '4
126 37
35.5
125V.
9275
115
105')
88 25
100 ».

7 .47
077

124".
ltO

662

41 .9
0 .275
12b
41 .62
1031

3 .12
126 .4
1^2
108 .37
127
122
95T75
265
1385
26

5

n
73
122
86 .5

3 .75
54

Bl..» arlSr. 1000
Bl . Masch. 100
Berzelius 100
Beton A!on. —
Bingwerke 50
BochnmGnß 700
BöhlerStahl 100
Brannk .Brit.500
Brschw.Kohl.150
Brem . Besig 340
Brem .Linol . 250
Brem .Bnlk 1000
Brem .Woll.lOOO
BndernS 200
BuschWagg. 80
Capito «t .JH .200
ChemGriesh .200
Cheni.Heyden 40
Chem.WeilerLOO
<?H.WiAlber,ZOO
Concordia —
Daimler 60
DelmenhLin .lvO
Tt . Sltt. Tel. —
Dt.L»r .B. 700
Dt.Eb.Sia« . 80
Dtsch .Erdiil 400
Dt.Guhstahl «0
Dt^iali 200
Dt . Schacht —
Dt. Spiegel 100
Dt. Steinzg. 150
At . Wolle 80
Dt. Eisenhd . 80
Donnersmk . —
Dresd . Gard . 50
Dürkopp 150
rüffeld. E». 100
Dhn . Nobel 120
Eintracht —
Eiseng . Bell 120
Eiienmatth. 20
Eisen Kraft 250
Eisen Meyer 20
Elberf .Sarb. 200
(Slett.üiefer . 200
El . Licht Kr . VO
Els .Bad .WolllOO
Ernemann !XI
Eschw .Bgw . «00

15 6. 1«. 5.
108.5 108'/.
88 .25 86 .5

5 -9 5-75
74 73 .5
76
30
106»:. 1061.
138 138
77K
125 133
75 755
125 125
719 / I

8 7 -9
24 5 —
1--7 62 1276
70 5 70
126 127
119 .1 118 .5
895 89 b
49 4 .8

128 128
39 75 13.7
1375 98
612 6 12

1205 1203
1395

79 292
137 65
105 105
64.9 13-62
75 .25 66.62
67 67 .4
117 115
74 3 743
85 75 85.95
49 .25
102-6 101»/.
7975 79.75
54 54
0 55 05

76 76
59
129 128 .12
90.5 fc95

64 107 G
555 61

3 3 2 .3
139 139

Eis. « teinl. 700
FaberBleist . 140
Fein Inte 100
Scldmühle 00
FeltenGnill. 300
Arankonia 100
I>riedrichSH . 300
Frister —
Gagg . Eisen —
Gebh .-Konig 400
Gelsen .Berg 700
Gelicn .Gnh 400
Genschow —
GermLem. HO
G.s.el.Unt . 100
Gildemeister 7 CIO
Wloifenl*» ; 40
Goedharot 150
« oldichmE,s.!.'00
GörlitzWagg . 20
Goerz opt . —
Gotha Wagg . 60
Greppin -W . 100

15. 5. 16. 6.
985 97.75
fifi 85 .9
131 131
W 81 .5
156 154 6
0 )b 0 8

104 103-5
5 1 51
6 .5 662

89 88
782 / «
25.1 95.3
80 / H.ch
91 92
120 .37 12? '/.

46 .5
63 6 .1
60
10?"/. 1021
65 64 / 5

6 62 675
51 20 .5
130 129'/.

Grthne» 800
Hacketh .Dr. 40
Salle Masch. —
Hammersen 200
Hann .Masch.150
Hann .Wagg . —
Hansa Lloyd 20
Hartort Berg 20
„ Brücke » —

HarpcnBg . 1000
Hartm .Mafck.50
Heckmann —
HedwigSY . 250
Hilpert Ma 80
HirschKnpf. 150
Hi>chst,S- rb . 200
Hoesch Eis . —
Hosfm.Stle . 60
Hohenlohe —
Holzmann 80
HorchMotor —
Hotelbetr .St .700
Howaldwerk —

15. b. 16 5
37.5 3737
7? 5 71
1075 10 b
26 .62 26 75
114

5 .25 5 .25
82 5 H2.H
103 5 105 .5
2375 23.75
130 87 130 62
5 .87 5 .87

/ f> 75
69 h»
48 44 .fi
10? '/. 108
128 87 128.5
80 37 805
66 66
19 37 197
/ 6 / / hb
14 37 14 .12
90 90
19 75 20

Ergänzung zum Kurszettel
4^ Bad .« chaiI-
anweif . Ol

4?i,Bad .Schatz -
onw .08/9 .11/14
3Va% Baden b.

75—07
3y 3%» nl)en ».96'<% Grohkraft -
wert Mannh

4?^TürIcn nnii.
i 'iei Bei» .

4%% Anatol . I
4%% Anatol . II
4%%« ti«tot.III
Südd .Eisenb .
Styiin .Ercdbt .40
Alien Zem. 500
Ehem. Ind .
Gelsenkirch.lOOO
Dt.Ton n.St . 50
Düren . lviet.lOOO
Dyckh .u. W . 60
Email Ullrich 60
EnzingerWIe .—
FuchS Wagg . 25

1 .16 1 .15
075 0 .73
0 73 0.73
128 13

10.05 -

96
20 6

S/5

74 74
89
139 .5

88 .5
138

80 80 .25
68
105
619
59 5
9
1

69
105
61 .25
59 .5

9 .5
0 .9

Ganz , Ludwig 2
Grevenbr . 100
Grün u . Bils .180
Hirschb.Led . 500
JiidelEis.Sig .60
Kollm .-Jrd . 200
Koith. Cell. «0
Lothr . Portland.

Zement 40
Maxim .Lin . 120
MeguinBtzb . 100
MeyerKansml60
Earl Mez 20
Mot .Mannh.100
0!avcnSb .SP.200
OlcishotzPap .—
»iheinfeldKr 100
!»iyei» t etettr . 50
EalineSalzg.200
Schristg .Osfb.—
Schnhf. Herz 60
SinnerA.G . 100
Ber.Bjn .Frks.40
Ber .Ultramar—
Wiest . Ton 200
Wtttk0p» Tf».140

Ol
62
20 25
100
80
100 '/«
58 .50
4

im
7 .25

70
67
102
16

_

104- l.
412

68
128.6
58

54
81 .5
8^ .6

Ol
62
20 . ' 2
100
109
48 .5

120
6.9

70 5
68 .2b
10112

16

68
128 .62

3 .2
8 .7

54
795
7b
80

Humboldt M. —
Hutsch Porz. 80
Hütt . Niedsch . —
Hydrometer 80
Ilse Berg ». 200
Jeserich Af. 40
Jnngy .Gebr .140
Kahla Porz. 100
Kahlbaum —
Kali AscherA. 50
Karlsr.Masch.50
Kattowin Bg . —
K. W. Kemp —
KlOcknerWk . 600
E . H . Knorr 50
KOhlm .Stärke 60
Kolb.Schüle 100
KSln-Neueii . —
Köln-Oiottw . 140
Krauh u . (5o. 50
Kronpr .Met .150
Küppersb . 50
Kyffh. Hütte 20
Lahmeher 150
Lanrayütte 50
Leopotdsgr . 140
Linde,EiSm . 100
Lindenb .St . 500
LindftrOm 2W
Lingner W . 140
Linke Hoffm. —
Lowe Wkz. 800
Lorenz Tel . 60
Lüdensch . M. 60
Aiagirus 50
Mannesm. 600
Aiansfd .Bg . 60
Biarienhütte 80
Masch.« appel —
M.Web.Lind . 40

„ Zittau 100 !
Meyer Dr. 20 1
Miag 20
Miru .GenesilM
Motor Deutz 250
Miily . Berg 700
Neckarsulm 100
OleptnnWerst —
Niederlaus .

Kohle 20
NitritsabrU 80

15. 6.
ti 1

04
715
122
85
82
82 .5
28 .75
16 8
64 25
25 .5
0 425
98 .75

29
1,612
126
81
104.37
60.25
113
135
58
ü 75

1245
114.5
143
0 37

132 ' /<
103V.
33

74 5
103 '/.
75
439
29
132
80
58

175
8262
67
114
9

15 . 5.
63
67.75
104

121V.
85 .75
805
8175
2875
1662
64 .25
251
0 .428
9825

2 9
119-/.
12 6
87
114 87
6037
112 .5
13a
56
745
8737
79
124 .5
115
143
925

130
102*<

3 37
736
102 37
75 .75
54
2875
132
83
57 .62

175
83 .9
62
115
89
0 .2

68
61 .5

Nordd .Gnmmi —
>, Steingut 500
. , Wolle 500

Nürnbg .Herl
Oberschl. Eb.100
„ EisenCaro120
„ Koksw. 400

Oeking-Stahl —
OP».Portl ..Z .50
Lrenstein 200
Panzer A .-G. —
PhönixBerg 500
Pylinix Brk. —
Pintsch 500
PittlerWkzg .120
Prenkengr. 400
Oiathg. » «8 .100
ReicheltMet . 100
RY .Braunk . 300
0!h. Elektra 100
Rh. Nassau —
Rh. Stahl 500
Nh. W . Kalk 300
RhenaniaEh. 60
Oiiedel Eh . 40
Otocksiroh IOOO
Z!oddergr «be400
Otombach H. 300
0iosenthPorz300
0iütg,rswke . 160
Sachfenwerk 20
Sächs.-Thür.
Portl .-Zem. 150
Salzdetsurth160
Sangerh.M. 60
Sarott 20
Scheidemanu200
Schering chem.—
Schles.Berg 100
Schles.Trrt. 100
SchneiderH . 80
SchöllerEitors —
Schuy Salz 100
Schlickert ti . 700
SchwelmE .1000
Seebeck > 200
Sieg .Sol.Gnhl,!
Siemense ^v .100
„ GlaS 200
,. Halöke 700

15. 5.
1
°
21

25
114
48

A 2
100
37
100
84
121
115.12
40
50
148%
75

71
~

144
70
78
99
172 ' -
412

75 .25
83
156
27.5
115
88-75
2.37

2987
109
134' ,.
1712

G
1211/.
69 5
64
81
139
83 5
118
69
57 .5
55
1205
7937

16. 5.
0275
12137
113
4 .75
812

7575
98 .5
39
100
83
13
115 .24
40
54 .5
145
74-5

71
~

142
70_
98.75
173'/.45
74-5
83
156
27 .25
114
80 .5

2.37
99.5
30
105
135' ,.
17 .12
120
lKl 'i.
69-25
94
1395I.
82.5
117
fc9
59 5
56 .75
122
72

I 15. 6.
«!tahl.N«lke — 175
StaßfurtEH . 100 ' 24 .5Stett.Cyam . 300 95.5Stett. Bulk. 120 / 61 -87
StinneSRbck 400 ; 96 25
StöyrKammg .— 39 1
StoewrrNäy.200 100 .5
StolbergZinklOO
Stralf . Sptt. —
Tecklbg . W. —
Tel . Berliner 60
Tyome,Frdr.400
Thür. Salin 20
TranSradio
Tüllf .Floha 20
Union CH.St .—
Masch.

Bar». Pap . 80
B. Dt. Nickel 300
V .Glaiizsioss 300
Ver . Inte 100
B . Mt. Haller —
V .BernneisW.40
B . Stahl Zh» .—
Vittoria-W. —
Bogel Draht 40
Logtl.Masq . 45
Bogtl . Tüll —
Vorw .Spiun.180
Wanderer « . 100
Weg .Hübner 100
WernSY. Kg . 60
Wtser -Wcrft120
Wesieregeln 150

Wfl.Dr.Hamni—
„ EisenLg . 250
„ Kupser

WickgLem.
WilhelmSh.Witt.Gnhst .
Wols-Masch.

lou
500
40

200
80

ritzMasch. 100
^ cllsioss .Ver . 50
„ Waldhof 100
Zimmerw . 40
ZwickMasch . 20

Kolonlai¬
werte

Dt.-vsiafr.
Neu-Guinea 20
vta » t-Minen

87
280 .24
26 .75

78 75

85
280
26 5

3

Frankfurter Börse
vom 16 . Mal

Staatspapiere
in "/»

5% Dt. Reichsanl.
4% Dt. »ieichSanl.
3Vi % ®t. »ieichSanl.
3% Dt . ReichSanl.
5 dt. Schatzanw. II
4 dt . Schayanw . III
4 ',-, Schatzanw.IV -V
44 Schatzanw.VI -X
4H% echy.it 1« .1.4 .24
4 % Sitiutzgf6 . 08. il
Svarpram .-Anteihe
ZwangSauleiye
4 % Preuh . EonfolS
3V4 Preuh .ConsotS
3 dt . Preust . EousoiS
4 dt . Bad . AnleiyeOl
3 dt .Bad .Anl. 06.14
4dt .Bad . Aut .v .1910
iVi dt . abgest. Mk.
3 ^ dt . dt. 02.04
4 dt . Bayr. Eisen».
3 '4dt. Bayr. Eisenb .
3 dt. Bahr. Eisen ».

15. 5. l6 0. l '">. -> 16. ->
Z'̂ PfSiz -Priorit 1900 1800

0587 0 .592 3^, dt . tont. 81
3 % dito

570 0 .590 Spez .-PortugieZ 65
700 0.710 3 <Ä% am . Gold 3 .3 3 .3
470 Zolltarif» . . . 9 425 81

0 .460 430 4%tt. Goldrfntf 8 .9
590 Banken

Ba » . Bant 100 33 32.6
590 5800 Barm. « Inet . 20 1 .3 13

375 390 Darmst . Bk . 100 126 125
52 56 Deutsche Bl. 100 125 -3 124 .87
660 660 TiSkto -Ges. 150 114' ., 114-/.
625 0620 Tresd . Bank 80 105"- 112

600 Metallbauk 160 107". 102 95
A!itteld .Krdbk209975 99 »
Oestr. Krdbk — 785 78
Rh . Krediibk. 40

712750 800 Rh . Hyp.-Bk .100 7 05
Siibb . DiSk. 100 100 100

0 825 860
Weslbk . Frsr. —
WieuerBank ». — 011

5.7
010
5.7

15.501 - | » itttt .Mot»l.400

Industrie
Papiere

Hapag 30
Nordd . Lloyd 4-
Brau Eich ». 4M
Adt . Gebr . 50
Adler « .OPP. 25(1
Adler Kieyer 40
A. E . G . 100
AngloGuanolOO
Asch. Zells!. 400
Badenia Wh . 16
Bad . Anilin 240
Bad . Masch.

Durlach 200
Bad .Uhrfab .400
Bergm . E. 200
Bingwerke 60
Bühring 60
Cem . Hdlbg . 300
Eyem .Griesy200
DaimlerMot. 60
Dt . Eisenydl . 80
Dt . Gold und
Silb .-Sch . 140
Dt . Verlag 200
Dinglc » 10?

15 6 . 16 ->

70 .1
72
55
50

71
73 .5
55
50.5

3 .225
1085

3 .2
1091

94 .75
08

138%
93 .75
0 .8

133-,.
100 100
19.75
73

"
19.5
87
73.25
2.6

755
127.5

7525
127 .7

5
64

4 .87

1212
180
40

121V.
Äs

DYckerh .Wid SO
Eisenwerk
KaiserSlaut . 40

Elbs . Far». 200
Ele «tr.Lteser200
Etettr. Licht

u . Krast 60
Eis .Ba.WoNelOU
Einag 60
Esjlg.Masch.lOO
Ettl. Spinn. —
Fahr Gebr . 100
Felt.u.Gnill .300
FeinmLetterlSO
Frkf.PokornylOO
FuchS Wagg . 20
Ganz , Mainz 2
Germania 100
Goldschm.TH.200
Gritzner 300
Grün u .Bils . l «'«
Said u .Oieu 300
Hammeistn 200
Hans Füszen 30«
Heddh.Knpi . 100
Hdlbg . Feder 5
HirschKn»ser150
Hoch U.Tics 20

15 5 . 16 ■■>.
62 71 .1
41 41
1285t 128.5
6 -45 6 .5
89 88
55 59.75

0 ? 1 U21
6/3 65
76 7j
60 60
186 15
100 105
58 58

105 1 .1
0 .120
1/0 170
102.7 10 ' .6
3775 37 .12
20.1 20 1
70.8 75 95
P6 .5 26 -3
25 5 85»/»

42 9 .25
023 P 22
101 101
1 .6

200
«0
«0
80
20

140
120

HSchst .Farb
Holzmanu
Holzoertohl
Hydrometer
Jnag
InnghanS
Kammgarn

KaiserStt .Karlsr.01insch.50
KleinSchzlin 80
Knorr Hlbr . 60
Kons. Brann 15
Kraus! U.Co 50
Krumm Otto 2(1
Lahmeyer 150
Lechwerk 250
Led .Spicharz 50
Linot .Ma^. 120
Ldw.Walzm .500
Mainkrastw . 140
Meguiu 100
Metallges . 120
!l>!ez . Sohne 20
Bietw . Kuod . 20
Olioenns Ma . 30
i»!ot. Deutz 250
Mt .OScrurs .250
71. ©. tt. 100

ld Ii. 16 5
129.12 128 .8
/ 5 5 7s 5

7 .15 75
/05 70.5

1 .1 1 .1

85 85 .25
64 .25 64
4 .4s 475

56°/- 56
1 .1 103

57.5 60
0 .6 0 .605

765 76
82 81 .5
60 60
117.5 118 t
39.5 39 -5
91 .25 91

58 69
119 118
6b -

73 76 .5
62 63

— 88

Oleawerke 20
PeterSUnion 30
Ps .MH .Kays, 50
Reinig .Gebb 30
Oihein . E,. 100
Oihein .MetalI150
Rhenania 60
Rodberg 60
RütgerSW 160
Schlinck 100
SchneliFrkf . 100
Schuckert 700
SchuhBerneiS4 (,
Schuhs. Herz 60
SchulzGrünf . 20
Seilid.WoIsfl20
Sichel 40
Sieni .Halke 700
Sinalco —
Südd .Traht 200
Trikotw .Bef. —
Thür.Lirfer . 160
Uhr Furxwgl . 40
Ver.Dt .Oelf .400
Ver .Eali .Fah 6«
Voigt Hösner 26
BoltomKab . 60

1». ■■>. 1«. 0.
2 45 2 .425
62 .5 60

3 .25 3 .25
705 70 25
5425 53 , 5

4 d 4 .65
3 .25 3 4
8b 8y

78 80
81 .8 81 -76
60 61

31
69 .5 69

58 58
53 5 53
71 .75 72-5
27 27

7875 7rt
72 72

69
70

~
B 70 .9

58 58
88 LS .S

WayßFrey «. 40
Woytmurh 40
Zclln .Waldh . IOO
Zfchockewk. 20
Zuck. Wagy^ 40
Zuck. Frtent 40
Zuck. Heitbr ^ 40
Znck.Offsiein 40
Zuck. Olheing . 4(1
Zuck. Stuttg . 40
Bergw .-Aktien
BerzelinS 100
Bochum.Guf!700
BuderuS 200
Dt . Lutburg 700
Eschweil.Bw .6IXI
Gelsenk.Bw .700

Harpener 1000
KaliAfchirS 50
Wefteregel 150
AianneSniw 600
ManSfelder 60
Oberbedars 100
Ob .Eis .Earo120
Phiinir Bbg . 500
Rheiu .Stahl 500

Ii) D 16 *
94 75 94 .75
/ O 70
11 .7b 1187

3 3 55
4 .1b 4 .225

/ O 69 5
3 3 -1
2 .8 27
i 305

6 .2 6
/ 8
/ 1 .25 71
98 2b 27 25
138 138' .
/ 8 / b 78.75
1301/. 131 .5
169 16 .72
20 5 204
62 .4 62
74 .67 75 -25

« 25 8 .1
/ 6 77
116 115
SL.6- 5 98-37

Romb .Hütte 300
Salzw .Hellb .200
StinneSOIieb 400
Teltns Bgb . 20
Ver . König. ».
Laurahütte 5fr
Frelv . - Werte

Becker Kohle —
Benz 60
F . ks. Hdlbl. —
KrügerSh .Kali80
Lastauto —
Oiastatt.Wgg.lOO
Wertb Anleihe
5 ??,vad.Holz
5% » oli . Kohle
Fr .Pibr .Bt .Gold
Mannh. Kohle
5?, .Hess. Braunl .
6? ?!cckargold
5% Pmift . Kali
6% l ' « uf!. Otogg .
5%016fiii.Wi.-Xo
5 %Snch(.9i 'l.
5 % 3dchf. Rogg .
5% Siidd .Festtq

lö . »
27 37
97

9 .
3

68 .7!

57
4 45
0 .02b

16
274
101

3-25
67.25

55
0

4
02t

4
~
25

16 .1 161
867 92

64 60 699
10 -

58 4
4 05 41
6 -1 6 .1

60-5
22 2 .6
1 62 t

7
616



" Skiff , taf tu . Ma , I92S . Badisöye Presse fAVenbausgave ?

k'ür 61« zahlreichen , unsern guten Vater

Herrn Oeheime Rat

W. KOPP
Oberstleutnant a. D.

*o ehrenden Beileidsbezeugungen , bitten wir

IMeren herzlichen Dank auf diesem Wege
entgegennehmen zu wollen . tossa

FREIBURO L Br.

Die Hinterbliebenen.

Todes-Anzeige.
Jkm 14. Mai 1938 entschlief nach längerem .

Mtnrerea Leiden meine liebe Frau , unsere Matter ,
Schwiegermutter , Großmutter and Tante

Frau Franziska Dahlinger
xed . Heltzmana

Im 70» Lebensjahre .

KARLSRUHE, den 1«. Mai 1925.
Rhelnstraße 60 .

B10069

für die Hinterbliebene » :

Gustav Dahlinger
Beerdigung am Montag , 18 - Mal 1925» 5 ' /i Uhr.

^ Uunassuchcndcn
M -

^
bjekle .

deswegen .
, . j>werbungSma «e -
!a>! ^ ^ »eben .Iobatd^ Mehr benötig !

Ahe Presse
"

^ uiUch 1

^ " Bc,irk « arlS -
lÄ . Umgebung
aS best ci»g«iühr -

tfSjMoiotoen - und
Jtcifltoftftanibto .

ij^ ct GinfdUiigtaen
L ~t mit bekannter

^ vistons -

? ertreter
Angebot « unt ?r

t W >°n Reifercuzen
Sr,i7 an Sic

^ Lresse orteten .

solide

' ^ Ä ^ dustrie sucht
fyr & ,f ibrer Ion „
itiHjk •Brcibuite ( um »
u%ct„ « rffnrtmnjg) an
Kv und b » l,ver .
' ' ttc Industrie .
vjcrc- tlto&tioen
^ enrks -

tretet

SjSSiffi

Ä1778

^ Vertreter
b^ '

^ offlörte Tou -
, « ei.^ ' " k°Nd " nchc
« Uch der Hotel .

. Und Grotzver -
\ hx^ Ucht. Nur ae-
> ^ n wollen f!»

HMenz !
' « ertrete »

Ä ' »knr ^ erd . Ort
» Aldorf .

Männern

Ä ffl <W n 9
ZSijhr

°n . OTclb. an
^ 5; ck . ..® rt)>utitnin -• ■gänaerftt . 26 .- -^ wuiiBcritr . zti .

jJ - proCas

uT̂ llrÄ «

— m *

i^ erpolier

| WelbUch j

Bürofräulein
flltt im Rechnen . Schreib -

EintrittStermin unter Nr .
212319 an die Badische
Presse erbeten .

Zum Nachtragen d. Bü >
cher wird in den Abend -
stunden entsprechen « «

Person gesucht.
Angebote u . Nr . @>12318
an die Badische Presse .

1 . Kraft , kann « intreten ,
1. oder IS . Juni .

Angebote unter Nr .
flfl2131 an die Badische
Presse . ,

Heidelberg PliöMnik
sucht tüchtige . ai «ptilch
geichult «

Schwester
Angebot « an vi-. Erna

Glaesmer .Heldel ; erQ . Cera .
beimerttraste 12 . 20fl0a

Besser «» SÖ10041

In allen bäu » lich«n
« rb « it «n erfahren , in
guten bürgerlichen
Haushalt geiucht .
Frau E. Finkenzeller,

Ritterttr . S.

Köchin
»der einfache

Stütze
die auch etwas *xm $>
arbeit mit übernehmen
muß . »umi l . Juni geiucht .

i?rau Stabmer .
Wörtbilr . 10. 9665

Zuverlässiges , tüchtiges

Alleinmädchen
welches schon in gutem
Paule war . in N . HauS -
balt , per sofort od . 1.
Juni gesucht . Vorzustell .
Weinbrennerstrabe 10.
parterre , 9666

Besseres

Mädchen
22—25 Jabre alt . gesucht
zur Führung de? HanS -
halteS bei alleinstchen -
dem Herrn im Murgtal .
Evtl . Mithilfe im Büro .
Offerten mit ZengniSab -
fchriften , Liclnbild und
GehaliSanfprüchen er -
beten nach Rastatt , Bahn -
hosstrafte 46, 1 . Etage ,
Eintritt 1 . bezw . 15 .
Juni . 2003a

Mädchen
Schulentlassenes Mäd -

chen zu 2iährig . Jungen
und leichtere Hausarbeit
und Mithilfe im Laden
gesucht . Wo sagt u . Nr .
« 12267 die Bad . Presse .

Suche für sofort flei
fstfleS, ehrliches

Mädchen
für Hülfe und .fcmtSar «
freit . Wilbelmstr . 22 .
Bnverischer Hol . S537

S »«ch <auf 1 . Juni Vrtfcf t .Alleinmüdchen
Krau W . Gulil .

Krlmsstr . 92 . 1 . St . 9651

Älleinmädchen
für Küche , Haushalt und
evtl . Servieren , in beff .
Gastwirtschaft gesucht .
Angebote mit Zeugnissen ,
Ansprüchen n . Alter uut .
Nr . O1Ä14 an die Ba -
difche Presse .

Gesucht auf 1 . Juni
ein jüngeres Mädchen
für häusliche Arbeiten .

I . Walter , Bäckerei ,
Degenfeldstr ^ g. » 9758

Tüchtiges , fleißiges

Mädchen
da ? etwas Kenniniffe
im Kochen besitzt, für so -
fort oder 1. Juni ge-
sucht . B9923

Kurvenftrast « LI .
2 . Stock .

Tüchtiges , ehrliches

Mädchen
das im Kochen perfekt
ist u . Hausarbeiten über -
nimmt , auf fofort oder
1. Juni bei hobem Lohn
in angenehme Dauerstel -
lung gesucht . Waschfrau
vorhanden B9954

Frau Direktor Lüh ,
Karlsruhe ,

Helmholvstrafj « 7.
Fleißiges u . ehrliche »

Mädchen
für Küche u . Haushalt B .
S06 . Lob » für jof . gef .
Vorzustellen , auch Sonu -
tag bei Ziegler , Karl -
ftrabe 3 . B10048

Gewissenhaftes , junges
Mädchen

für 1 Kind tagsüber aus -
zuführen , ohne Beköstig -
ung für sofort gesucht .
Vorzustell . : Knapp , Her -
renstrabe 50 , II . 8690

öchulentl. Mädchen
f . leichte HauSarveii per
sofort gesucht . S . Rosen -
blüht . Kronenstrake 47.

Mädchen
ssür Haiusarbeit umd
Nähen zu 2 Personen
auf 1 . Juni gesucht .
Akademlestr . 49. 2 Tr .

Dienstmädchen
bei hohem Lohn u . guter
Behandlung per sofort
gesucht . 9657
Herzlich . Schüdcnstr . 47.
Ehrliches , fleiftige »

Mädchen
für kleinen Haushalt bei
guter Behandlung per
sofort gesucht : Wilhelm -
strakie 41 . II . 9703

Gesucht ehrliches

Mädchen
für Hausarbeit , da ? wo -
■fniSßl. zu Haufe schlafen
kann , nicht unt . 18 Iah -
ren . Waschfrau Vorhand .
Kaiferstr . 22 , II . Bor -
zustellen : Sonntag 3— 4
Uhr . Montag >48 —9 Ukir
abends . B10055

Reinliche , ehrliche , in
Hausarveit erfahrene

jüngere Frau
für werktäglich 2 bis Z
Stuiiiden vormitta « ? ge-
sucht Ostftadt wohnend
bevorzugt . Angebote »n-
ter Nr . £ >12,279 an die
Badtfch « Press «.

Die Stelle eines

für die Stadtgemeinde WieSloib ist neu zu besetzen .
Geeignet « Bewerber wollen ihre Bewerbungen

unter Angabe der Gehalisansvrüche bt8 ivtitestenö
15. Juni 1925 an den Gemeinderat einreichen .

WieSlo « . den 12- Mai 19 *5. 2045a
Der Gemetnderal .

Wir suchen auf sofort ei « en jüngeren ,
tüchtigen

Hochbautechniker
mit cuten Kenntnissen in Statik und mehr «
jähriger Praxi ». Angebote mit Vorlage von
Zeugnissen an 5672

Baugeschäft Wilhelm Stober »
Karlsruhe i . B . . Atüvpurrerftr . 13 .

Vertretung.
Kür meine feit vielen Jahren bestehend «

SiMQlfifatolft u . UchmehlgMaMung
suche ich tüchtige , mit der Branche besten » » er -
traute Be,irksvertreter . Hohe Provision u Mo -
natszu ' chnh garantiert . Es kommen aber nur
wirtlich tüchtige Beikäufer tn Betracht . A1756

Josef LZeller » Futterkalkfabrik ,
Lelptiit - lButoch . »>ear 10118.

Alle Autogen -Firma hat

Vertretung
zu vergeben . Eisen- u . Eisenwaren-

Handlungen bevorzugt . Augeb. unt .
Nr . 2039a an die Bad . Presse erbet.

»>cistungSiäl » ge ftiima lumt tür oen Berlauf
von » errenwäfch « direkt an Private

Verireter (in)
Hob «« Broviflo « . SS wollen sich nur wirkl .

fleihige . seriöse Herren oSer Damen melden , die
« eierenzen «private oder gefchä ' tiiche » aufgeben
können Off uni . Nr . T >23?!! an die „ Baa Presse "

Einige tüchtige

Waurer
fofort a « f« «vt !

Bauunternehmung KeinrichStvcker
LeMn ^ ktraft « i a . 9700

Eine grötzere Anzahl

Näherinnen
auf Kraftbeirieb zum sofortigen Eintritt g «s« cht .
Arbeilerinnen . die bereit » auf Windjacken und
ähnliche Artikel gearbeitet haben , werden bevor »
, ugt . Auherdem werden

Mm ÄlAelllee
für den Zuschnitt von Windjacken »ur Aushilfe
eingestellt 9420

L . Warkgrafenstr. 24.

Servierfr & nlein .
Für bess. . bürgert . Wein -Nestauran « wird ein

im Esscnserviereu perfekt . Nur nettes , streng sol .,
ebrl . , mit guter Garderobe und nur guten Zeug -
uissen versehenes Fräulein , im Alter von 2s —33
Jahren fofort gesucht . (Wohnung außer HauS .)

Angeb . m . Bild , daS sofort zurückgeht , unter Nr .
Z12275 an die Badische Presse .

Buchhalter
leventl . Buchhalterin ) sicher , »uverlässig
und leibk ' ändig arbeitend , mit der
amerikanischen Buchhaltung vollständig
vertraut , möglichst kür sofort gesucht .
Bet Zufriedenheit D iuerstelluna . « n -
geböte mit Zeugnisabschriften und >« e-
haitsansvrüchen erbeten unter Chiffre
9652 an die . Badifche Presse .

MUMM

« M - WM
betrieb verwendbare Kaution . ^

Anaeb . unt . Nr *2U42a an die »NaöisÄePresse

Baumaterialien! I
Bedeutendes Baumaterialien - Grok - «

Handels - nnd Plaitenge «chä!t such » für lei - ^
tendeu Posten durchaus branchekundlge , mit
den badifchen Berhälinisscn genau vertraute

erste Kraft
»NM baldmögl . Eintritt . Bei Eignung <Ne -
winnveietUaung und Prokura in Auesicht .
AuStührl . Angebote mit Lichibild . Gehali ? -
ansvriichen . Referenzen unter S . A . 4<MiO
an RudoU » iosse . Karlöruds . A1771

Akquisiteur
f. d . Inseratenteil einer «rstkl . Zeitschrift , ver
sofort « efncht . Angebote unter Nr 9V40 an die
. Badische Presie ' erbefn .

Priva
"
t -̂ Satt Institut StgMUNd

Mannheim A 1 , 9 <am Schlob > ist die Sielle eine »

Neuphilologen
»u besetzen . Angebote unter Beifügung von Zeug -
niSablchriften sind zu richten an die « 1775

Direktion .

Maschinist gesucht
welcher vertraut ist mit der Wartung von
Kältemaschinen und elektr. Anlagen.

Brauerei Keinrich Fels ,
Karlsruhe . Ärtegsslr . IIS . 9674

Tüchtiger , energischer

Maurer -Polier
mit Erfahrungen in Eifenbelo » sofort a « I« cht !

Angeboi « untrr Nr . 9698 an die »Bad . Presie " .

Jungfer
erfahren und zuverlässig , gewandt im Nähen und

Bügeln , auf I . Juni tn gute » Hau » gesucht . An »

gebot « unter Chiffre S . W . 463 « an Rudolf

« off » . Stuttgart . « 1752

Blusen - Verkäuferin
Wir suchen zum sofortigen , evtl*

baldigen Eintritt durchaus tüchtige , branche¬
kundige Verkäuferin und bitten um aus¬

führliche Offerten 9689

Modehaus Hugo Landauer

Zuverlässiger timger
Mann

mit »Uten Zeugnissen ,
fttcht Stellung als La¬
gerist . Magazinier . Werk -
zeuga ^isgade . Aufseher ,
Bürodiener oder Einkas -
sierer . Angebote unter
Nr . U12295 an die Ba -
dische Presse cvbede» .

| männlich
Buchhalter

erfahren , sucht die Füh -
rung v. Gefch .-Bücher »
Neueinrichtung etc . zt
übernehmen . Streng der
traulich . Angebote unt
Vir. F11981 an die Ba
dische Presse erbeten .

TüMj 'gerEisendreher
sucht f. Von Abend einige
Stunden Beschäsiimma .
Angeb . unt . Nr . » 12302
an die Badische Presse .

W II
Junger Kaufmann
24 gabre alt . sucht
ver iof od . später
Stellung alS

Lagerist od.
Verkäufer .

In Büroarb . be -
wandert Branche :
Kurj - , Weir » u .

«iioll ' vare « .
Zu erfragen u .

s Nr . Bl2L77 in der
I . Bad . Presse " .

P «

j Weiblich |
Fräulein sucht Befchäf -

iigung im Nähen und
Bügeln . Waldstrasie 8.
5 . St .. rechts . 5810026

Frl ., gesetzt. Alters ,
mit bester Allgcm .-Bildg .
ans guter Fam . , durch -
aus bew . in Kranken -
pflege , würde auch Lei -
tun » d . HauSH . Übern .,
sucht pass . Stellung aus
1. oder 15. Juni .

Angebote unter Nr .
G12232 an die Badische

Schreiner
fucht

sofort Stelle
in Möbelfabri ?, wo ihm
Gelegenh . geboten wäre
sich zum W ?rtmeistei
einporzuarbeiien . Karls
rube bcvorzuSt . Sofor
ii«e Angebote erbeieti
unter Nr 212286 an di «
Badische Presse .

Presse .
Nettes Fräulein . 4 I .

im Ausland tätig getpe -
sen , sitcht Stellung als
Kindersräulein od . Stühe
in feinem Sausbalt . l«' -
wandert im Nähen und
erfahren im Haushalt ,
am liebst , in Karlsruhe .
Anaeb . unt . Nr . F12231
au die Badische Press «.

Suche für meine 22-
läbrige Tochter , ev .. ans
sebr unter Familie , böb .
Schulbildung , im Kochen
u . Backen erfahren , auch
Näbtenntnifsc . Stelle als

Haustochter
in einem feineren Haus -
halte , wo Ne sich in allen
SauJha 'ltttnaSzweia . ver .
voNommnen kann . Be -
dingung : Familionan -
Ickiluf !. Taschengeld , sür
grobe Arbeiten tratst
Hilfe vorbanden fein .
Angeb . unt . Nr . 2016 .1
an di ? Badische Presse .

Magazinier
langjähr .. sucht ähnl . od
sonstigc Posten , auch al »
Hausdiener . Ao ^ bote u .
Nr . U12320 an di « Ba¬
dische Presse .

Chauffeur
m . Führerschein für Kl .
I . II . IHb , 24 I . alt .
sucht Stellung . Angebote
unter Nr . T12294 an die
Badische Presse .

Chauffeur
mit Führerschein II . u
Illd . mit guten Zerig -
nissen , Siähriser Fahr -
prariS , mit sämtlich . Re -
»araturcin vertraut , sucht
Stellim .a a>»s Personen¬
wagen . Gcfl . Auge
böte erbeten uniei
Nr . X12248 an die Ba
dische Presse .

Pünktliche ftrnt
sucht für abends Büro
oder Laiben zu reinigen .
Adresse zu erfraa ^n unt .
Nr . Z12300 an die Ba -
difche Presse erbeten

Wo kann iüwg . Fräul .
das Frisieren erlernen ?
Älmgebote erbeten unter
Nr . F12281 «m die Ba¬
dische Presse .

Fräulein
von auswärt » , aus auter Familie , fucht paffend ,
i. Haushalt od . Geschäft . Haushalt u . Nähen

Wirkungskreis
bewandert . Famtlienanschlusi erwünscht . Angeb .
unter 5687 an Ala -Haasenstein u . Vogler , Offen -
Vach a . M . 811776

3 ZitnmerWhlttlng
in Rintheim gegen eine
2—3 ^ immerwobnung i .
Karlsruhe zu tauschen
gesucht . Oststadt be-
vorzugt . Angeb . unt . Nr .
W12272 an die Bad . Pr .

Wohngs .-Tausch .
Geboten :
Wohnung in ruh . Haufe

der Weststadt .
Gesucht:
nung . Gefl . Angebote u .
Nr . L12311 an die Ba¬
dische Presse .

Wohnungstausch
Köln a . Rh . — Karlsruhe .

Geboten in Köln — <Nenftadt >, gute Lage . 4 Zim -
mer u . Küche , einaer . Bad , Gas , etetir . Licht
nebst Zubehör . 3 . Etage .

Gesucht in Karlsruhe : 3 Zimmer , Küche, Bad .
Mansarde , GaS und elektr . Licht .
Angebote uut . Nr . G12257 au die Bad . Presse .

Wohnungstausch.
Riete Kciiserallee iHaliestelle Schillerstr .» schöne

6 Zimmermohnnug 2. Stock , mit Maniarde . zwei
Keller , elektr . '̂ icht u . Tele ? . aeaen eine moderne
4 Zimmerwohnung mit Bad und Maniarde iWeft -
stadt Vevor »iigti : von kinderloiein E - evaar «ofort
gesucht Gest Offelten unier Nr . H12083 an die
. v^adilche Presse " .

Achtung

Bevor Sie Ihren Umzug vergeben
fordern Sie auch meinen Kosten -

«ufchlaa ein

Kerm . Scknlkis

Telephon SSS2 ?« z Mariigrascnsir . Z4

Tausche
meine schöne sonnige
t Zimmerw . . Weltstadt
(Villa ) gegen gleichwer -
lwe oder gröftere Woh -
» unn . West - oder Süd -
Iveststadt . Awitft >. unter
K12285 an die Bad . Pr .

Sehr gut möblierte »

sZÄ ' kz- u . ^Mch .
in gutem Haufe u . fchön . ,
ruhiger Lage , an soliden
Herrn für sofort od . 1 .
Juni zu vermiet . B9922

Durlach ,
Rittnertstratze 35 .

Wohnungs - Tansch .
Geboten : 2 Zimmer -

Wohnung mit Zubehör ,
Beiertheim .

Gesucht : ebensolche ln
Karlsruhe , Mittel oder
Südweststadt . Angebote
unter Nr . R12292 an die
Badische Presse .

Groszes B99St
Erker-Zimmer

(2 Betten ) evtl . fof . be»
ziehbar , mit elektr . Licht.
Sofi - nstr . 148 , 1 Tr .

Sehr gut
möbl. Zimmer

er . Licht , bei allein « «».
Tame an ruh ., besf .
Herrn z. verm . Hobegger .
Gerauienst . 22 , II . B9S9 «P

«

3 .Z .-Wohnung
(Weiveräcker ) auf 1 . Ott .
geg . Bauzuschuf ; zu ver -
inieteu . Angebote u . Nr .
N12313 an die Badische
Presse erbeten .

Grobes möbliertes Zim -
mer mit elektr . Licht a »
Dauermieter sof . zu ver »
mieten . Eisenlechrstr . 45,
II . Stock . D70MS
Möbl . Zimmer sof . zi»

verm . Meyer . Winter -
strafte 40 . 3 . St . 5M001«

W IMM
An einem Neubau sind

noch 3- und 4 - Zim -
merwodnunaen »u ver »
geben gegen Bau/often -
zuschust. Beziehbar VIS
September . Angeb . unt .
Nr . 5B12296 an die Ba¬
dische Presse erbeten .

Möbl . Zimmer an solid ,
bess. Herrn auf 1 . Klint
, . verm . Aniiiif . bis 2 Uhr .
Adlerlir . 2a . III , l . « 9976
Einsach möbl . Zimmer

an Herrn sofort zu ver -
mieten : Steinstrafte 18.
parterre 501004a

Zimmer
zu vermiet ., an einen so-
liben Herrn : W .ildstr . 26 ,
3 . Stock . B1004 »

Werkstatt m . Kraftstrom
zu Venn . Belfortstr . 13,
Wirtfch . Germania . 9705

| Zimmer Gut möbliertr «
Mansarden -Zimmer

mit Kost auf 1. Junt
preiSw . zu verm . : Leo »
poldftr . 15 , III . © 1004«Äv !in- ll . SAIafzim .

gut möbl . aus 1 . ?>iini
zu vermiet . Akademie -
ftr . 24. III . » 10037

Gut möbl . Zimmer mit
ganz . Pens . , elektr . Licht ,
auf 1 . Junt zn vm . Leo -
poldstr . IS . III . » 10043

Elegant möblierte »
Herr «« - « . Schlaf -
» immer mit grostem
Balkon kein vis -S-vis .
in bester Weftstadt »
lag«, an fotid. Herrn
für sofort >u vermie¬
ten . B9940

S0! #t «nftr . 5 . II .

Gut möbliert . Zimmer
mit 2 Betten , an ruhig .
Ehepaar auf 1. Juni z«
vermieten . Elektr . Licht .
Näheres Kaiferstr . 140,
4 . Stock . B10051

Zimmer mit « oft erh .
1 oder 2 solide Arbeiter
fof . : Ettlingerstraste ? 1.
parterre . 5Q10045

Zu vermieten :

T >a » bekannte frühere

Bahnhoshotel in Lörrach
ist per 1 . August wieder «u «ergebe « . . Erfahren «,
kapitalkräftige Leute wollen sich melden bei der

BrauereigeseslschM vom . Reitter , Lörrach

« lbftedlnua . Ecke Daxlanderstrabe u . Dornwea .

Nie « 3 Zimmer mit Bad . Zubedvr und Garte »
vi « e 4 Zimmer mit Bad . gröherem Laben und

Magazin gegen Bauznlchub von 10V0 Marl an
zu vermieten .
Beziehbar am 15. Juli 1VS5 .
Angebote unt . Nr . »25» an die . vad . » reffe *

2,3 II. 5 MMSWW
mit Bad n . Zub . «beim Hanvtbabndo » aeaen Bau -
kostenzulchub auf 1 . September , u vergeben . An -
geböte unter Nr . 8860 an die . Bad PreNe .

Atelier
oder helles , lveres Man -
iardenzimmer , möglichst
zentrale Lage .

zu mieten gesucht.
Angebote erbeten unter
Nr . S12250 an die Ba -
dische Presse .

Mittlerer
Laden

mit kl . NebenraAM . Ein -
richtuug kann gestellt
werde » , z. inieiem gesucht ,
in verlehrSreichcr Lage .
Zentrum . Karilsruihe . An -
geböte «tnter Nr . 9659
an die Badische Presse ,

Aus 1 . ZUM 1925
roirö gesucht

eine 3 b !S 4 Zimmerwoh -
nnng . Gut erhaltene
Möbel Werden gckaust u .
sofort bezahlt . Vordring -
lichkeitskarte ist vorhan -
den . Angebote unter
Nr W1M47 an die Ba -
bische Presse .

Wer vermietet
an kindcrl ., ruh . Ehepaar
(höh . Beamter )
3-4 ZimmeruMg .
mit Zubchör (Weitstadt
erw .) gegen eine Abfin -
dunasfuiuine . zahlb . in
Monatsraten von 50 M .
Angeb . unt . Nr . £112266
an die Badisch « P resse.
Alleinstebende . geschäfiS -

tätige Fran sucht auf sof.

l -Z.-Wohmmg
ober 2 leere Zimmer .
Einige Monate Miete
kann vorausbezahlt wer -
den . Angebote unt . Nr .
W1 &522 an die Badische
Presse .

Suche
3- oder 3 Zimmer

mchnuug
bei vorauSzaihlluna der
Miete für i «V. ? Nähre .
Instandsetzung der Wkb -
nimm wird übernominen .
VovdrinMichkeitS - Karte
vorhanden . Angeb unter
£>12283 an die Bad . Pr .

Zimmer |
ß teilweise möbliert «

Zimmer '
ohne Bett u . Wäsch« . « .
elektr . Licht von Dam «
zu tniitcu gesucht . Anz
geböte unt . Nr . A1229Z
an die Badische Presse .

Einfach möblierte »

Zimmer
in der Weltstadt oder
MÜHIburn sofort gesucht .

Billion . 9701
Kaiscr -Allee 62, Büro .

Gesucht wird
unmöbl . Zimmer
für sofort od . 1 . Junt
(Weststadt bevorzgt .) An -
geböte n . Nr . M12312
an die Badische Presse .

Leeres Zimmer
od . Mansarde , mögl . m.
Küche gesucht . Angebot «
unter Nr . L12211 an die
Badische Presse .

Kinderlose » vhepaar
sucht per fofort ge-
räumigeS ,
leeres Zimmer

in guter Lage . Offerten
unter Nr . S423 an die
Badische Presse .

Gesucht ein

Kleiner Laden
gute Lage od . 2 leere Zimmer für GeschäftSzwecke.
Bermittluiig erbeten .

Angebote unter Nr . U1224S an die Bad . Presse .

Grvtze helle Werkstatt
kowie

Lagerräume 25SSW pi
m mieten ccfndjt . Angebote mit L,?ge und
Preis unter Nr . N >:'2^ 8 an die .. Bad . Presse ' erb .

Schön mödlieries Zimmer
für wöchentlich zweimal benutzbar , ohne
Frühstück , von jüngeren Herrn ? u mieten
gesucht. Bevorzugt wirv die Lage Nähe
Richard Wagner-Straße. Offerten erbeten
unter Nr. 2040a an die ^ Bad . Presse

".
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vattsWe Presse Mvenbausgave ? SamZkaa . 8en Iß . Mai 1 {

Bad - Nauheim
HeMlches Siaaisbad - Am Taunus bei Frankfurt a . m . - Ganzjährige Kurzeil
A1029 Badesalz -, Wasser - und Pastillen Versand

Hervorragende Heilerfolge bei Herzkrankheiten , beginnend ®
Arterien - Verkalkung , Muskel - und Gelenk - Rheuntflj '
mum , Gicht , Rückenmarks - , Frauen - und IVervenleid "

Vorzügliche Konzerte I Vielseitige Unterhaltungen. Over . Schauspiel.Tennis, Golf. Wurftaubenschießstand , Auw-Gesellschaftstahrten
Sämtliche neuzeitliche Kurmittel ■Schöner , angenehmer Erholungs - Aufentili »

Vorzügliche Unterkunft in reicher Auswahl bei angemessenen PrelS/
Man fordere die neueste Auskunftsschrift A132 v . der Bad - u . Kurverwaltung Bad -Nauheim u. in d . ReiS ®̂

II
Eingetraaene Genossenschaft
mit beschränkter Haftpflicht .

Haciitrag zur Tagesordnung
der am Montau. den 18 Mai 19?5 , abends 6 Uhr ,
iln großen Saale der Eintracht , Karl -

Friedricti straße 30, statt findenden

wdüitlicften fieneraloersaniinlung :
Antrag auf Einräumung ; on VerBUnstl -
guueen an Mitglieder , welche Ende 1928

nocb der Uenossenschatt angehorten .
Karlsruhe , den 15. Mal 1925

Der Äflisicfitsral der VeFelnsbank larlsruhe .
Knsetrag G» nos *enschaft m . beschr . Haftpfilch '

ADOLF WIL ^ KR. Vnrsilzenrie ' . 9645

Samstag . 23 . Mal 1025 , abends
11,8 Uhr , Im großen Festballesaal

FRÜHJAHRS¬
KONZERT
mit anschließendem Ball .

Eintritt : Mitglieder 1 Jt , Nichtmitglied . 3 Jt ,
Studierende 2 Jt , je einschl . Steuer u . Einlaß¬

gebühr . Stuhlkarten 30 Pfennig .
Kartenverkauf nächsten Dienstag u . Freitag
je abends 7— V39 Uhr im Probesaal Löwen¬

rachen u . an der Abendkasse . 9693

Sonntag, den 17. Mal , vormittags von 11— 12 Uhr:

Zwei Promenadekonzerte
Im nördlichen Teil des Stadtgartens : Harmoniekapelle » Leitung :
Hugo Rudolph , im südlich . Teil des Stadigartens , beim Schwarz¬
waldhaus : Kapelle des Bergvereins „ Glück auf " vom Salzwerk
Heilbronn a . N.t Leitung : J . Ludwig . Die Kapelle spielt in
Bergmannstracht . Kein Musikzuschlag . Nachmittags vom 3 ,.—6 Uhr

Konzert der Feuerwehrkapelle.
Leitung : Musikdirektor, : E . Irr gang .

FabrikanwesenBezieh¬
bares _

für Möbelfabrik geeignet bis 20 km Entfernung
von Karlsruhe zu kaufen gelucht . Mtnd . zirka
500 qm bebaut und weitet anSbaufäbia Nähe
Bahnstation gel . iHediiigutta . Off . mit Preisang
und An, , sowie Steumvertang it . *»out . Grillto¬
ris , erb lttit . Nr 9S64 an die „Bad . Presse "

9630

IMMMIiNMMIIIIMIIilll

Frauen und Töchter !
Vielfachen Wünschen entsprechend , beginnt

am Witlnoit , de » 20 . Mai . im Hotel
SVrlebvtdiflhof lGarteniaall für iünaeie
und ältere Damen und Mädchen unier de»
kannter 9jtündiger

Tischöeck- unö
Servierkursus
verbunden mit AnftanhSlebre und vor -
nebmer » astltchkeit . Der Kursus findet
theoretisch und vraktKch mit Tatelaerät statt .
Aufklärungen über alle in der Häuslichkeit
» nd bei Festlichkeiten vorkommenden Tafel¬
deckarten wie Diners . Soupers . Kaffee -
und Teetück . Miitassusch . kaites Büfett uiw .
mit Takelichmuck Die Zusammenstellung
von Keitesfen . Serni . ttenbrechen . Wie sollen
wir essen ? Aufklärung Uber den Empfang
der (fläfte . Vorstelltina . Tilchordnuna . Ver¬
halten b «t Besuchen und in allen Lebens -
lagen . Tageskursus von 3— 6 Uhr . Abend¬
kursus von 7V» - IO1/2 Uhr . Bnineld » « « n
werden nur am l Unterrichtstag . Mittwoch ,
den 20. Mai . im . Hotel Fr >edrtchSbos " ,
Garteniaall ie 1 Stunde vor Unterrichts -

bi ginn entgegengenommen Honorar ivtk . 10.
zahlbar bei beginn . Notizbuch und
12 Pavieriervietien mitbringen . $ 12219

t
Die Kursleilung : E . F . Graefe .

ISiäbriae Un ' - rrich » t « tigkelt .
Beste Reterenzen .

AlleBrauereifjoeplner
Karlsruhe » Kaiserstrage 14 .

Morgen Sonntag abend » on « Uhr ab

Großes Konzert
des Quartetts „ Seielua "

Emviehle zualeich meinen guten bürgert .
Mittag - u Abendulch . Abonnenten Vor -
zugspreiie . Reichh . Abendkarten . Schlacht -
platten . Hausgein . Wurstwaren in großer
Auswahl . ff HoepIuerBiere . Steine Weine .

(Srotzer Saal für Vereine . lowie
gemütliches Nebenzimmer , das ioge -
nannte . Äraustüdle "

. für kl. Geiell -
fcöoften halte ich bestens empfohlen .

ES ladet höflichst ein
Otto Oeslerlin » Wirt u . Metzger .

Wieder - Eröffnung
ise

„
itWder oberen Terrasse

9t 1

| Für hervorragende Leistung in Küche und Keller
Ist besondere Sorgfalt getroffen . 9685

mm \

Friedrichshof !
Grösstes , zentral gelegenes Garten - Etablissement .

Sonntag , den 17. Mal , ab 7 Uhr abends

Großes Garten -Konzert
(Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert in den Sälen statt .)

Best bekanntes Speise - Restaurant
ff. Blere n . Weine . 9697

Zu zahlreldiem Besuch ladet ein H . Stehlln .

KLAPPHORN - Restaurant
AmaUenstrasse 14a — an der Karistrasse

Empfehle für Sonntag , den 17 . Mai, einen
erstklassigen Mittags - Tisch
Frühlings Suppe . — Schweinebraten mit Spinat und

Kartoffeln . . . . . . . 1.—
Frühlings -Suppe . — Stangenspargel mit Schnitzel oder

Schinken u. Kartoffel . — Eis oder Torte . , . 1,50
Frühlings -Suppe . — Hühnerfricassee mit Eiernudeln —

Lendenbraten mit Spargelsalat u . Kartoffel . — Eis
oder Torte 2 .

Es ladet höflichst ein Wilhelm Herlan ggzq

Seewis
Subalpiner Luftkurort I - Ranges .

Hotel Kurhaus

Schweiz Graubünden

1000 Meter ü . M .
Stat . d - Rhät . Bahn

Saison Mal - Oktober
Hotel u .
Pension

80 Betten .
Scesaplana

Landhaus
bei Aaden -Baden . fi Zimmer u . Zubehör . Jtlein »
lierstaltungen . Gartenhaus . 22 ar aroft . Obst - und
Gemüsegarten mit 80 tragbaren Obstbäumen .
Mao . Wasserleitung , eleftr . Anlagen vorbanden .
D s ganze Anwesen ist vollständig eingezäunt »
freistehend . Preis Mf . 22000 - an verkauf , durch

Eszwein Sc Blank , Karis » uhe ,
Kaiierttrans 8« . 9497 Tele on 3875 .

PrMollM.SmsiWssitz
auch als Erholungsheim geeignet , nahe Rastatt .
Baden - Vaden . soiori «irzieddar , zu verkaufen .
4 Moraen Obst - und Zieraarien und Äckertand .
mit ^ ärtn - r - oder EhauffeurhauS und vielen
tragbkircn Obstbänmen . >̂ - stcr KnniprriS 350V0 M
bei 15000 m Mindeuaniadluna , R >>sl gegen Äteichs -
bankditkont verzinSvar und fest .

? ! ur ernstl . Neflektanien wollen sich an den
Besitzer wenden unter »Oünfti « " Nr . Kl238 , an
die .. '^ lidif ^ e Vreiie " .

Habe im Austrage zn verkauien ^

Originalbugatti
8 SV PL . S fach bereist , mit elektr . Licht u Anlaiier
Sportvierfiger . Vauiahr Dez . 192Z . Vorder - und
Hlnterradbremie . « >7tj

Ober - ngenieur Kenrichsen
Nelienitr . ll . Telewn 2«» .

Iii 11 an ^ ii

Breittnberaer 6l Fahrnar
Ziiimobillenueichaft .

Haudet - gerichit cingetr .
«33« Firma .Vermittlung von Häusern u .
Geschäftenied Art , H/Bolb -

Fi .ianzierunoe > usw.
Karlsruhe . Douala »-

ftr . 10 . Telefon 29S2 .

Bäckers ?
bei Karlsruhe , clcftt .
Betrieb , foiottiflct Ein¬
zug . zu betkaatictt .

Keichijstshaiis
mit Äigarrcnaeichiiit in

Karlsruhe .
(9JJtttelftai )t> Sit verkauf .
EbeiÄv Saus mit Laben
in Karlsruh -?. B10056

Ruf & Gros «.
Kaiferftraftc 111.

Sauser
in allen Lagen , u
aiiiistig -Bedingungen
durch 3 ^04
Vttnm t JPimttmann,

Doualasstr . 12.
Teleon 3B16.

ß . örombacfter
Karlsruhe Tel. 558
Lauterberaftr . 16 . 8538
Häuf er - Grundfiücks -

Xermittla ng
FrüherStrafiburg i.Els

- gegr. 19' 0 -

3 PS LMMN
Motor .

gebr .. mit SÄeifrlng
sosort aesuckit . Anaeb .
unter Nr . £ 12298 an die
Babische Presse erbeten .

Schlafzimmer

Speisezimmer

Herrenzimmer
Küchen

QualttatS -Ware verkauft
Schreineret Rastätter ,
Amalienstr . 65. 8730

Gebrauchte «

Piano
nuftbaum voliert . preis -
wert zu verkl . Kronen -
strafte 10 . » 10022

1 MMvier
150 M . Tandem <S «rren -
>md Damcwiiv ) 90 M .
Damenrab ( Markewrad )
75 M . zu Verk . Kaiser -
str . 99. 2 . Stock , links .

Gebrauchter , gut erhalt
Bierflaschen -

Abfüll - Apparal
mit einigen Hahnen zu
kaufen gesucht . Angebote
m . Preisangabe unt . Nr .
P12290 an die Badische
Presse erbeten .

Damenrad
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Preisangebote
unter Nr . M12227 an
die Badisch .' Presse .

Piano
auch gebr . aegen Bar
zahlg . zu kaufen gefugt .

Anaeb . nnt . Nr . 8545 an
dse 'Kreffe " .

ascifiet

UappjplirtVagen
it . Klavv -Kinderstuhl . bei
des gut erhalt ., zu laufen
gesucht . Gefl . Angebote
mit Preisangabe erbeten
unter Nr . Oi228g an die
Badische Presse .

EWfflffffflll

998V
Käufer 2c . : c .
Angebote u . Äiachsraae .
Aokermann , KrieaSstr

Äüuier
An - uwd Verkauf durch
Traud . Mcvvemteitr . 21.
Konz , seit 1002. Bl00S6

Villa
60 Betten . 811514

Restauration z . „Felseneck"
Telefon 3346 .

W .rtschaftsgarten in Blumenblüte nebst blühender
Rotdornallee . Schönster Biergarten v . Karlsruhe .

Sonntag abend das bekannte

KünstlerKonzert
Gute Küche .
B100I8

Reine We .ne . ff. Pilsner -Fels Bier .
Emil Wetterauer .

Wirt chasls - Empfehlung für Ausflügler.
Gastwirtschaft „ Zum Wattberg

"
«

Im empfehle mich der aeehrten Ernwohner -
schalt von Karlsruhe und Umaebung unter Zu -
ftrberuna guter Bedienung in Sveise und TrankKftbtn SamStaa Schlachtfest, '^utc Weine und
stets Bier vom ftaft und in Flaschen .

Um zahlreichen Zulvruch bittet 990a
Ettlingen . 8 . Mai 192 °i.

Seivrtch Gros unö Qraa .

Luftkurort Bergzabern .
An Christi Himmelfahrt und Pfingst -Sonntag

Große Konzerte
nachmittag von 4—6 Uhr im Pbiiosophenweg . ausgeführt
von der Kapelle des Orchestervereins Landau unter per¬
sönlicher Leitung des Kapellmeisters Ludwig Thurm .

Städt . Kurverwaltung . lssoa

Badisehe Weinstube
LEO KNAPP

Ritterstraße 18 Telefon 5723

Frühstück, Mittag,
und Abend-Essen
Reine Weine

SB10040
J

Visitenkartenwerd . aeichmaclvoU ange -
tertiat in d . Buchdr « «».der . Baöisch - « reif «" .

ÄT Arbeiten
iutl , Vervielfältigungeu
billigst Schül «. B9974
!>iuvoiirrerstr . 8 ^H . 2. St

Tüchtige
Schneiderin

sucht noch K-uirdtchaft
aufter dein Sause . An -
geböte unt . Nr . K12310
an die Badische Presse .

Verlaufen TZIV
"

Kranke Dame bittet beiz -
li » um Auskunst über
^ tnen Verbleib aegen
Belohnung . Erbprinzen -
straf, « 24 . f. 810065

in tadelt . Zustand , sofort" ' bar , zu vertf . Preis
50 000 M . Angebote unt .
Nr . S12293 an die Ba »
bische Presse .

Bauplah
zu kaufen gesucht , an
lertiaer Straße , sür Ein -
familienhaus geeignet , ca .
500 qm groß . Angebote
unter Nr . € >12189 an die
Badische Presse .

Bauplätze
in gut . Lage der Weiber -
äcker zu günstigen Be -
dingungen an Baulusiige
abzugeben . 9324
Näheres bei Architekt

L u s s i. Links d . Alb 17.Telefon 5245.

Asenkon-
struktm

für Halle 21 m frei -

tragende Binder auf
stützen , ca 80 m Länge ,
mögl . mit Kranbahn .

Ausführl Angebote
unter p . X . 449 an Au -
doif Wosse » Mann -
*)eim . L1764

r
Kessel , Wasser¬

reservoir , Brause -

Mischhahn zu ver -

kaufen .

Hebelstrjs ^^ 9224

Küchen - Einrichtung ,
Büfett , Kredenz , Tisch .
2 Hocter preisw . zu Ott
Bürgerst ! . 5 . II . BMS3
Kinderbett mit Matratze

billig zu verkaufen . Zu
ertragen unter . Nr .
9112242 in der Badjschcn
Preise .
Zu verkaufen : 1 Kom¬

mode . gebraucht . 2 rote
PlüsciisauteuilS . 1 Tisch,
1 Wandschränkchen . 1
ovaler Spiegel . 2 Bilder .
2 Stühle . Zu ertragen
Lachneriiraße 6 . Werk -
statt . 3310011

Büfett mit Kredom
neu . polierter Schrank ,
gebr .. 2 Stühle . 1 Zier -
tisch, l Deckbett. VreiS.
wert abzuc !>?ben . Kaiser -
all « 75. Htö . . vart . Auch
Sonntaa anzus B1V012

Regal
f . WiifchegeschSft. abnehm¬
bar . 2X2,5 1" eter boch.
ffltJie fi . Firmenschild
iArmschild ) bill . zu verk .
Burfhard . Turlachrr Allee
29c . b. Spengler . 9862

Seegras
handelsübliche aute Ware
bat noch abzugeben .

Otto Ri ' cht« Nia ..
flaiferftr . 19. 9626

Pianos
etnfoc gebrauchte , fehr
vreiswertzu vertansen
Keinr . Müller ,

Klavierbauer
B377u Schübenstr . 8.

Aeltere Instrumente
werden in Zahlung ge-
nommen Telefon 3336

rHolelheri
Sysiem Köder . '

Meter , Wärme 8'
2 Brat -, 2 WS#
öfen , eine Her ® ,
abstellbar . 7«
kaufen .

Hebeist >;

Damen - « . Herr «-
neu , zu sehr erW'
Preisen zu verkf.

Kronenstrake 1»
Herrenrad preis ?

verkf . Wieland ^
vart .̂ Jrion .

Herrenrad , neU>.
neuer H.-Anzug , w.
gur . Gr . 44. PJ
kaufen .
Vorkstr . 37. 1.
Gut . H.,» ahrra » 1

tter ) m. Freilf . 6'!
zugeb . : © crrenftti
1 Treppe , rechte

Herren - und ,neu . sehr billig ä/Jebtl . auch TeilzaU "
Markgrafcnstr . 25' »
b . Durringer .
Herrenrab . neu.

abzugeb . StaveW
Adler .
Gut erhaltenes
billig zu verkf . .
straffe 28 . 2. S >
Süft .
Gebrauchte u.
Hrn . - u . Dame »'

preiswert zu verkf^ i
Sofienstr .

SAeibMlchm
HÖrga

, M »
« . alle anderen be *
kannten üsonemt

tabtikneu , sowie »388
Büromöbel

preiswert «u verkaufen
Zahlnnaserleichiernna .

55of ! > * U .

nähmasifiinen
für Haushalt und Gewcr
be . erstklassiges , gut ein -
geführtes Fabrikat mit
langjähriger , ichnitticher
Garantie , gegen beaueme
Teilzahlungen unt . streng -
sier Diskretion erhältlich
Angcb . unter Nr . Z549
an die Basische Pteife

Nähmaschine
sehr gut erhalt . bill . zu
verkaufen Rüppurrcr -
strafte 88. Varl . B10034

D . K.
Motorrad . VA PS
steuerfrei , la Beraft -tgcU ,
5>imi 1924 zugel . . für
2S0 M zu verkaufen
Evtl . gegen Vi —4 PS
Getriob . Maschine , b . ent¬
sprechender ZüzaAg zu
vertauschen . ^ B10027

Eginhard Rkdle .
Buten dach b . Ettlingen .Motorrad
Getriobemaschin ? , mit

Kühne -Motor . neu . nur
Probe gofahren . ist bill .
zu verkamen . Luisen
strafte 35. 1 . 3t

Motorrad
2H PS ., flotter Säufer ,
wie neu . umstäudehalb .,
sehr billig zu vertausen .
lMarke V . W . K .i Keck,Kronenraße 7 . B10059
Gut erhaltener gedeckter
Gasherd mit Tisch billig
»u verkaufen . Hohen,oi -
enistraße 41, 3 . Stock.

Conrad . B10014
Große Sinlbni >eni '' vttte

mit Al' flnft . wenig gebr . .
zu verfausen . BI0017
Roonstraße 18. III . Stck.
1 neue , ovale

Fäßfhen
m . Lager , für Laden ge¬
eignet , zu verkf . Schloß -
platz 11 . S810049

EMI. MiMein
über

Perlen -Collier
zu verkaufen .

Off unter Nr . (£12105
an fite .. '» ad ' fche treffe " .

Gebrauchte .
crBilter ."

jedoch auf

MMerkleidung
l .LO m boch. vreiAvert zu
verlaufen . 9575
Näheres Waldstraße 4S,tm Hof .

Zur (Sartenbestelluna
emp ehlen ^

Bohnenftecken
tErdktemenl

VaumpWle^
Rebpfähle
ZllllllstaKeten und
im flnuuefefBisa
Schieß & Regler ,

Ziinmergefchäft und
Holzh ^ndluna

Rek >en !« sitrasie III
? elef »n 1560. 72«<.

946S

schwere , für Ueberiee
zwecke geeianet . billig zu
verk . H . u . Höhn ,

. . Tel . IS 14. Hardiitr . 4U.

Brauner Kindi >A
12 Meter Gartemf
Herren -Maniel . ,covt , zu verkauf .
str . 11 . 2 . Stocks
l Kinder « »̂
f Babn - Korb , l ZKorb . 1 Süchetiö .ÄGewicht , alles
aber febr gut eiI °.
verk . Änzuieh .
tiorm . t) 10—12 UJj
Kaiierst .97 . StbL > ,

KinderwaE
schöner , blauer ,
zu verkaufen
heimcrstr . 19 . J y .

Promenadeio ^
bl .. bill . zu »crfLji
horustr . 49, Ill ^L- fjfGut crbaltenft a
waaen (Si -aMfl'' 1;«
verkauf . Westes
Varl . JJg
Guter Hochzeit̂

■rni . -v^ nj
mittr .
iroucr

#r -.
Anzug ,dunkel . 18 M .jikaufen : HerreiiifjS

1 Treppe . Jy
Sehr gut erbaltfjj}
HertcnjSopcrcDO ' jj

erfr unter Nr . 'S
m der aXatii
Gehrockanzua

<im, wenig getr .. ; f
bis 170 Ztm . . KS
zu verkaufen , " «j
Nr 64. IT ^

Ein UrtfletraJf .'Jf
ffrotWff *' j ,lila Seidenblust,x :

»ante Lackschuhes
werden billig
Kriegsstr . 75.

Schott -M .^Schäfers
umstänbeb

'
in . ÜÄ

Hände billig ^
°' fl

Zu erfr . unt . | «
inderBadi ^

Zu berta41jj |
UM . 6« #'
9 Monate
schwarz , mit gfi
Abzeichen . P r- * >
bäum . evtl .
Tausch eine «
A-ngeb . unt . .T . H
an die BabiM --^Slhäieldff
1 ? kahr alt .
als Schuh- «rV .
P?Ä
Schubertttr . K.
vorm . an ^useve^

Wtf
11 Monate Ac 'i,

'
öre ' fiert , l ' b„

TJ ,e '
wach ' am . b ' llia
^ arlö * . -
Mirtelttr . 7.
Ein allerliebstes

Dackels
. Rübe " , nur M

-
gute Leute ® |
aeben Zu erir ^
Nr . A12326 i" >
bischen PrcffCt ^ -̂

«ßinfcheit' jiftv
Tu ®tatntrtb <i11,n' Ä
zu b«rtaMfe* , . «t , ?

merstraße
KrebS .
» eittraff . . 8

DackA
iit verkaufen . & t .
Pfiitzftr . 17. ^

mit und obne $ '■
zu verkaufen - . . © .
Rintheim «rMLl >^
2 iumc

rein , in au * ®
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Das Publikum begrüßte sie mit orkanartigem Beifall .
Professor Plankenwald war wie elektrisiert ausgesprungen und

^ rrte auf die Bühne . Diese junge Dame kannte er . Wie Schuppen
es ihm von den Augen . Di « abgeschnittenen Haare , die braunen

dande , und plötzlich sah er sie wieder vor sich , wie sie im Auto saß,
kurzen Hosen und übergeschlagenen Beinen : Egede Nagyla .
»Setzen l Setzen I" klang es hinter ihm . Aber Professor Planken -

®<tlb hört « nicht . Er schlug enthusiasmiert in die Hände und winkte
®e0etftert auf die Buhn « , solange , bis die Umfitzenden sich empört
Aschen und „Pst ! Pst !" zischten.
. Er setzte sich und hörte ihr zu , die ein Lied sag . in dem sie sich

die Liebe der Männer beschwerte . Dann klatschte alles wieder

J
1 dt« Händ «, angesteckt von dem tobdnden Professor , so dah die

' ^nstlerin das Lied wiederholen muhte .
Später trat ein Herr auf, der glänzend frisiert war . und ihr

"» n Blumenstrauß überreichte , den sie ihm an den Kopf warf ,
Worauf der jung « Mann di « Beine in die Luft schmiß und die erste
^ r«yhe »ine » Duett » sang , das mit dem populären Refrain endete :

Komm « mit mir — heut Nacht ,
Wenn der Mond uns — bewacht ,
Wenn die Sterne — am Himmel stehn ,
Woll ' n wir uns wiedersehni

Dann sang sie eine Strophe, um damit dem jungen Mann wieder
^ legenheit zu geben , in den denkwürdigen Refrain auszubrechen .
®Is er da » getan hatt «, faßte er sie um die Hüfte , tanzte einen
bilden Tancan mit ihr und trug sie unter donnerndem Applaus ab .

Wieder war e» der Professor , der die Massen anführte. Wie
^ Oberklaqueur saß er da , lachte tosend in die Szene hinein und
Ccr>et in einen derartigen Begeisterungstaumel, daß er sich selbst
schrak , ak, er sein Herz zum Zerspringen klopfen fühlte .

Erst während de» zweiten Aktes hatte er sich soweit wieder
'Holt , daß er zur vernünftigen Ueberlegung kommen konnte . Daß

Egede ihm die Karte geschickt hatte , schien ihm klar , aber in dieser
Tatsache fand er ein neues , noch mysteriöseres Problem : Warum
hat sie mir die Karte geschickt ? Jetzt vergaß er es , auf die Vor -
gänge auf der Bühne zu achten , er machte sich die bittersten Vor -
würfe , daß er nicht den Rat von Frau Quinte befolgt , und ein
weißes Heind angezogen und die schwarze Krawatte umgebunden
hatte . Aber über all die sonderbaren Gefühle , die seinen Kopf
erfüllten , konnte er sich keine Rechenschaft geben ; das erschien ihm
schwieriger , als die Erforschung seines neuen Kometen .

Abermals senkte sich der Vorhang und Professor Plankenwald
eilte an di« Rampe , um der Künstlerin zuzuklatschen . Er bemerkte ,
wie sie ihm zulächelte , darüber wurde sein Kopf flammend rot vor
Freude , aber warum ihn dies freute , wußte er nicht .

Ein alter Theaterdiener trat an ihn heran und fragte höflich :

„Verzeihung , Herr Professor Plankenwald ? "

„Ganz recht"
, erwiderte der Professor und ahnte nicht , was der

Mann von ihm wollen könne .
„Sie möchten mir folgen , Herr Professor "

, sagte der Diener und
setzte sich in Bewegung .

Sie gingen durch eine Nottür , kamen auf einen Hof , betraten
den Bühneneingang und gerieten über eine Treppe auf einen Gang ,
in den verschiedene Türen mündeten .

Der Diener blieb stehen und sagte : „Bitte , Herr Professor , Sie
sind da .

" Dann drehte er sich um und ging zurück.
Plankenwald stand in ziemlicher Verlegenheit da und atmete

die ungewohnte Luft ein , die nach verbrannten Haaren und Puder
roch . Er stand vor einer Tür , wagte nicht anzuklopfen und hätte
am liebsten gleichfalls Kehrt gemacht , wie der Diener .

Die Tür wurde aufgerissen und eine Frau im weihen Kittel ,
die in der Hand die Brennschere drehte , sah auf den Eang . Sie
bemerkte den Professor und redete ihn an . „Verzeihung , Herr Pro -
fessor? " Als sie sah , daß er nickte, forderte sie ihn auf , näher zu
kommen .

„Servus , Professor ?" lachte Egede , trat ihm entgegen und zog
ihn in ihr Earderobenzimmer . „Sind Sie nicht baff ? Oder haben
Sie geahnt , wer die Karte geschickt hat ? "

Lächelnd erzählte ihr der Professor , wie er den ganzen Tag an
nichts anderes gedacht hatte , als an die Auflösung dieses Rätsel ».

„Ich könnte mich kugeln !" erklärte Egede und schob an ihren
Toilettetisch einen Stuhl , auf den sie Plankenwald niederdrückte .
„Sind Sie jetzt enttäuscht ? "

Der Professor sah sie mit einer gewissen kontinuierlichen Zärt »
lichkeit an . Ihre Augen leuchteten ihm entgegen , er begriff nicht ,
was in ihm vorging . Sie steckte in einem weißseidenen Ueberwurf ,
polierte ihre Fingernägel und sah prüfend in den Spiegel . „Sind
Sie enttäuscht ?" fragte sie wieder .

„Enttäuschung ist ein Zustand "
, dozierte der Professor , „in

welchem man seine Erwartung unterboten sieht . Das aber konnte
ich nicht ahnen . Wie konnte ich wissen , dah Sie Künstlerin sind ? "

„Mayerlein !" rief Egede . „Das grüne Kleid !" Sie nahm
einen riesigen Puderquast . wischte sich über das Gesicht, bis es weiß
und trocken wurde , nahm dann die Hasenpfote , um den leicht duf -
tenden Puder zu entfernen .

Der Professor sah ihr erstaunt zu und warf etn «n neugierigen
Blick auf die Schminken , Cremes , Flakons und Stifte , die bunt durch-
einander vor ihr lagen .

„Das ist dasselbe für mich, Professor "
, erklärt « sie, „was für Sie

Ihre Fernrohre und metereologischen Instrumente find . Mein Hand -
werkszeug , Professor !" Sie sah sich um . „Aber Mayerletn , wa »
ist denn ? "

„Ich komme schon, ich komm» schon!" rief etne Stimm « an » dem
Nebenzimmer . Die Garderobiere eilte herbei und legt « ein duftige «
grünes Seidenkleidchen über den Stuhl .

„So , Professor "
, sagte Egede , . nun dreh« Ei» stch « al 's »« .

Aber nicht mogeln, Professor .
"

Der Professor wandt« fich gehorsam um.
„So ist '» gut , Professor . Einen Augenbttck «M. Gleich Ahmt«

Sie wieder gucken — so, bin schon fertig."
Der Professor drehte fich »m und ließ bewundernd seine« 9304

über sie gleiten.
„Haben Sie auch wirklich nicht » gesehn, Professor ? ' fragt » Egchß

und kniff da» linke Auge dabei zu.
„Nein . Natürlich nicht ."

Egede sah ihn scherzend an. „Professor , Ch flunfemP
„Aber ich gebe Ihnen mein Ehrenwort —"
„Fallen Sie doch nicht immer rein, Professors lacht, Egety «ich

sah ihn an. „Also : gefall ich Ihnen ?
„Großartig!"

„Ebenso schön wi« di« Sonn«?"
Plankenwald lächelt «. . Ebenso schlw und «teufv geheimnisvoll

wie die Sonne."
tFortfetzung folgt.)

Olga
Photographie !

Klinkowström
Telef. 2*20 Karlsruhe t . B Telef . 2420
Kalserstraße 243 , nächst Kaiserplatz

Künstlerische Postkarten .
Porträt« — Gruppen — Vergrößerungen

Klnder « Au ( n &hmen .

Pianos
822 I

Fabrikate allerersten Ranges
In trosser Auswahl .

Bekannt gdnsllge Bezuosquell «.

Th. Kaefer
Karlsruhe , Erbprinzenetr. 24 .

Meide .AAi« !!«.
Schere». Wir¬

me !!«
emvfiedlt in «roher ÄuSwebi 1091D

Karl Hummel , Werderltr. lZ ,
5">61iparcwRt '<liäH . 9iaRetmt *'crl)8bHdlUHtri .

Di * Verwendern *

HaSlntayer's PfSanzendünger
bedeutet , dafi Sie Ihren Blumen « ad Pf lninen dlo notwendige

STahrnos,

Volldfinggng
nifflhren . Aehten . Sie «beim
Einkauf in Drogerien , Siunen -
und Blumenboadianifon . sowie
sonnt inen elnsehl wjren Ge -

. — . . . Schäften, »uf die weltbekannte
VOftiCf TWdlHßl ' .f : nebenstehende Se >n ' ?ntnrt ?e .

A«79

KENNEB
verarbeiten nur

Linoleum
^ " latsware Billige Preist

Meisterhafte Verlegearbeit mN Garantie:
A . Wurss & Sohn

" * Dek
XeleIon S05 ?

Gegründet 1885 . 4W

Dampferzeuger
mit Vt Atm . oder ohne

Spannung .
Altbewährtes Fabrikati
Aeußerst preiswürdigl

ltzMumMe
Rsrlsrahs=Rbeinhafen ,
Südbeckenstrasse 3

Telephon 516.

Emil Dorrinck
Karlsruhe * Mannheim

DEGERMA .VERTRIEB

empfiehlt sich den gewerblichen
Verbrauchern von Karlsruhe u . Um¬
gebung zur prompten Lieferung der
in Fachkreisen stets bevorzugten

Degerma -
Schlagsahne

durch die Karlsruher Filiale

Büro u . Lager : Zirkel 30 / Telefon 1946

Haben Sie fleckig gewordene farbige Schuhe ?

Bringen St « dieselben in mein« Spezialabteilung , wekch« fich mit Auffärben
getragener farbiger Schuhe befaßt. Jeder Schuh « hält wieder

vornehmes , naturfrisches Aussehen in jeder Modefarbe

gleichgültig, welch « Farbe der Schuh vorher hatte. Da » neu« Verfahren bietet absolut«
G«wShr für Haltbarkeit und darf nicht verwechselt werden mit den bisher im Handel
befindlichen Schuhfarben, di« abblättern oder unansehnlich wurden. Für sorgfältige
Arbeit und aufmerksame Bedienung leiste ich Gewähr . — Machen Sie ein «n versuch.

Müßige Preise .

Emil Volk jr .. Karlsruhe I. A.

Valllants
Gas - Badeöfen

Zu beziehen A702
durch alle Installatlonsgeschifte

lllustr . Katalog -Ausgabe c 17 kostenlos

Job . Vaiilanf : : Remscheid .

IJie At ! blitiir « r der |

Homöopathie and Biochemie ;
erhalten unsere plombierten Original - ♦
Packungen m nachfolgenden Niederlagen t
Mannheim : Hofapotheke , Luisenapotheke ♦
Karlsruhe : Marienapotheke,Kronenapotheke f
_ Hildaapotheke ?

) [Jtirlach: Einhornapotheke
r Hejde berg Hofapotheke , Löwenapotheke ,
T neidelberg -Kirchheim : Körblein 'sche Apo -
» D. theke
%

" ' orzheim : Adlerapotheke , Schwanenapo -
J m ' heke .Löwenapotheke,Nordstadtapotheke• Pforzheim - Brötzingen : ijr . Junghans 'sche

Apotheke
Mörzheim - DiliweiBenstein : Schwarzwald -

_ Apotheke . 1807a

| Homöopathische Centpa!-Hpoih?lie
♦ Heirat V . Mayer , Cannstatt . w

♦ » ■» ■» » ♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦

EritOrtt Chr. Kider
Karlstr . 4 , Telefon 254 u. 2543

liefer gut und schnell
alle Sorten 50

*rauerbriefe u . Danksagungskarter
Verden rasch und sauber angefertigt in der
urueberei der „ liadisclien Preiie " .

55
Hausbrandkohlen , Koks ,
Briketts , Grudekoks , Holz

und Holzkohlen

werden out . schnell und
olllig ausgeführt bei

Zentralsarag «
Kar ^ ruve .

Esten weinst ». 0/8.
Telefon 459t - 9440

Klavierstimmen
Reparaturen

Amt. Sttihr , Goethe»
strahe 16. 9491

ftetnft «
Allgäuer

Sützbutter
in 1 Psd . - Stücken
in i ^ 1.90 frei¬
bleibend . ab vier ,
unier Nachnahme
versendet
I . Wegerer ,

Ravensburg .
Bei weiterem Preis -
rlickgang tierechne ich
die leweilige Tages -
noiterung Vli " «

Strichserlige
Oel - u. Leimfarben
sowie Lacke . Pinsel und
Swablonen kaufen Sic
am besten bei 7136

Aug . Alt .
Spezialgesch .. Kreuzstr . 17

Chaiselongues !
neu , g . gearb . . v . 55 M
an KSHler . Schiihenslr . 25 .

Kolsteiner -
Kuaeikät «.P >d .4S « ia .
Dön aafelfäfe . Pfd .
73P >g,Tiin Edame ,
.̂ eiikäie . Pfd 78 Pia
Nachn . ab hier . S<erv .
krei . AlKSS

« . Rollmann ,
Noriorl i ?>olft . t .

Waldstraße 69 . « IBM

Fahrräder , Eisen -, Messing -
Betten , pur direkt an Private . Zahiunirs-
• rleichterung . Verlangen Sie Katalog H 1. A3378
Adolf Fraenkel & Co ., Nürnberg , Friedrichstrafic 59

Zu haben bei:
Fa . Wllh. Appenzeller . BürgerstraBe g.
Fa . Gebo -Seifenhaut , Kaiserstraße 36a .
Fa . Karl Lfisch , Drop , Körnerstraße 26 .
Fa . Drogerie Lang , Kaiserstraße 24 .
Fa . Ludw , Btthler , Drop ., Lachnersir . 14 .
Fa . Matth . Dämmert , Drog ., Schüizen9tr 82 .
Fa . Gusi . Henzler , Seifenhaus , Kaiserallee 52 .
Fa . I . Lösch . Droq . . Herrenstr . 35 .

Gicht und Rheuma
lindert und heilt

Brennholz
olenserii « . gemilcht
Beniner Mk . 2 . —
laufend abzugeben .

ii Buchen unk Korten , de ,
frei vorS Hau « Karlsruhe vai

1889a

Joseph Echorpp , HllMühsablik v . Eiiztlittk
Durmersheim (Baden).

« ei « einaeichwüre « . ttramviaderu
offenen Sühen . alten Wunden . AuIIchlaa
flechten . Miieilern . Wolf . Juckret, . » tost

btlft die alSn »end bewahrte «>»78«

öWll MM Sollte 1683
Unentbehrlich in der Kinderstube

Aerztlich emosohlen .
Prel » 1 .25 und 3.~

Kronenapotheke
KarlSenhe ( » .)

.»iSdrinacriirake 4S .

Zu verkaufen » fofor ? lieferbar

Av-,Haz- ii. Hi>MiistiiVii
i « soo Stück von la — III . Kl . «Würiiemberattche
^ nrtipruna ) frei verladen Station Vernöbach

Hovsenftanaen l .- ^ v ' ° SiUck . « ngeboie unter
Nr - 9498 an die . Badifche Press « .

MslerlaboralonW AloilsbM . Wr!l.
Groste ^ latche 1.8" u . « .2» in allen « potbetc »

Weiset Nachahmungen zurück.

Erhältlich in Karlsruhe . . Interna «, « vothel ».
Stadt Rvotbete und « ronen . « vothcle .

Kunde - Dressur
Anstatt

nimmt noch einige Hunde
»ur Dressur Auch n' erden
ilüniia Sunde in Vensivn
otteenommen . iowie ».Baden ,
Scheren und »iuoieren .
«« nie Pflege u . iachmnn ^ ' tch .
B -bandla .»»«» si^ eri . »^I »i -3
Klemm . Kaserne ©oifcs&ue

Etnaana Stall 7 .

werden ratit unt ^ aube »

Dnlltsrkitk» WsWWK
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Wik .

Eröffnung des städt. Schwimm -,
Luft- u . Sonnenbades in Durlach .

Die stfibt Badeanstalt wird am

Sonnlag , den 17 . Mai ds . 3s . , vormittags 8 Ahr
geöffnet .

Die « adezett wird von morgens 8 Uhr bis abendS 8 Ubr festgesetzt .
Einzelbad Abonnement

Die Badevreise betragen für : fOlt.
,Ä0 — - # et >

a ) da » Schwimmbad
mit Nevenbenilvung deS Luft - u . Sonnenbades
(1 Siuudei

für Erwachsene 080
, Kinder vnter 14 Jahren 015

b ) « ttötlctöeseSW trtr l Schwimmbad . . . .
C) da « anit « nnd Sonnenbad

mit Nebenbenüvuug oes Schwimmbabe » (V, Tag »
für Erwachs ne . . .

. ff nder unter 14 Jahren
d ) » « Sttetdezrll « für 1 Lnst » nnd Sonnenbad
St Aoltsbad

jeweils Mittwoch » und SamStag » abends
von 0 - 3 Ubr

für Erwachsene . . . . . . . . . . . .
. Kinder » nter 14 Jahren » o « i —4 Ode

0 » « Nethen de « Wäsche
1 . Badehose
2. Handtuch
8. Grobe » Badetuch und Frauenbabeanzug je

Rebe » dielen Veiräaen nnd entsprechend «

Samstaa , den 1 « . Mai 192 &J

ielv -I

4 00
200

0-40
0.26

je 20 «,

600
3,60

0.10
»ret

0.10
0.4 )
0 .80

s )
» iande « 8« <ia « .

Anfbewabr « » der Witt « « einichl . Reinig ««
und Ao » d «N««n während der » anj «« Äade »
iaiion - . . . . ^ .1. Handtuch . Badebole »e,w . Badeanzug . .

2 Badetuch . Badehose bezw . Badeanzug . .
Schwimmnnterrich ». „ .Ein «für » während der ganzen Badezeit dl »
»ur Ableaunn der Schwimmvrobe :

für Erwachsene
für Kinder nute * 14 Jahr «»

Jeweils ronneretaas und Sonntags Samil !«nv » d .
» urlach , den 16. Mai IS .'S.

4.00
6.00

S .VO
V.00

9892
Der Oberbürgermeister .

Straßenbahn nach Knielmgen .
Nachdem seitens der technischen Aufsichtsbehörde

die Genehmigung zur Inbetriebnahme der neuen
Strakenbahnstrecke nach Knielingen erteilt wnrbe ,
wird der Betrieb am Sonntag , den 17. Mai
^

Dt -
°
n -ue Streck « zerfällt in 2 Teilstrecken . Mit

bezw . einem Fünsteilstrcckenhcstschctn vom Markt
Play biS Endstelle Kniellngen fahren .

BiS , ur Feststellung des VerkehrSbedürsnisse « ist
ein reaelmittziaer halbstündiger Pendelverkehr zwi -
scheu Lameyplatz und Knielingen vorgesehen , der
zu den Zeiten stärkeren Verkehrs entsprechend ver¬
dichtet wird .

« » fadrtSzeiten :
^

ab Lamevvlad n «ch Knteltngen : 4SS 58 5fi 6M 8S 7»
7« 8M usw . biS abends 10» 11® 11K Uhr .

» W w
av Knielinaen : 4M 5M so» Ou 6<5 7» 7» 8» usw . bis

abends 10» tiiä llfi Uhr , «» - nur an Sonn - u
Feiertagen . V - nur an Werktagen ! .

Vom Tag der Inbetriebnahme der Kntelinger
Strecke wird der seitherige Teilstreckenpunkt an der
Hardtlirabe aufgehoben und an den Lameyplatz
verlegt .

Karltruhe , den 16 . Mai 1926. 9696
Stiidt . Bahnamt .

Herren -Schneiderin
nimmt noch Kunden an ,in Reparaturen , Herren -
u . Damengarderobe , low .
Neuausbügelungen . auch
sonstige Flick-Arbeit , vel
billigsten Preisen . Dur -
>acherAllee 24 , 1 Treppe ,
links . B9746
Tüchtiger , erfah .-ener

Mann
«mVfieAt sich zur ?ln
standhalig . e !nez Auto «.Angeb . mit . Nr . « 12255
an di « Badische Presse .

NMlbsllWrleii i. WelMleii
finden am Sonntag , de « 17 . Mat ISA

ESir nicht statt, T «
Städtisch «» Hafenamt . 9673

A140S

@ ci

j &jsmUm

vom 20 . Suni bls 73 . Jlltt 1925

Während der Ausstellung Volksfeste ,
Konzerte , Theater « Feuerwerk ic .

sVelngui - Michelsberg
Ernst Muth

Mellenl * elm - Rheinh .
Fernruf Amt Osthofen 43

iniimniiiiiifHtiiniiiiinrimiinniiiiiiiiimMinMfmviNHiiiiiii

Wein - Versteigerung
am Mittwodi , den Z. Jnn ! 1925, vorm « 11 Uhr ,im Saale der »Liedertafel * zu Mainz .

Zum Angebot kommen :
19/2 u . 1/4 Stück 1925er
37/2 u . 3/4 Slüdt 1922er

20 4 S1U<* 1921er
aus den besten Lagen von

Nzttendsün . Rlsbeim o . Leöitkielm
mit ganz hervorragenden Spitzen .

Probetage :
In Mettcnhelm : am Samstag , den 18. Mal Im

Gutshause .in Mainz : am Dienstag , 19. Mal , Im Trauben¬
saale der »Liedertafel von vorm . 9 Uhrbis nachm 4 Uhr , sow . am Veisteigerungs -
tage Mittwoch , den 3. Juni 19.3 , von
9 Uhr ab in der . Liedertaiel ". A1780

Antiquitäten-
Ankauf!

Teppiche , Malereien , ein >
gelegte u . geschnitzte MS .
bel , Viedermeier -Einrich -
tungSstücke . alte Uhren ,Schmuck . Broncen , Por -
zellane . Angebote bitte
an Arnolb Fischl . Kai -
serstratze 16S . Tel . 316« .

ttab eum oft
öaoon enShft ,

Micken ttausfranft
Icti aemählf .

Prüfet felbfl unü
Bann behunöef .

Ob Rufs nManfaft
nicht munflpi

Zur Herstellung von
100 Liter Haustrunk
kosten Rufs Heldel¬
beeren mit Zutaten
Mk . 5.50 , Rul 's Most¬
ansatz mit Heidelbeer¬
zusatz M . 4.50. Ruftna ,Ruk 's getrocknet . AepkelMk. 4 .50, Aplellna , Rufs
Mostansatz mit Apfel¬
zusatz M. 3.50, mit Süß¬
stoff 30 Pfg . mehr . In
Portionen zu 100 Liter ,Tausende Anerkennung .

Robert Ruf
Heldelbeer -Veriand

Ettlingen .
Verkaufest Karlsruh » :

Conrad Gebhard ,
Auaartenstraße .

Verkaufsstelle Durlach :
Helnr . Sauder I., Wetn -

gartenstraße . 1969«

Ttad) fangjiQrigtr, a/Tgemeinärztndfer Ttus-
tÜbung und praktischer Ziiigkeit, setvie neef}
mehrjähriger factiärztlicher "Austilbung, zufeht
2 Jatjit an ber Vnioersitäts- Tjaiit &tinik zu
Treiturg i. Vr. (Direktor : Trofessor5. 71. Kost)Halt idj midj in

TCarfsruQe
Ja/jnstrgße 1? Westenbstr .)

afs 8484

Taefjarzt für Tjaut - u .

Tjarrifeiben
'
Röntgen - uni> ßicQt- '

Befjanbfung
niedergelassen.

Spredjzetten : 11— 1, 4—6 Vljr
(außer Samstag nachmittags ) XeCefen 6250

Dr. med. )?. Hottfer.
J

Ich habe meine Tätigkeit
wieder autgenommen. ggz^

Zahnarzt Dr . Frey

^
Tel. 918. Westendsir. 33.

Perser - Teppiche
itiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiniiiimiiiiiiiniiiiiiiiiiini

Grosse und kleine Stücke

eingetrollen Ineu

Arnold Fischl
Kaiserstrasse Kr . 168

Antiquitätenhandlung ,

84 Kaiserstrasse Kaiserstrasse 84

Karlsruhe

EUGEN KENTNES A. - 6 .
Mechan . Weberei — Gardinenfabrik

Speziaifirma für moderne Gardinen

Lager und Detail -Verkauf

Karlsruhe
Kaiserstrasse 84

in

Wir bringen stets das Neueste
in modernen Fensterdekorafionen

einfach bis hochfeinvon

Infolge eigener großer Fabrikation bieten wir
in Bezug auf Qualität und
Preise große Vorteile

43 OOOi

30000 jt
Italam — ■

> Slcherpre, , 3— M . Porton . Liste
koeddmm ^ A . V A llLoseZOM . 30 Pfennig

nur bei Losbriefen ä 1M . , 11 Lotel0M . ,P . 20Pfg .

JmnrntAr Lotterie - Mannheim» wMUIUvlj Unternehmer O 7 , 11.
E. Zwerg , HebelairaBe ; Ludwig Well, Kalser -
stra &a 247 ; Engel , Kaiserin -, 75 , Fr . Brannerl ,
Kallerallee 29 ; Maler , Ludwlg -Wilhelmst . 20 u.

MM bei allen Losverkaalasleilen MF
Den »trtftrl Onubcrren und Schreiner -

meistern empfehle fertig «

Zlmmertüren u . Fensterlüden
bei billigster und sauberster « nJfftfirung . ErtraGrüben werden sAnelliten » angefertigt .

H «d . eitnlitw «l Niltner .10889 WU <*)W»ci «t «Baden i.

Feinste westf.
Fleischwaren

Cervelatwurst Mk. 2.—
Schlnkenplockwurst . 1.90
Plockwurst sehnenfrei 1.65
Plockwurst 2 , 1.45

Im Preise herabgesetzt i

3 To . N. A . G. Laslwagen, 45 P.S.
wenig gefahren , einwandfreier Wagen

! To. Hansa - Lloyd, SS P. S.
neu bereift fahrbereit , beide Ketten -Antrieb

3 To Anhänger,
Be engungen zu verkaufen ,

G Schneider & Söhne , G. m .b B,
Ettlingen ( bei Karlsruhe ) Fernruf 12 .

:!iIossenem Führer¬
unter äußerst günstig .

2019a

Westf . Mettwurst luft-
trock , rein Schweine¬
fleisch . . Pfd . „ 1.80

Mettwurst nach
Braunschw . Art , 1.50

Rollschinken »- 7 Pfd . 1.70
Nußschinken 2—3 Pfd . 1.60
Ladisschlnken , Pariser

Art . 1- 11,, Pfd. . 2.30
Schinkenspeck . 1.50
Prima westf . Knodien -

schlnk .(Rundschnitt )
bis zu 18 Pfd . & Mk. 1.80

im Anschnitt (halbe
Schinken ) . . . . 1.70

Ia Bauchspeck ohne
Rippen , 1.20

Speck (fetter Rücken ) . 1.20'etter Speck Jt 1.1S
Der Versand geschieht fn

Postkollis von 9—10 Pfd . an
aufwärts geg . Nachnahme .
Filr nur beste Ware leiste
Ich volle Garantie und
nehme nicht zusagendeFabrikate bedingungslos

zurück . A114
Westfälische

Fleischwarenfabrik

Fr Uz Kosfeld ,
Gütersloh .

Gegr . 1879. Tel . 274 .

Eis ! Eis !
Empfehle ml ® juut Bezug von

Kunfl - Eis ! soso

Carl Pfefferle
• «» » «iMacnft *. 23 T »l,f » n 1415 .
« bonnement » lOniten tflali « beginnen .

Gollesöienstordnung v. ^ 7. Mai
(Sonntag Rogate ) .

Evangelische Tiadigemeinbe .
Ctadttirche . 10 : Psarrer <S . Schul ». H12 : <lyrt -

stenlehre , Psarrer E . Schulz .
« leine Kirche . >A9 : Stadtvlkar Reichwein . 11% ;

KinderaotteSdienst ftnbet in der Stadtktrche statt .
S : Stadtvikar Rcichwein .

Schlokktriye . 10 : Stadtvikar Soellner . M12 :
Ehrifleniehre , Ktrchenrat Fischer .

JoftauneSkirche . ö : Stadtvlkar Treiber . >410 :
Pfarrer SS) . Schulz , ßill : Cbrtstenlelire , PfarrerW . Schulz . 11 : KinderaotteSdienst , Stadtv . Pfi -
sterer .

« hrtstuSkirche . S: Stadtvlkar Lichtenfels . 10 :Psarrer Rohde . 11 % : KinderaotteSdienst , Pfar -rer Rodde . 6 : Stadlvikar Löffler .
MarkuSvfarrei (« emeindehauZ der lgeststadt ) .10 : Psarrer Seufert . 11% : KindergotteSdtenst ,Pfarrer Seuserl .
Lutlierkirche . S : Pfarrer Weidemeier . %10 :Psarrer Weidemeier . MI : Christenlehre , Pfar -rer Weidemeier . 6 : Stadtvikar © ortet .
MattbiiusVsaerei . Turnsaal « üdendschule . 10 :Psarrer Hemmer . 11% : KindergotteSdienst . Psar -rer Hemmer .
Stadt . Krankeuhau ». 10 : Oberkirchenrat Spren -ger .

Pfarrer Kayser .

ÄZer nimmt Jabr
altes

hübsches Mädchen
» tt Kind «sstatt an ?
Angebote unt . 91t . 2063o
«n die . B «d. « lefle ".

Diakonissenh - uSkirche . 10 :Abends %8 : Pfarrer Sitzler .Karl -Friedrich -NedilchtniSkitche (« tadtteU Miihl .dura ) . 8 : FrabaotteSdienft , Stadtvikar Schim -
melbusch . Mi10 : HauptaotteSdienst , Stadtvlkar
Schimmelbusch . % II : Christenlehre , Stadtvikar
Schimmelbnsch . 11 % : KindergotteSdienst . Stadt -Vikar Schimmelbusch .

Beiertheim . -410 : Psarrvikar Dreher . %11 :
KindergotteSdienst , Psarrvikar Dreher .
Donnerstag , den 21 . Mai 1925 (Himmelfahrt ) .Stadtfirche . 10 : Pfarrer Herrmann .Kleine Kirche . % 9 : Stadtvikar Reichwein .Schloftkirche . 10 : Kirchenrat Fischer .Johanneskilche . 'X-10 : Pfarrer W . Schul , (Kol -lekte fUr die evang . Gemeindepflege der Sildstadt ) .

m ^ fr % Xann .
[Cnn <f" 6Cf " ^ fattct

ChristuSfirche . 10 : Stadtvikar Lichtenfels .
Markiiöpfarrci . 10 : Stadtvikar Löfflet .
Luttierkirdie . %10 : Pfarrer Renner .
Mattftiiiispfatrei . 10 : Stadtvikar Eiermann .
Diakoniffenhauskirchc . 10 : Pfarrer KavierKarl -Friedrich -GediichtntSkirche . >/^10 : Waldgoi -

teSdienst bei gutem Wetter im Bannwald , andern -
falls Friihgottesdienst und HauptgotteSdienst wiegewöhnlich Stadtvikar Leifer .

Leierlhetm . ^ 10 : Psarrvikar Dreher . ^

Un - ere Geschäftsleitung in Karlsruhe ist
fachmännisch durchgebildet u . bietet
Gewähr für gewissenhafte Bedienung

Direkter Verkauf
eigener Fabrikate ohne

Zwischenhandel

Evang . Ttadtmtssion Karlsruhe . SWetstr . 23 :
Sonntag , SonntagSschule , Versammlung und
Jungsranenverein fallen auS wegen des Jahres -
sesteS deS Mutterhauses für Kinderichwestern .

Evangei . Verctn sür innere Misston , A . B .,
Rheinstrake 3S. HthS .. Mühlbura . Sonntag , 8 :
Allgem . Versammlung . — Dienstag , 8 : Allgem .
Versammlung . Miss . Nagel .

Evang . BereinShauS . Amalienstr . 77. Sonntag .
11% : SonntagSschule .

Evang . BereinShauS Karlsruhe , Amalienstt . 7? .
^ onntag . vorm . 11^ : SonntagSschule . Nachm . Z :
Allgem . Versammlung . Stadtmisstonar Mlllhaupt .
Sonntag , vorm .
« klgem. « ersamr _4 : Jungsrauenvereln . Abend ? 8 : Vortrag über
Psr . Hennhöser v . ObersekretSr Schmidt . — Mon -
tag , abends 7 : Jugendabtetlung . 8 : Blau -Kreu '
Verein . — Dienstag , nachm . Bibelstunde
Frauen und Jnngfr . AbenbS 8 : Bibelbelpr .
Männer und Jünglinge . — Mittwoch , nachm .
Mariastunde für Miidchen . AbendS 7 : Sonntags ^
schulvorbereitung . AbendS 8 : Bibel - und Ge -
betSstunde . — Donnerstag . «dendS 8 : Alwem .
Versammlg .. Durlacherstr . SS . AbendS S : Töch
terverein . — SamSiag , abends 8 : GebetSver >
einigung für MSnner und Jünglinge

Evang . -luih . Gemeinde .
17. Mai . vorm . 10 : PrebiatgolteSdienst ; aw
schliesiend Kinderlehre . Vikar Bachimont .
21 . Mai . (Himmelsahrt ) : Vorm . 10 : Predigt -
gotteZdiensi : Psr . Herrmann : anschließend Chri
stenlehre .Vikar Bachimont .

Zionökirche der Evang . Gemeinschaft , Beiert '
Heimer -Allee i . Sonntag , vorm . %10 : Predigt ,
Prediget Bartb . % 11 : KindergotteSdienst . Nachm .
%4 : Predigt . Prediger Barth . % » : Jungsrauew
verein . — Himmelfahrt . Vorm . %10 : Predigt . —
Mühlbut » , Hardtstr . 5 . Sonntag , vorm . % I1 :
KindergotteSdienst . Mittags %< : Kindertag .

Helm .

Peier - und Paulsfirchc
^

Sonntag : « : S ' Ä

« « jr&sm h
2 " S)onsntt .fi a8 " ^ bristi « tmmefloföi ,8 : deutsche Sinamesse * v .,gm

oi ? rctlt (' t ' leviiiertem Hochamt^ ,,Seg en : % 12: KindergotteSdienst : 7 : abendS : %%
onbciiyt mit Predigt und Segen , iiUtlletlHfammlung der Jungfranenkongregation . , .

Heilig -Geist -Kitche lDaxlanden ) . Sonntag ' ' 'Jt
? ?mÄnU mcfie : ^ MonaiSkommunion für U
NMÄFrühmesse mit Prcdig >:
teaisg rmsssgns %k

Rinth Sonntag , nachm . 1% : Kindertag . —
Mittwoch . 8 : GebetSversammlung .^ he der Me »H. .Kemeinde , Katkstt .

Predigt , SilfSprcbiger VSgeie .
<Sd
11 :

FriedenSkitche der Met !
Vorm . % 10 : Predigt , — . . .
KinderaotteSdienst . Nachm . H4 : Jugendseft .
HimmelsahrtStag , vorm . % 10 : Predigt .

Neuapostolische Gemeinde , Gattenstraße IS .
9'/^ und nachm . 4 Udt . — Mittwoch , abendi 8 :
Zweiggemeinde Uhlandstt . 8 . ebenso .

Bittsonnta ».
« »nntaftSgolteSdienft für Wanderer .

4 .15 Uhr am Hauptbahnhof hl . Messe mit kurzer
Predigt . kurz vor 5 Uhr .

Katholische « tadtgemetnde .
St . StephanSkirche . Sonntag : % 6 : Fühmefse :

6 : Messe mit MonatSkommunion der Jungfrauen -
konaregation und des ? unam !>dchenvereinS : 7 : hl .konaregation und des ?lunamiid « enveretns : f . 91.
Messe : 8 : Singmefse mit Predigt : %10 : Hochamt
mit Predigt : % 12 : SchülergotteSdienst mit Pre -

Christenlehre für die Mädchen : %Z :
indacht zur Ersiehuna des göttlichen SegcnS
die Feldsrüchie : 7 : Maiandacht mit Predigt
Segen . — Donnerstag (Christi Himmelsahrt ) :

Vaiz: ^ a7uieigDiie » üicuu um . .
digt : W2 : Christenlehre für die Mädchen : % 3 :
Bittandacht zur EislehunZ ^ de? göttlichen Segens

und Segu . . I
Gottesdienst wie an Sonntagen : M>3 : feiert .
Vesper : 7 : Maiandacht mit Predigt und Segen .

. Binzenttuk -kapelle . Sonntag : M.7 : hl . Messe :jmt _j .. . .8 : Amt : Miß: Malandacht mit Predigt .
St . BernharduSfirche . Sonntag : 6 : i .7 : hl . Messe mit Generalkommunion der Inn

krauenkongreaation und des Jungmädchenvereinj
8 : deutsche Singmesse mit Predigt : % 10 : Predigt
und Amt : % 12 : KindergotteSdienst mit Predigt :
2 : Christenlehre für die Mädchen : *43 : Herz -
Mariä -Andachi : 7 : Maiandacht mit Predigt und
Segen . — Donnerstag tCbristi -Himmelfavrt ) : 0 :
Frühmesse : 7 : M . Messe : 8 : deutsche Singmesse
mit Predigt : V-10 : Predigt und Hochamt vor auZ -
gesetzt. Alkerheiligsten : % 12 : KinderaottteZdienst :
^ 3 : Vesper und Segen : 7 : Maiandacht mit Pre -
digt und Segen .

St . MartlnSkirche Rintheim . Sonniag : ^ 9 : hl .
Messe nnd Predigt : 2 : Andacht . — Donnerstag
(Chrikü Himmelfahrt ^ : %9 : Hochamt mit Predigt
und Segen : 2 : Andacht .

St . B - nisatinSkitche . Sonntaa : 6 : Frühmels -
lMonatSkommunion der Schwestern und Jung -
frauen ) : 7 : dl . Messe : 8 : Sinamesse mit Predigk :
% 10 : .» anptaotteSdienst mit Predigt und Hoch-
amt : ^ 12 : Sinamesse mit Predigt : 2 : Christen -
lehre für die Mädchen : '43 : Andacht zum guten
Tod : 3 : Versammlung der Jungsrauenkonarega -
Hon mit Predigt und Seaen : 7 : seierl . Maian -
dacht mit Predigt nnd Segen . — Donnerstag
(Ebristi Himmelfahrt ) 6 u . 7 : hl . Messe : 8 : Sina -
messe ml ! Prediat : v .10 : Prediat und Hochamt
vor auSgesehtem Allerhelligsten : % 12 : Singmesse :>43 : feiert . Vesper : 7 : Maiandachi mit Predigt
und Segen .

Lndwig -Wilhelm -Krankenheim . Mittwoch : 6 :
hl . Messe .

Liebsrauenkirche . Sonntag : «! : Frühmesse : 7 :
Kommunionmesie mit MonatSkommunion der
Jungkrauen und Generalkommunion der Jüng -
lingskongregation : 8 : deutsche Singmesse mit Pre -
digt : >410 : .HauptgotteSdienst mit Amt und Vre -
digt : 11 : KindergotteSdienst mit Predigt : %2 :
Christenlehre für die Mädchen : U3 - feierliche Aus¬
nahme in die JünglingSkongregation mit Predigt
und Segen : 7 : Malandacht mit Predigt und Se -
gen . — Donnerstag (Christi Himmelsahrt ) : fi :
Frühmesse ; 1 : Kommunionmesse ; 8 : deutsche

. _ llhmesse
dann bei qünst Witterung : v 'Zi<

Segen ? 0 " ' ' eUrL ®efp<t : ? - Ma ' ansach ' 0

m% itZ ntaL <s^ aa,ttnt>- ~ 71
Kommunion des
Mädchen

' ' — S i n-nmcff-c ; 2
Predi
melfa

levit .

,e egr . -Kaserne ) . SonntaS -
hl . Kommunion (gemeins^ . ,
MüttervereinS ) : % 10 : f 'J ' Jt

. ^ ^-^i- messe : 2 : Christenlehre fÜJ :t
K 1 ' • Ofteronbacht . — 7 : Maiandachi . ^ ,.

7® e2,E" ; ,T Donnerstag (Christi
. 7 - Austeilung der hs . KommUn' K .^ 10 : Predigt ,Se^ en : 7 : M . segeu : %8 : VesperAmi und

- - —. . aiandacht , ^
o ® ' ÄM Äranfcittimis . SamZtaa und Mittw ^?!
nersiaa

^
7~ Sonntag und ®

((<
mit Predig Himmelfahrt ) : %9 : @ing «,cl'

4g 88V « a FStzx
filr ®P« hfhrJ ,.cn9 m

Ä ^ rcbt öt : V,2 : Chriftenle ^ .
WrtiA? l ^ cn :2̂ 2rv, Maris -Bruderfchaft ,.ycrtfßNtxtcht irtif SRrenJrtf ittrhMalandncht mit Predigt und Seaen —tag . mrtm ZimmerfaV ) : 6 - Achtgeben -
H'7 : fVrüömeffc : 8 - hpuffA » mff

lwrNnwinkel ) . Sonntag : ^ .Beichig - lcaenbelt : 7 : Frühmesse mit MonatSi "
^

jifft'Zun «»» für den christt . Mütterverei » >>>' ?
deutsche

"
Sinämesse

"
mit Pr -Mfflr„ die Mädchen und

^
b.bli ° . hem .md

^
2 : feierliche

mit Predigt >. . .. . . . . ... . Himmelfahrt ) : 6— 7 : Beichlaeleg ^
ÄfÄ Austeilung der hl .

o - t . i feJ tr <L- Hochamt mit Segen und Prozeli >°
2 : feiert . Vesper mit Seget ^ ^ ? :

^ kolauSkirche lRüvputr ) . ? n „ ntaa : % tc>7 : Frühmesse : 9 : Amt m«
Christenlehre : 2 : Versammlung , »!

i ! i ™ S mit Vortrag und Segen : abend - ^ ,
Fcaiandachf mit Prediat und Seaen
{«H HimmerfadM : GotteSdienstotdN ^ st
S ÄÄ i : k9 : die Stationen d BittproKz
k" L Ä , dnmi ^ ortwmt mit Segen : "6C1
8 . Maiandacht mit Segen . „„.«fit'

Heilig Streut iKnielingen ) . Sonntgg : K: -i' . »1-
aclegenlieit : 8 : Predigt und Amt , acmeinsgnic
Kommunion der Mlnalinge und Junasraucn .
Maiaiidacht mit Prediat . — DoiinerStag ' '.

".d« :
Himmelfahrt ) : fi : Beicht : %7 : 61 . KomM 'U'

^ 1.10 : Amt nnd Predigt : 2 : Maiandackt mit WhiC
Eggenstein . Sonntaa : 10 ' ftl . Messe wi >

digt : abend ? Maiandachi mit Fege ^ ^ ^
Donnerstag (Chris « Himmelfahrt ! : HL . * fmesse mit Predigt : abendS V68: Maiandacv
Segen . «mnrKlt ? '

Bulach . Sonntgg : 7 : Frühmesse mit
kommunlon der ^ rguen : ' 410 : Hochamt
digt : '48 : Prediat nnd Maianda6it mii
DonnerSing lEhristl Simmelfghrt ) :
messe : V>9 : feiert . Hochamt mit Segen
^ lurprozession : 2 : seierl . Vesper mit segeu »

^Predigt nnd Maiandachi mit Segen . . . . t£7;Dnrlach . Sonntaa : 6 : Beichtgelegenbeu -^ ii .
Frühmesse mit Anstellung bei hl . Komm ' fflt8 : SihülergotteSbiensi und Gencrnlkomni!ttU ^ ^ >,r >>

yfi'

tuvtm ' ncüi .1U.IIU lUlü ^ tlltuni " !1" " . (5.IM*
die Kinder : y510 : Prediat und Hochamt :
Ncnlehre für die Jünglinge : 2 : k>er , 1tlltdacht mit Segen : 7 : feierliche Maiandaw '

^ ) .
Prediat . — Donnerstag (Christi H' wmenl
Der Gottesdienst ist wie an Sonntaaen d . ,,„ v
Frühmesse : 8 : SchülergotteSdienst mit W ^ Kspel ,
4̂10 : Predigt nnd .Pochamt : 0 nachmitt •'

abend ? 7 : seierliche Maiandacht .
?. lt -katholis » c Stadtpemeinde . - . . KaF

Auferstehuiiak -kirche. tj>10 : deutsches » pl .
mit allgem . Bus ;andacht und Spendilna
ilommunlan und der hl . Firmung dur »
Herrn Bischos Dr . Moog .
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